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Zur Anwendung dieser Anleitung

∫ Hinweis zu den im Text verwendeten Symbolen

[AE/AF], [DISP], [(], etc. stehen stellvertretend für die jeweiligen Tasten.

(#00) Kennzeichnet eine Referenzseite.

• In dieser Anleitung werden die Richtungstasten nach oben, unten, links und rechts durch 
3/4/2/1 dargestellt.

Anzeige der verwendbaren Betriebsarten

Verwendbare Betriebsarten: 
Die Symbole zeigen die für eine Funktion verfügbaren Betriebsarten.
• Schwarze Symbole: Verwendbare Betriebsarten
• Graue Symbole: Nicht verfügbare Betriebsarten

: Weist darauf hin, dass das Menü durch Drücken der [MENU/SET]-Taste 
aufgerufen werden kann.

: Zeigt an, dass die Einstellung von Wi-Fi mit der [Wi-Fi]-Taste vorgenommen 
werden kann.

: Tipps zur geschickten Verwendung und Aufnahme-Hinweise.

: Bedingungen, unter denen eine bestimmte Funktion nicht verwendet werden 
kann.

In dieser Anleitung werden die Schritte zum Einstellen einer Menüfunktion wie folgt 
beschrieben:

>  [Aufn.] > [Qualität] > [›]

MENU

Wi-Fi

MENU
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1. Vor der ersten Inbetriebnahme

Kamerapflege
∫ Handhabung der Kamera
Schützen Sie die Kamera vor starken Erschütterungen und mechanischen
Schwingungen, und setzen Sie sie keinem starken Druck aus.
Vermeiden Sie es, die Kamera unter den folgenden Bedingungen zu verwenden, da es 
anderenfalls zu Schäden an Objektiv, Monitor, Sucher oder Gehäuse kommen kann.
Außerdem kann dies eine Funktionsstörung der Kamera verursachen oder eine Aufnahme 
verhindern.

– Fallenlassen oder Stoßen der Kamera an einer harte Oberfläche.
– Hinsetzen mit der Kamera in der Hosentasche, so dass sie eingeklemmt wird, oder 

Hineinstopfen der Kamera in eine bereits volle Tasche.
– Ausüben von übermäßigem Druck auf das Objektiv oder den Monitor.

Die Kamera ist nicht staubdicht, spritzwasserfest oder wasserdicht.
Vermeiden Sie einen Gebrauch der Kamera an sehr staubigen oder sandigen Orten, 
und halten Sie die Kamera sorgfältig von Wasser fern.
• Vermeiden Sie einen Gebrauch der Kamera unter den folgenden Bedingungen, da 

anderenfalls die Gefahr besteht, dass Sand, Wasser oder Fremdkörper durch das Objektiv 
oder die Spalten um die Tasten in das Innere der Kamera eindringen. Bitte beachten Sie diesen 
Hinweis besonders sorgfältig, da die Kamera durch einen Gebrauch unter derartigen 
Bedingungen so schwer beschädigt werden kann, dass sie nicht mehr reparierbar ist.
– An sehr staubigen oder sandigen Orten.
– Im Regen oder am Strand, wo die Kamera Wasser ausgesetzt sein kann.

∫ Zu Kondensation (Beschlagen der Linse, des Suchers oder des Monitors)
• Kondensation tritt ein, wenn sich die Umgebungstemperatur oder -feuchtigkeit ändert. 

Vermeiden Sie derartige Einsatzbedingungen, da sie eine Verschmutzung des Objektivs, des 
Monitors oder des Suchers, Schimmelbildung oder eine Beschädigung der Kamera 
verursachen können.

• Wenn sich Kondenswasser gebildet hat, schalten Sie die Kamera aus, und warten Sie etwa 2 
Stunden, bevor Sie sie erneut in Betrieb nehmen. Nachdem sich die Kamera der 
Umgebungstemperatur angeglichen hat, verdunstet die Kondensationsfeuchtigkeit von selbst.
12



1. Vor der ersten Inbetriebnahme
∫ Machen Sie stets Probeaufnahmen!
Machen Sie vor wichtigen Anlässen, z. B. einer Hochzeit, grundsätzlich Probeaufnahmen, 
um sicherzustellen, dass Bilder und Ton einwandfrei aufgenommen werden.

∫ Keine Haftung für verpasste Fotogelegenheiten
Leica Camera AG übernimmt keinerlei Haftung für verpasste Aufnahme-Gelegenheiten, 
die darauf zurückzuführen sind, dass Funktionsstörungen der Kamera oder Speicherkarte 
die Aufnahmen verhindert haben.

∫ Beachten Sie sorgfältig die gesetzlichen Auflagen zum Urheberrechtsschutz.
Ein nicht schriftlich vom Inhaber der Urheberrechte genehmigter Gebrauch der 
Aufzeichnungen von urheberrechtlich geschütztem Material für andere Zwecke als eine 
private Nutzung ist gesetzlich verboten. In bestimmten Fällen unterliegt selbst eine 
ausschließlich private Nutzung von urheberrechtlich geschütztem Material gewissen 
Einschränkungen.

∫ Bitte beachten Sie den Abschnitt “Vorsichtsmaßnahmen” (>281)
13



1. Vor der ersten Inbetriebnahme
Lieferumfang

¢ Diese sind zum Zeitpunkt des Kaufs an der Kamera angebracht/eingesetzt.

Bestellnr.
Akku
BP-DC15-E
BP-DC15-U
BP-DC15-TK

423-109.001-008
423-109.002-008
423-109.003-008

Akku-Ladegerät/Netzadapter
ACA-DC16-E
ACA-DC16-C
ACA-DC16-K
ACA-DC16-B
ACA-DC16-N
ACA-DC16-A
ACA-DC16-U

423-118.001-005
423-118.001-006
423-118.001-007
423-118.001-008
423-118.001-009
423-118.001-010
423-106.001-012

Micro-B USB-Kabel 423-118.001-014
Tragriemen 423-109.001-020
Objektivdeckel¢ 423-109.001-018
Befestigungskordel 423-109.001-019
Zubehörschuh-Abdeckung¢ 423-110.001-015
Blitzgerät CF D 423-109.001-030
Tastenfolie 19542
Kurzanleitung (Inhalt je nach Land unterschiedlich)
Garantiekarte 439-399.100-026
14



1. Vor der ersten Inbetriebnahme
Zubehör

Einzelheiten zum umfangreichen Zubehör-Sortiment für Ihre Leica D-Lux 7 finden Sie auf 
der Homepage der Leica Camera AG:
www.leica-camera.com

Hinweise:
• Speicherkarten sind nicht Teil des Lieferumfangs.
• Das/der Akku-Ladegerät/Netzadapter ACA-DC16 wird in dieser Anleitung als Ladegerät 

bezeichnet.
• Bitte überprüfen Sie nach dem Auspacken, ob alle Artikel des Lieferumfangs vorhanden sind, 

bevor Sie die Kamera erstmals in Betrieb nehmen.
• Je nachdem in welchem Land die Kamera erworben wurde, können sich manche Teile und 

Funktionen von den Beschreibungen und Abbildungen in dieser Anleitung unterscheiden.
• Bewahren Sie Befestigungskordel und Zubehörschuh-Abdeckung sowie grundsätzlich alle 

Kleinteile außerhalb der Reichweite von Kindern an einem sicheren Ort auf, um ein 
versehentliches Verschlucken zu verhindern.

• Bitte entsorgen Sie das Verpackungsmaterial vorschriftsmäßig.
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1. Vor der ersten Inbetriebnahme
Bezeichnungen und Funktionen der wichtigsten Teile

1 2

4 75 6

3 8 9

10

1311 12

15
14

17

16

18

19 20 21

16

1 Zoomhebel (>35)

2 Auslöser (>36)

3 [4K]-Taste (>100)/[Fn1]-Taste (>49)

4 Verschlusszeit-Einstellrad (>37, 63)

5 Hauptschalter (EIN/AUS) (>31)

6 [A] (Schnappschuss) -Taste (>38, 56)

7 Belichtungs-Korrekturrad (>90)

8 Sucher (>34)

9 Augensensor (>34)

10 Einstellrad zur Dioptrienkorrektur (>34)

11 Selbstauslöseranzeige (>115)/
AF-Hilfslicht (>33, 182)

12 Einstellring (>53)

13 Zubehörschuh (Zum Kaufzeitpunkt ist die Abdeckung 
im Zubehörschuh eingesetzt.) (>146)

14

Stereo-Mikrofone (>33, 157)
• Achten Sie darauf, die Mikrofon- Öffnungen 

nicht mit einem Finger zu verdecken. 
Anderenfalls kann die Aufnahme von Ton 
beeinträchtigt werden.

15 Bildformat-Wahlschalter (>121)

16 Tragriemen-Ösen (>18)

17 Scharfeneinstell-Betriebsartenschalter
 (>72, 86, 87)

18 Blendenring (>37, 63)

19 Frontlinse
(Filterdurchmesser ‰ 43mm)

20 Objektivtubus

21
Bajonett-Schutzring
• (Muss abgenommen werden, um den als 

Zubehör erhältlichen automatischen 
Objektivdeckel ansetzen zu können.)
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1. Vor der ersten Inbetriebnahme
• Die Funktionstasten [Fn6] bis [Fn10] sind 
Berührungssteuerungsymbole.
Sie erscheinen nach Antippen des [ ] 
-Symbols im Monitorbild.

29 3130 32 3322 26

28

27

25

23

24

34 36 37

40

39

3835

22 [QM]-Taste (>47)/[Fn2]-Taste (>49)

23

Richtungstasten (>39)
3: [ ] (ISO-Empfindlichkeit)-Taste (>92)
1: [ ] (Weißabgleich)-Taste (>94)
4: [ ] (Auslöse-Betriebsart) (>97)
2: [ ] (Autofokus-Messmethode)-Taste (>72)

24 Einstellring (>39)

25
[ / ] (Löschen/Abbrechen)-Taste (>46, 165)/
[Fn3]-Taste (>49, 69)

26 [(] (Wiedergabe)- Taste (>158)

27 [MENU/SET]-Taste (>39, 45)

28 [DISP]-Taste (>39)

29 [EVF]-Taste (>34)/[Fn5]-Taste (>49)

30 Ladeleuchte (>22)/
Drahtlos-Verbindungsleuchte (>223)

31 [PF]-Taste (>110)/[Fn4]-Taste (>49)

32 [¥] Video-Auslöser (>152)

33 [AE/AF]-Taste (>89)

34 Lautsprecher (>33, 197)

35 Monitor (>264)/ 
Berührungssteuerung möglich (>42)

36

Stativgewinde (>284)
• Befestigen Sie die Kamera nicht auf einem 

Stativ, dessen Schraube eine Länge von 5,5mm 
oder mehr aufweist. Anderenfalls kann die 
Kamera beschädigt werden oder eine sichere 
Befestigung nicht möglich sein.

37 Ent-/Verriegelungsschieber (>21, 26)

38 Karten-/Akkufach-Abdeckung (>21, 26)

39 [HDMI]-Buchse (>255)

40 [USB/CHARGE]-Anschluss (>258, 261)
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen

Objektivdeckel/Tragriemen anbringen
Wenn die Kamera nicht verwendet wird, sollte der Objektivdeckel aufgesetzt sein, um die 
Frontlinse zu schützen.
• Es wird empfohlen, den Objektivdeckel mithilfe der Objektivdeckelschnur an der Kamera zu 

befestigen, um zu vermeiden, dass er verloren wird.
• Befestigen Sie den Tragriemen an der Kamera und verwenden Sie ihn, um zu vermeiden, dass 

die Kamera im Einsatz herunterfällt.

1 Verwenden Sie die Objektivdeckelschnur, um den Objektivdeckel an 
der Kamera zu befestigen.

A: Achten Sie darauf, dass der stärkere Teil der Schnur nicht über Objektivdeckel 
oder Trageriemenöse hängt.

2 Setzen Sie den Objektivdeckel auf.
• Zum Aufsetzen/Entfernen des Objektivdeckels drücken 

Sie die Tasten, die in der Abbildung mit Pfeilen 
gekennzeichnet sind.

 
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
3 Befestigen des Tragriemens

B: Trageriemenöse

• Befestigen Sie die andere Seite des Tragriemens auf die gleiche Weise.
• Vergewissern Sie sich, dass sich der Tragriemen nicht lockert.

• Legen Sie den Tragriemen über die Schulter.
– Der Tragriemen darf nicht um den Hals geschlungen werden.

Es könnte sonst zu Verletzungen oder Unfällen kommen.
• Bewahren Sie den Tragriemen außer Reichweite von Kindern auf.

– Es könnte zu Unfällen kommen, wenn sich der Tragriemen versehentlich um den Hals 
wickelt.

– Bewahren Sie die Objektivdeckelschnur außerhalb der Reichweite von Kindern auf, um zu 
vermeiden, dass sie verschluckt wird.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Aufladen des Akkus
• Verwenden Sie nur das mitgelieferte Ladegerät, das mitgelieferte USB-Kabel und den 

beschriebenen Akkutyp.
• Der Akku ist bei Auslieferung nicht geladen. Laden Sie den Akku vor dem ersten Einsatz 

auf.
• Den Akku kann nur geladen werden, wenn er in die Kamera eingesetzt ist.

∫ Informationen zu Akkus, die mit dieser Kamera verwendet werden können

Kamerabedingungen Laden

Ausgeschaltet ±

Eingeschaltet —

Es ist bekannt, dass immer wieder gefälschte Akkus zum Kauf angeboten 
werden, die dem Originalprodukt täuschend ähnlich sehen. Solche Akkus sind 
oft nicht mit einem ordnungsgemäßen inneren Schutzschaltung ausgestattet, 
der den Bestimmungen der geltenden Sicherheitsvorschriften genügen würde. 
Werden solche Akkus verwendet, besteht Feuer- und Explosionsgefahr. Leica 
Camera AG übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle, Schäden oder Ausfälle, die 
aus der Verwendung eines gefälschten Akkus resultieren. Um zu garantieren, 
dass nur sichere Produkte zum Einsatz kommen, empfehlen wir die Verwendung 
des Original-Akkus BP-DC15 von Leica  (>14).
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
1 Bewegen Sie den Schieber A zur 
Position [OPEN] und öffnen Sie die 
Karten-/Akkufachklappe.

2 Setzen Sie den Akku B in den 
Akkuschacht, bis ein Einrasten zu hören 
ist, und vergewissern Sie sich, dass er 
vom Riegel C arretiert wird.
• Vergewissern Sie sich, dass die Ausrichtung des 

Akkus korrekt ist.

3 Schließen Sie die Karten-/
Akkufachklappe und bewegen Sie den Schieber zur Position [LOCK].

∫ Entnehmen
Bewegen Sie zum Entnehmen den Riegel D in 
Pfeilrichtung.

Einsetzen des Akkus

• Verwenden Sie ausschließlich den Akku BP-DC15 von Leica (>14).
• Leica Camera AG übernimmt keinerlei Garantie für die Qualität irgendwelcher anderern 

Akkus.
• Schalten Sie die Kamera aus und warten Sie, bis das Leica-Logo auf dem Monitor erlischt, 

bevor Sie den Akku herausnehmen. (Anderenfalls kann es zu Funktionsstörungen der 
Kamera, zu Beschädigungen der Karte und zu Verlusten von Aufnahmen kommen.)

• Entfernen Sie den Akku nach dem Gebrauch.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Der Akku sollte in Bereichen mit einer Umgebungstemperatur zwischen 10oC und 30oC 
(gilt auch für die Akku-Temperatur) aufgeladen werden.

(Am Stromnetz aufladen)
Verbinden Sie das Ladegerät und diese Kamera mit dem USB-Kabel und dann das 
Ladegerät mit der Netzsteckdose.
(Am Rechner aufladen)
Verbinden Sie diese Kamera und den Rechner mit dem USB-Kabel.

Aufladen

Setzen Sie den Akku in die Kamera ein. (>21)
Vergewissern Sie sich, dass der Hauptschalter der Kamera auf [OFF] gestellt ist.

A Verbinden Sie das USB-Kabel mit der 
[USB/CHARGE]-Buchse.
• Bei aufrechter Kamera handelt es sich um 

die untere Buchse.
B Ladeleuchte
C Ladegerät
D Zur Netzsteckdose
E Rechner (Eingeschaltet)
F USB-Kabel 

• Achten Sie stets die korrekte Ausrichtung 
der Stecker, und halten Sie sie beim 
Einstecken und Herausziehen gerade. 
(Werden sie falsch herum eingesteckt, 
können die Kontaktstifte beschädigt 
werden, was eine Betriebsstörung 
verursachen kann.)

• Wechselt der Rechner in den Ruhezustand, während der Akku aufgeladen wird, so wird der 
Aufladevorgang unterbrochen.

• Wenn Sie die Kamera an ein Notebook anschließen, das nicht an das Stromnetz 
angeschlossen ist, so wird der Akku des Notebooks schneller entladen. Lassen Sie die 
Kamera nicht für längere Zeit an einer Stromquelle angeschlossen.

• Stellen Sie sicher, dass die Kamera stets an einen USB-Anschluss des Rechners 
angeschlossen ist.
Schließen Sie die Kamera nicht an den USB-Anschluss von Monitoren, Tastaturen oder 
Druckern oder an einen USB-Verteiler an.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
∫ Ladeleuchte

• Wenn die Ladeleuchte blinkt
– Dies tritt auf, wenn der Aufladevorgang bei besonders hohen oder niedrigen 

Umgebungstemperaturen erfolgt.
Schließen Sie das USB-Kabel erneut an einem Ort mit einer Raumtemperatur (und einer 
Batterietemperatur) von 10oC bis 30oC an und versuchen Sie, erneut zu laden.

– Wenn Ihr Rechner nicht in der Lage ist, ausreichende Leistung zuzuführen, ist das Aufladen 
nicht möglich.

∫ Ladedauer
Bei Verwendung des Ladegeräts

• Die angezeigte Ladedauer gilt für vollständig entladene Akkus.
Die Ladedauer kann je nach den Bedingungen, unter denen der Akku verwendet wurde, 
unterschiedlich sein.
Die Ladedauer für Akkus in besonders warmer/kalter Umgebung, oder für Akkus, die für 
eine lange Zeit nicht verwendet wurden, kann länger als üblich sein.

• Wenn die Stromversorgung über einen Rechner erfolgt, bestimmt die 
Stromversorgungskapazität des Rechners die Ladedauer.

∫ Akku-Anzeige

• Der angezeigte Akkuladestand ist ein Näherungswert. Der genaue Ladestand hängt von der 
Umgebung und den Betriebsbedingungen ab.

Leuchtet rot: Akku wird geladen.
Aus: Akku ist aufgeladen.

(Wenn der Ladevorgang abgeschlossen 
wurde, trennen Sie die Kamera vom 
Stromnetz oder Rechner.)

Ladedauer Ca. 190min

75 % oder mehr
74 % bis 50 %
49 % bis 25 %
24 % oder weniger

Niedriger Akkuladestand
• Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie 

ihn gegen einen geladenen Akku aus.Rotes Blinken

98

AFSAFSL
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
• Achten Sie darauf, dass keine Gegenstände aus Metall (z.B. Büroklammern) mit den 
Kontaktstiften des Netzsteckers in Berührung kommen.
Durch einen Kurzschluss oder die dabei erzeugte Hitze könnte es sonst zu einem 
Brand bzw. zu Stromschlägen kommen.

• Verwenden Sie ausschließlich das mitgelieferte USB-Kabel.
Anderenfalls kann es zu Fehlfunktionen kommen.

• Verwenden Sie ausschließlich das mitgelieferte Ladegerät.
Anderenfalls kann es zu Fehlfunktionen kommen.

• Verwenden Sie kein USB-Verlängerungskabel.
• Verwenden Sie das Ladegerät und das USB-Kabel nicht mit anderen Geräten. Anderenfalls 

kann es zu Fehlfunktionen kommen.
• Entnehmen Sie den Akku nach der Verwendung. (Der Akku wird entladen, wenn er nach dem 

Aufladen lange Zeit in der Kamera verbleibt).
• Der Akku erwärmt sich sowohl während des Betriebs als auch während des 

Ladevorgangs und danach. Auch die Kamera erwärmt sich während des Betriebs. Dies 
ist keine Fehlfunktion.

• Der Akku kann zwar wieder aufgeladen werden, wenn er noch nicht ganz entladen ist, 
häufiges zusätzliches Laden, wenn der Akku bereits voll geladen ist, sollte aber vermieden 
werden. (Es könnte sonst zum typischen Anschwellen des Akkus kommen.)

• Wenn Sie ein Problem mit dem Stromanschluss haben, wie beispielsweise einen 
Stromausfall, wird der Ladevorgang nicht völlig abgeschlossen. Wenn dies geschieht, trennen 
Sie die USB-Kabelverbindung und schließen es dann erneut an.

• Das Ladegerät befindet sich im Standby-Betrieb, wenn der Netzstecker angeschlossen ist. 
Der Primärkreis ist immer stromführend, wenn der Netzstecker an eine Steckdose 
angeschlossen ist.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
• Die hier aufgeführte Anzahl von Aufnahmen basiert auf dem CIPA-Standard (Camera & 
Imaging Products Association).

• Bei Verwenden einer SDHC-Speicherkarte und des mitgelieferten Akkus.

∫ Fotoaufnahmen (bei Verwendung des Monitors)

∫ Fotoaufnahmen (bei Verwendung des Suchers)
Die Werte in Klammern gelten, wenn [Sucher-Anzeigegeschw.] auf [ECO30fps] eingestellt ist.

∫ Videoaufnahmen (bei Verwendung des Monitors)

• Die tatsächlich mögliche Aufnahmedauer bezeichnet die für Aufnahmen verfügbare Zeit, wenn 
wiederholt Aktionen wie Ein- und Ausschalten, Starten/Stoppen der Aufnahme usw. ausgeführt 
werden.

∫ Wiedergabe (bei Verwendung des Monitors)

Ungefähre Betriebszeit und Anzahl der möglichen Aufnahmen

Mitgeliefertes Blitzgerät Nicht verwendet Verwendet

Anzahl der möglichen 
Aufnahmen Ca. 340 Ca. 300

Aufnahmedauer Ca. 170 min Ca. 150 min

Mitgeliefertes Blitzgerät Nicht verwendet Verwendet

Anzahl der möglichen 
Aufnahmen

Ca. 270
(Ca. 320)

Ca. 240
(Ca. 280)

Aufnahmedauer Ca. 135 min Ca. 120 min

[Aufn.-Qual.] [FHD/28M/60p] [4K/100M/30p]
Verfügbare Aufnahmedauer Ca. 80 min Ca. 70 min

Tatsächliche verfügbare 
Aufnahmedauer Ca. 40 min Ca. 35 min

Wiedergabedauer Ca. 240 min

• Die Betriebszeit und die Anzahl der möglichen Aufnahmen unterscheiden sich je nach 
der Umgebung und den Betriebsbedingungen.
So verkürzt sich zum Beispiel in folgenden Fällen die Betriebszeit und die Anzahl der 
möglichen Aufnahmen verringert sich.
– Bei niedrigen Umgebungstemperaturen, zum Beispiel im Winter.
– Bei wiederholtem Einsatz des mitgelieferten Blitzgeräts oder Verändern der Brennweite 

(Zoomen).
• Wenn die Betriebsdauer der Kamera auch direkt nach dem Aufladen des Akkus sehr kurz ist, 

so ist das Ende der Akku-Lebensdauer erreicht. Beschaffen Sie einen neuen Akku.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Einsetzen und Herausnehmen der Karte
• Vergewissern Sie sich, dass der Hauptschalter der Kamera auf [OFF] gestellt ist.

1 Bewegen Sie den Schieber A zur 
Position [OPEN] und öffnen Sie die 
Karten-/Akkufachklappe.

2 Schieben Sie die Karte B hinein, bis ein 
Klicken zu hören ist.
• Überprüfen Sie die Ausrichtung der Karte.
• Achten Sie darauf, die Kartenkontakte C nicht zu 

berühren.

3 Schließen Sie die Karten-/
Akkufachklappe und bewegen Sie den 
Schieber zur Position [LOCK].

∫ Entnehmen
Drücken Sie die Karte ein Wenig hinein, bis ein 
Klicken zu hören ist, und ziehen Sie sie dann gerade 
heraus.

• Bewahren Sie Speicherkarten außerhalb der Reichweite von Kindern auf, damit sie nicht 
verschluckt werden können.

• Schalten Sie die Kamera aus und warten Sie, bis das Leica-Logo auf dem Monitor erlischt, 
bevor Sie die Karte herausnehmen. (Anderenfalls kann es zu Funktionsstörungen der 
Kamera, zu Beschädigungen der Karte und zu Verlusten von Aufnahmen kommen.)

 
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Hinweise zu Speicherkarten
Die folgenden Karten nach SD-Standard können mit dieser Kamera verwendet werden.

∫ Aufnehmen von Videos/4K-Fotos und Geschwindigkeitsklassen-Nennwerte
Verwenden Sie eine Karte, die die folgenden Kenndaten der SD- oder 
UHS-Geschwindigkeitsklasse erfüllt:
• Die SD- und die UHS-Geschwindigkeitsklassen sind Geschwindigkeitsstandards für 

kontinuierliches Schreiben. Informationen zur Klasse finden Sie auf dem Etikett der jeweils 
verwendeten Karte bzw. in deren Begleitliteratur.

SD-Speicherkarte
(512 MB bis 2 GB)

• Diese Kamera ist mit SDHC/SDXC-Speicherkarten der 
UHS-I UHS-Geschwindigkeitsklasse 3 kompatibel.

SDHC-Speicherkarte
(4 GB bis 32 GB)

SDXC-Speicherkarte
(48 GB bis 128 GB)

[Aufn.-Qual.] Geschwindigkeitsklasse Etikettenbeispiel

FHD/HD Klasse 4 oder höher

4K UHS-Geschwindigkeitsklasse 3

Beim Aufnehmen von 4K-Foto/
[Post-Fokus] UHS-Geschwindigkeitsklasse 3
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen

AFS

Zugriff auf die Speicherkarte
Die Zugriffsanzeige wird rot angezeigt, wenn die Bilder auf der Karte 
aufgenommen werden.

• Führen Sie die unten aufgeführten Bedienvorgänge nicht aus, während auf die Karte 
zugegriffen wird (z. B. beim Schreiben oder Löschen von Bilddaten, bei Lösch- oder 
Formatierungsvorgängen usw.). Anderenfalls kann es zu Beschädigungen der Karte 
oder aufgenommener Daten oder zu Fehlfunktionen der Kamera kommen.
– Ausschalten der Kamera
– Entfernen von Akku oder Karte; Trennen der Netzverbindung
– Einwirken von Erschütterungen, Stößen oder statischer Elektrizität auf die Kamera

• Falls ein Bedienvorgang aufgrund von Erschütterungen, Stößen oder elektrostatischer 
Aufladung nicht funktioniert, nehmen Sie ihn erneut vor.

Formatieren Sie die Karte, bevor Sie ein Bild mit der Kamera aufnehmen.
Durch die Formatierung werden alle Daten auf der Karte gelöscht und können nicht 
wiederhergestellt werden. Sichern Sie benötigte Daten auf einem Rechner oder 
ähnlichen Gerät, bevor Sie die Karte formatieren.

• Wenn Sie den Schreibschutzschalter A auf “LOCK” stellen, können Sie unter 
Umständen die Daten nicht schreiben, löschen oder formatieren oder diese 
nach Aufnahmedatum anzeigen.

• Die Daten auf der Karte können durch elektromagnetische Felder, statische 
Elektrizität oder Fehlfunktionen von Kamera oder Karte beschädigt werden oder 
vollständig verloren gehen. Es empfiehlt sich daher, wichtige Daten auf einen 
Rechner oder ein anderes Speichermedium zu übertragen.

• Bewahren Sie die Speicherkarte außerhalb der Reichweite von Kindern auf, damit sie nicht 
verschluckt werden kann.

Formatieren der Karte (Initialisierung)

>  [Einstellen] > [Formatieren]

• Es ist ein ausreichend aufgeladener Akku oder das Ladegerät erforderlich.
• Schalten Sie die Kamera auf keinen Fall aus, und führen Sie keine anderen 

Bedienungsvorgänge aus, während der Formatiervorgang stattfindet.
• Formatieren Sie Karten grundsätzlich mit der Kamera. Falls die Karte bereits mit einem 

Rechner oder anderen Gerät formatiert wurde, muss sie vor dem Gebrauch mit der Kamera 
erneut formatiert werden.



MENU
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
∫ Anzahl an möglichen Aufnahmen
• Seitenverhältnis [4:3], Qualität [A]

• Seitenverhältnis [4:3], Qualität [ ]

∫ Verfügbare Aufnahmezeit (Bei Videoaufnahmen)
• “h” steht für Stunde, “m” für Minute und “s” für Sekunde.
• Die mögliche Aufnahmedauer entspricht der Gesamtzeit aller aufgenommenen Videos.

Geschätzte Aufnahmekapazität (Zahl der Bilder/Aufnahmezeit)

[Auflösung]
Kartenkapazität

16 GB 32 GB 64 GB 128 GB
L (17M) 1710 3430 6860 13580
M (8.5M) 3120 6260 12350 24460
S (4M) 5350 10730 20590 40760

[Auflösung]
Kartenkapazität

16 GB 32 GB 64 GB 128 GB
L (17M) 530 1070 2150 4270
M (8.5M) 620 1250 2500 4960
S (4M) 680 1360 2720 5400

[Aufn.-Qual.]
Kartenkapazität

16 GB 32 GB 64 GB 128 GB

[4K/100M/30p]
[4K/100M/24p] 20m00s 41m00s 1h25m 2h50m

[FHD/28M/60p] 1h10m 2h25m 5h00m 9h55m

[FHD/20M/30p] 1h35m 3h15m 6h40m 13h15m

[HD/10M/30p] 3h05m 6h20m 12h45m 25h20m
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
• Kontinuierliche Video-Aufnahmedauern
Eine ununterbrochene Videoaufnahme wird nach den unten aufgeführten Zeiten beendet.

¢ Die Aufnahme kann unterbrechungsfrei fortgesetzt werden.

[Aufn.-Qual.] Ununterbrochene 
Aufnahmedauer Resultierende Dateien

[4K/100M/30p]

15 Minuten

Wenn eine SDHC-Karte verwendet wird: 
Dateien mit einer Größe von über 4 GB werden 
zur Aufnahme und Wiedergabe in kleinere 
Dateien aufgeteilt.¢

Wenn eine SDXC-Karte verwendet wird: 
Dateien werden zur Aufnahme nicht aufgeteilt.

[4K/100M/24p]

[FHD/28M/60p]
29 Minuten

Dateien mit einer Größe von über 4 GB werden 
zur Aufnahme und Wiedergabe in kleinere 
Dateien aufgeteilt.¢

[FHD/20M/30p]
[HD/10M/30p]

• Je nach Aufnahmebedingungen und Art der Karte variiert die Anzahl der möglichen 
Aufnahmen und die verfügbare Aufnahmedauer.

• Die maximal mögliche ununterbrochene Aufnahmedauer wird auf dem Monitor 
angezeigt.

• [9999i] wird auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt, wenn 10.000 oder mehr mögliche 
Aufnahmen verbleiben.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Datum/Uhrzeit einstellen
• Die Uhr ist bei Auslieferung der Kamera nicht eingestellt.

1 Schalten Sie die Kamera ein.
• Wird der Sprachauswahl-Bildschirm nicht angezeigt, 

fahren Sie mit Schritt 4 fort.

2 Drücken Sie [MENU/SET], während die 
Meldung angezeigt wird.

3 Wählen Sie mit 3/4 die Sprache und 
drücken Sie [MENU/SET].

• Die [Bitte Uhr einstellen]-Meldung wird angezeigt.

4 Drücken Sie [MENU/SET].

5 Wählen Sie mit 2/1die Positionen (Jahr, 
Monat, Tag, Stunde, Minute) und nehmen Sie 
die gewünschte Einstellung mit 3/4vor.
A: Uhrzeit am Heimatort
B: Uhrzeit am Reiseziel

Einstellen der Anzeigereihenfolge und des 
Anzeigeformats der Uhrzeit.
• Zur Anzeige des Einstellungsbildschirms nach 

Reihenfolge/Zeit, wählen Sie [Stil] und drücken Sie 
anschließend [MENU/SET].

6 Drücken Sie zur Einstellung [MENU/SET].

7 Wenn [Die Einstellung der Uhr ist abgeschlossen.] angezeigt wird, 
drücken Sie [MENU/SET].

8 Wenn [Bitte Wohnort einstellen] angezeigt wird, drücken Sie [MENU/
SET].
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
9 Wählen Sie mit 2/1 die Heimatregion aus 
und drücken Sie [MENU/SET].

∫ Neueinstellung der Uhr

• Es wird der gleiche Bildschirm wie in Schritt 5 auf (>31) angezeigt.

> [Einstellen] > [Zeit]

• Dank eines integrierten Uhr-Akkus bleiben die Einstellungen von Datum und Uhrzeit 
auch bei entladenem Kamera-Akku drei Monate erhalten.
(Lassen Sie den aufgeladenen Akku für 24 Stunden in der Kamera, um den internen 
Pufferakku aufzuladen.)

• Stellen Sie vor den Aufnahmen die Uhr ein, um ihnen das korrekte Datum hinzuzufügen.

MENU
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Grundfunktionen

Halten Sie die Kamera beiden Händen, während Ihre Arme eng am Oberkörper
anliegen und die Füße leicht gespreizt sind.
• Es wird empfohlen, den mitgelieferten Tragriemen D zu verwenden, um ein 

Herunterfallen der Kamera zu vermeiden.
• Bedecken Sie bei Blitzlicht-Aufnahmen nicht den Blitzreflektor (>146), und auch nicht 

das AF-Hilfslicht A, die Mikrofone B B den Lautsprecher C mit den Fingern oder 
anderen Gegenständen.

• Halten Sie die Kamera beim Drücken des Auslösers möglichst ruhig.
• Achten Sie auf einen sicheren Stand und darauf, dass Sie während der Aufnahme nicht mit 

anderen Personen oder Gegenständen in Ihrer Umgebung zusammenstoßen.

∫ Hinweise zur Funktion für die Erfassung der Kamera-Orientierung
Bilder, die mit senkrecht gehaltener Kamera aufgenommen 
wurden, können bei der Wiedergabe automatisch im 
Hochformat angezeigt werden. (nur bei Einstellung von [Anz. 
Drehen] auf [AN].)

• Wenn die Kamera zur Aufnahme senkrecht gehalten und deutlich nach oben oder unten 
geneigt wird, funktioniert die Ausrichtungserkennung unter Umständen nicht korrekt.

• Videos, 4K-Bildseriendateien und mit der Post-Fokus-Funktion aufgenommene Bilder können 
nicht im Hochformat angezeigt werden.

Richtiges Halten der Kamera
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Drücken Sie [EVF].
A [EVF]-Taste
B Augensensor

¢ Wenn [Augen-Sensor AF] im Menü [Benutzerspez.] ([Fokus/Auslöser]) auf [AN] eingestellt 
ist, beginnt die Kamera nach Aktivierung des Augensensors automatisch mit der 
Fokussierung. Bei aktivierter Funktion [Augen-Sensor AF] ertönt kein Betriebston, wenn die 
Kamera automatisch scharfstellt.

∫ Anmerkungen zur automatischen Umschaltung zwischen Monitor und Sucher
Wenn sich Ihr Auge oder ein anderer Gegenstand dem Sucherokular nähert, schaltet
der Augensensor automatisch von Monitor- auf Sucherbetrieb um.

Drehen Sie das Einstellrad zur Dioptrienkorrektur, bis Sie die 
Anzeigen im Sucher scharf sehen können.

Verwendung des Suchers

Wechseln zwischen Sucher- und Monitoranzeige

Automatisches 
Umschalten zwischen 
Sucher und Monitor¢

Sucher-Anzeige¢ Monitor-Anzeige

Dioptrieneinstellung

• Wenn [Sucher-Anzeigegeschw.] bei Verwenden des Suchers auf [ECO30fps] eingestellt 
ist, entlädt sich der Akku langsamer, sodass sich die Betriebszeit der Kamera 
verlängert.

• Abhängig von der Form einer Brille, der Art und Weise, wie die Kamera gehalten wird, und 
davon, ob der Augensensor einer starken Lichtquelle ausgesetzt ist, kann es vorkommen, 
dass er Augensensor nicht einwandfrei arbeitet.

• Der automatische Wechsel zwischen Sucher und Monitor ist während der Wiedergabe von 
Videos und einer Diaschau nicht verfügbar.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Durch Zoomen, d.h. Verändern der Objektiv-Brennweite, können Sie den 
aufzunehmenden Ausschnitt bestimmen, bzw. wie groß das Motiv abgebildet wird.
• Sie können die Zoomfunktion auch mittels Berührungssteuerung bedienen. (>145)
• Einzelheiten zu den Zoomfunktionen und ihrer Verwendung finden Sie auf (>141).

Einsetzen der Zoomfunktion des Objektivs

Zoomhebel Einstellring

Bewegen des Zoomhebels

• Die Bedienung des Zoomhebels wird in 
dieser Anleitung wie unten dargestellt 
angegeben.
Drehen Sie den Zoomhebel: 

Drehen des Einstellrings¢

¢ Sie können Zoomvorgänge auch 
ausführen, indem Sie dem Einstellring die 
Funktion [Zoom] zuweisen. (>54)

[T]-Seite:
Längere (Tele-)Brennweiten zum Vergrößern 
des Motivs
[W]-Seite:
Kürzere (Weitwinkel-)Brennweiten, zum 
Erfassen eines größeren Ausschnitts

Uhrzeigersinn:
Längere (Tele-)Brennweiten zum Vergrößern 
des Motivs
Gegen den Uhrzeigersinn:
Kürzere (Weitwinkel-)Brennweiten, zum 
Erfassen eines größeren Ausschnitts

• Berühren Sie bei Zoomvorgängen nicht den Objektivtubus.
• Stellen Sie die Brennweite ein, bevor Sie scharfstellen.
• Beim Drehen des Zoomhebels oder Einstellrings machen sich möglicherweise Geräusche 

und ein Vibrieren der Kamera bemerkbar. Dabei handelt es sich jedoch nicht um eine 
Funktionsstörung.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Der Auslöser funktioniert in zwei Schritten.

1 Drücken Sie den Auslöser zum Einstellen von 
Schärfe und Belichtung halb herunter

A Blendenwert
B Verschlusszeit
C Schärfeanzeige
• Blendenöffnung und Verschlusszeit werden rot blinkend 

angezeigt, wenn eine korrekte Belichtung mit den 
vorgegebenen Einstellungen nicht möglich ist

• Bei einwandfreier Scharfstellung des anvisierten Motivteils 
leuchtet die Schärfe-Anzeige. (Motiv nicht fokussiert: 
Anzeige blinkt.)

2 Drücken Sie den Auslöser für die Aufnahme ganz 
herunter.

∫ Entfernungs-Einstellbereich
Der Entfernungs-Einstellbereich wird beim Zoomen 
angezeigt.
Der Entfernungs-Einstellbereich ändert sich je nach 
Brennweite schrittweise.
D Anzeige des verfügbaren 

Entfernungs-Einstellbereichs

Arbeitsweise des Auslösers

• Bei Einstellung von [Schärfe-/Auslöse-Prio.] auf [FOCUS] kann eine Aufnahme nur 
dann gemacht werden, wenn das anvisierte Motivteil einwandfrei scharfgestellt ist.

• Bei Einstellung von [Monitor-Anzeigegeschwindigkeit] oder [Sucher-Anzeigegeschw.] 
(oder beiden Menüpunkten) auf [ECO30fps] ist der Digitalzoom nicht verfügbar.

• Auch während der Menüsteuerung oder des Wiedergabebetriebs können Sie die Kamera 
jederzeit in den Aufnahmebetrieb umschalten, indem Sie den Auslöser halb drücken.

• Der Entfernungs-Einstellbereich wird rot angezeigt, wenn bei halb heruntergedrücktem 
Auslöser eine Scharfstellung nicht möglich ist.
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
1 Durch Drücken des Video-Auslösers starten Sie 
die Aufnahme.
• Lassen Sie den Video-Auslöser sofort los.

2 Stoppen Sie die Aufnahme durch erneutes 
Drücken des Video-Auslösers.

Die Belichtung können Sie mit dem 
Verschlusszeitrad (B) und/oder dem Blendenring 

(A) einstellen.
• Achten Sie darauf, ausschließlich rastende Positionen 

einzustellen
• Die Belichtungs-Betriebsart wechselt je nach Einstellung 

der beiden Elemente

Videoaufnahmen

Auswählen der Aufnahme-Betriebsart

Aufnahme-Betriebsart Blendenring Verschlusszeit-Einstellrad

Programmautomatik [A] (AUTO)

[A] (AUTO)
Zeitautomatik Sie stellen den 

gewünschten Wert ein

Blendenautomatikk [A] (AUTO)
Sie stellen den 

gewünschten Wert einManuelle 
Belichtungssteuerung

Sie stellen den 
gewünschten Wert ein




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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Drücken Sie [A].
• Die Schnappschuss-Betriebsarten werden eingestellt, und das 

Aufnahme-Betriebsartens Symbol ändert sich in [ ] oder 
[ ].

• Wird [A] erneut gedrückt, so wird zu einer Aufnahme-Betriebsart 
gewechselt, in dem Einstellungen mit Blendenring und 
Verschlusszeit-Einstellrad vorgenommen werden können.

Wechseln zu den Schnappschuss-Betriebsarten

Schnappschuss-Automatik (>56) Die optimalen Einstellungen für Motiv und 
Aufnahmebedingungen werden von der 
Kamera ausgewählt. Diese Betriebsart wird 
empfohlen, wenn die Einstellungen der 
Kamera überlassen werden sollen, um 
möglichst unkompliziert Bilder aufzunehmen.

Schnappschuss-Automatik-Plus 
(>57)

Programmautomatik (>61)
Blende und Verschlusszeit werden von der 
Kamera je nach Helligkeit des Motivs 
automatisch eingestellt.

Zeitautomatik (>64)
Der Blendenwert wird vorgewählt, die 
Verschlusszeit wird je nach Helligkeit des 
Motivs automatisch eingestellt.

Blendenautomatik (>65)
Die Verschlusszeit wird vorgewählt, der 
Blendenwert wird je nach Helligkeit des Motivs 
automatisch eingestellt.

Manuelle Belichtungssteuerung 
(>66)

Blende und Verschlusszeit werden beide 
manuell gewählt.
38



2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Drehen:
Auswahl von Menüpunkten oder Einstellen von Werten, usw.
• Drehen des Einstellrades wird in dieser Anleitung wie folgt 

angegeben.
Drehen des Einstellrads nach links/rechts:

Drücken einer Richtungstaste:
Auswahl von Menüpunkten oder Einstellen von Werten, usw.
• In dieser Anleitung werden die Richtungstasten oben, unten, links und 

rechts als 3/4/2/1 dargestellt.

Drücken von [MENU/SET]:
Bestätigung der Einstellungen usw.

Drücken Sie [DISP].

Einstellrad

Richtungstasten/[MENU/SET]-Taste

[DISP]-Taste
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Sie können die Art der Sucher-/Monitoranzeige umschalten.

• [ ] Sucher-Stil (Sucheranzeige im Beispiel gezeigt)

• [ ] Monitor-Stil (Monitoranzeige im Beispiel gezeigt)

¢ Wird angezeigt, wenn [Monitor-Info-Anzg.] in [Benutzerspez.] ([Monitor/Display]) auf [AN] 
eingestellt ist. Sie können das gewünschte Element berühren und seine Einstellung direkt ändern.

Im Aufnahmebetrieb

> [Benutzerspez.] > [Monitor/Display] > [Sucher/Monitor 
Einstellung] > [Sucher Einstellung]/[Monitor Einstellung]

[ ] (Sucher-Stil) Bilder werden leicht verkleinert, damit Sie die Bildkomposition 
besser überprüfen können.

[ ] (Monitor-Stil) Bilder werden auf dem gesamten Bildschirm angezeigt, damit die 
Details besser sichtbar sind.

Mit Informationen Ohne 
Informationen

Mit Informationen 
(Neigungsanzeige)

Ohne 
Informationen 

(Neigungsanzeige)

Mit Informationen Ohne 
Informationen

Mit Informationen 
(Neigungsanzeige)

Ohne 
Informationen 

(Neigungsanzeige)

Ausgeschaltet
Aufnahmeinform
ationen auf dem 

Monitor¢

MENU

980

AFSAFSL
4:3

60p

980 980

AFSAFSL
4:3

60p

980

989898

AFSAFSL
4:3

0

60p

989898

AFSAFSL
4:3

0

60p

98AWB

0 0
0

Fn

ISO

AUTO
OFFL

4:3AFSAFS
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
∫ Neigungssensor-Anzeige
Mit der Neigungssensor-Anzeige lässt sich eine Neigung der Kamera usw. einfach 
korrigieren.

• Wenn die Kamera nur geringfügig oder überhaupt nicht geneigt ist, wechselt die Farbe der 
Neigungsanzeige auf Grün.

¢1 Wechseln Sie mit 3/4 durch folgende Anzeige-Betriebsarten:
– Anzeige mit detaillierten Informationen
– Histogrammanzeige
– Foto-Stil, Highlight Spitzlicht-Schattenanzeige
– Weißabgleich-Anzeige
– Objektivdaten-Anzeige

¢2 Wird angezeigt, wenn [Spitzlichter] im [Benutzerspez.] ([Monitor/Display]) Menü auf [AN] 
eingestellt ist.

A Waagerechte 
Ausrichtung: Neigung nach links korrigieren

B Senkrechte 
Ausrichtung: Neigung nach unten korrigieren

• Auch nach der Korrektur der Neigung kann noch ein Fehler von ca. n1° vorhanden sein.
• Wenn die Kamera erheblich nach oben/unten gekippt wird, funktioniert der Neigungssensor 

möglicherweise nicht korrekt.

Im Wiedergabebetrieb

Mit Informationen
Anzeige mit 
detaillierten 

Informationen¢1

Ohne 
Informationen 

(Spitzlicht-
Anzeige)¢2

Ohne 
Informationen

 

60F1.7 0 AWBAWB

1/98981/98

200

L4:3

s
RGB

1/5AFS

200

L4:3

100-0001

AWBSTD.

ISOISO 0

F1.7 60
10:00  1.DEC.2018
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
∫ Berühren Sie:
Berühren Sie kurz die gewünschte Stelle/ das 
gewünschte Symbol auf dem Monitorbild, um eine 
Funktion ein- oder auszuschalten.

∫ Ziehen:
Berühren Sie die gewünschte Stelle/ das gewünschte 
Symbol auf dem Monitorbild, und ziehen Sie Ihren 
Finger zur gewünschten Einstellung einer Funktion.

∫ Auf- und Zuziehen (vergrößern/verkleinern):
Berühren Sie das Monitorbild mit zwei Fingern, und 
bewegen Sie sie auseinander, um einen Bildausschnitt 
zur vergrößern, oder zusammen, um ihn zu verkleinern

Berührungssteuerung

• Für eine erfolgreiche Berührungsteuerung sollten Ihre Finger sauber und trocken sein.
• Wenn Sie eine der im einschlägigen Handel erhältliche Monitor-Schutzfolien verwenden, 

beachten Sie bitte die mitgelieferten Anwendungshinweise. (Manche Schutzfolien können die 
Sicht oder die Bedienbarkeit beeinträchtigen.)

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Unter folgenden Bedingungen kann die Berührungssteuerung eingeschränkt sein:

– Bei Berührung mit einem Handschuh
– Wenn die Monitor-Oberfläche nass ist

Fn10Fn10Fn10

Fn7Fn7Fn7

Fn6Fn6Fn6

OFFOFFOFF

Fn9Fn9Fn9
OFFOFFOFF

Fn8Fn8Fn8

AA BBB

2.0X2.0X2.0X2.0X
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Verwendbare Betriebsarten: 

¢ Wenn [Touch-AF] in [Touch-Einst.] im Menü [Benutzerspez.] ([Betrieb]) auf [AF+AE] 
eingestellt ist, werden Fokus und Helligkeit für die berührte Position optimiert. (>85)

Berührungsgesteuertes Scharfstellen/Auslösen

Touch-AF/Touch-Auslöser

1 Berühren Sie [ ].

2 Berühren Sie ein Symbol.
• Das Symbol wechselt bei jeder Berührung.

[ ] (Touch-AF) Das Objektiv fokussiert auf die berührte Position.¢

[ ] (Touch-Verschluss) Das Objektiv fokussiert auf die berührte Position, 
bevor die Aufnahme gemacht wird.¢

[ ] (AUS) Touch-AF und Touch-Verschluss sind deaktiviert.

3 (Bei Wahl einer anderen Einstellung als AUS)
Berühren Sie das Motiv.
• Wenn [ ] (Touch AF) eingestellt ist, lesen Sie (>81) , 

um sich zu informieren, wie Größe und Position des 
AF-Bereichs geändert werden.

• Wenn die Aufnahme mit dem Touch-Auslöser fehlschlägt, wird der AF-Bereich rot und 
verschwindet.

AF

AF
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Verwendbare Betriebsarten: 

Sie können die Helligkeit eines beliebigen Motivteils ganz einfach mittels 
Berührungssteuerung optimieren, z.B. wenn Ihnen ein Gesicht zu dunkel erscheint.

∫ Abbrechen der Berührungssteuerung
Berühren Sie [ ].

Berührungsgesteuerte Helligkeitsanpassung

1 Berühren Sie [ ].

2 Berühren Sie [ ].
• Der Einstellungsbildschirm für die Position der 

Helligkeitsoptimierung wird angezeigt.
• [Messmethode] ist auf [ ] eingestellt, das ausschließlich 

bei Berührungssteuerung verwendet wird.

3 Berühren Sie das Motivteil, dessen Helligkeit Sie 
optimieren möchten.
• Berühren Sie [Reset], um die Position der 

Helligkeitsoptimierung in die Mitte zurückzubringen.

4 Berühren Sie [Einst.].

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Bei Verwendung des Digitalzooms
– Wenn [Touch-AF] in [Touch-Einst.] im Menü [Benutzerspez.] ([Betrieb]) eingestellt wurde auf 

[AF+AE]

AE

AE
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Menüsteuerung
Die Menüsteuerung kann sowohl mittels Tasten als auch mittels Berührungssteuerung 
erfolgen.

1 Drücken Sie [MENU/SET], um die 
Menüanzeige aufzurufen.

2 Drücken Sie 2.

• Im [Einstellen]-Menü lassen sich einige wichtige Einstellungen zur Uhr und zur Leistung der 
Kamera vornehmen.
Prüfen Sie die Einstellungen dieses Menüs, bevor Sie mit der Verwendung der Kamera fortfahren.

4 Drücken Sie [MENU/SET].

Berühren Sie ein Menüauswahlsymbol wie [ ].

3 Drücken Sie 3/4 zur Wahl der 
gewünschten Menügruppe, w.z.B. [ ].

/ [Schnappschuss-Betr.] 
(>59)

In dieser Menügruppe sind die in den 
Schnappschuss-Betriebsarten zur Verfügung stehenden 
Menüpunkte zusammengefasst

[Aufn.] (>166) In dieser Menügruppe sind die für den Fotografierbetrieb zur 
Verfügung stehenden Menüpunkte zusammengefasst

[Laufbild] (>179) In dieser Menügruppe sind die für den Videobetrieb zur 
Verfügung stehenden Menüpunkte zusammengefasst

[Benutzerspez.] (>180)
In dieser Menügruppe sind Kamera-Grundeinstellungen 
zusammengefasst, die es Ihnen erlauben, z. B. die Anzeigen 
und Funktionstasten wunschgemäß einzustellen

[Einstellen] (>195)

In dieser Menügruppe sind Grundeinstellungen 
zusammengefasst, wie z. B. Uhrzeit, Betriebstöne sowie 
andere, die Ihnen den Einsatz der Kamera erleichtern können. 
Darüber hinaus befinden sich hier auch die Bluetooth- 
und Wifi-bezogenen Menüpunkte

[Mein Menü] (>204)
In dieser Menügruppe können Sie die am häufigsten 
verwendeten Menüpunkte zwecks schnellerem Zugriff 
zusammenfassen

[Wiederg.] (>205)
In dieser Menügruppe sind die den Wiedergabe-Betrieb 
betreffenden Menüpunkte sowie die für die 
Bildbearbeitung zusammengefasst

Berührungssteuerung
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Berühren Sie den Menüpunkt.
• Sie können die Seite wechseln, indem Sie rechts auf dem Bildschirm die Leiste (A) berühren.

Berühren Sie die vorzunehmende Einstellung.

∫ Schließen des Menüs
Drücken Sie [ ] oder drücken Sie den Auslöser halb 
herunter.

Berühren Sie [ ].

5 Drücken Sie 3/4, um den Menüpunkt 
auszuwählen, und dann [MENU/SET].

Berührungssteuerung

6 Drücken Sie 3/4, um die Einstellung 
auszuwählen, und dann [MENU/SET].
• Je nach der Menüpunkte erscheint diese Einstellung 

unter Umständen nicht oder wird anders angezeigt.

Berührungssteuerung

• Zur Wahl der Menügruppe, eines Menüpunkts oder für eine Einstellung kann auch das 
Einstellrad verwendet werden

Berührungssteuerung

• Drücken Sie [DISP], um die Menübeschreibung 
anzuzeigen.

• Nicht verfügbare Menüpunkte werden ausgegraut 
dargestellt.
Wenn Sie [MENU/SET] drücken, während ein 
ausgegrauter Menüpunkt ausgewählt ist, wird bei 
einigen Einstellungssituationen der Grund für die 
Nichtverfügbarkeit des Menüpunkts angezeigt.


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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Schnellmenü

1 Drücken Sie [QM], um das Schnellmenü 
anzuzeigen.

2 Drehen Sie das Einstellrad, um den 
Menüpunkt auszuwählen, und drücken Sie 4 
oder 3.

3 Drehen Sie zum Auswählen der Einstellung 
das Einstellrad.

4 Drücken Sie [QM], um das Schnellmenü zu 
verlassen, wenn die Einstellungen 
abgeschlossen sind.

• Sie können auch 2/1 drücken, um den Menüpunkt bzw. die 
Einstellung auszuwählen.

• Die Funktionen, die mithilfe des Schnellmenüs eingestellt werden können, werden von der 
Betriebsart oder dem Anzeigestil, in dem sich die Kamera befindet, festgelegt.

Bei Verwenden des Aufnahmeinformations-Bildschirm 
auf dem Monitor (>40)
1 Drücken Sie [QM].
2 Drehen Sie das Einstellrad, um das Element 

auszuwählen, und drücken Sie dann [MENU/SET].
3 Drehen Sie zum Auswählen der Einstellung das 

Einstellrad.
4 Drücken Sie zum Abschließen [QM].
• Sie können die Einstellung auch mit 3/4/2/1 und [MENU/SET] vornehmen.

AFSAFS

AUTO601.7 AWB

L4:3

0

60p

AFSAFS

AUTO601.7 AWB

L4:3

0

60p

AWB

0 0
0

Fn

98

ISO

AUTO
OFFL

4:3AFSAFS
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Sie können dem Schnellmenü bis zu 15 bevorzugte Menüpunkte hinzufügen.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie den Auslöser halb herunter, um das Menü zu schließen.
3 Drücken Sie [QM], um das Schnellmenü anzuzeigen.
4 Drücken Sie 4, um [ ] auszuwählen, und dann 

[MENU/SET].

5 Drücken Sie 3/4/2/1, um den Menüpunkt in der 
oberen Zeile auszuwählen, und dann [MENU/SET].
• Menüpunkte, die sich bereits in der oberen Zeile befinden, 

werden in Hellgrau angezeigt.
6 Drücken Sie 2/1, um den leeren Bereich in der 

oberen Zeile auszuwählen, und dann [MENU/SET].
A Einstellbare Menüpunkte
B Eingestellte Menüpunkte

• Sie können den Vorgang auch ausführen, indem Sie den 
Menüpunkt der oberen in die untere Zeile ziehen.

• Wenn sich in der unteren Zeile kein leerer Bereich befindet, können Sie einen 
vorhandenen Menüpunkt durch einen neuen ersetzen, indem Sie den vorhandenen 
Menüpunkt auswählen.

• Führen Sie die Schritte unten aus, um die Einstellung aufzuheben.
1 Drücken Sie 4 zum Verschieben in die untere Zeile.
2 Drücken Sie 2/1, um den zu löschenden Menüpunkt auszuwählen, und dann 

[MENU/SET].

7 Drücken Sie [ ].
• Sie gelangen zurück auf den Bildschirm aus Schritt 4.

Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm zu wechseln.

Das Schnellmenü nach Wunsch bestücken

> [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Q.MENU] > [CUSTOM]MENU

AFS

1/5

AFS
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Belegen der Funktionstasten

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 3/4, um die Funktionstaste 
auszuwählen, der Sie eine Funktion zuweisen 
möchten, und dann [MENU/SET].

3 Drücken Sie 3/4, um die Funktion 
auszuwählen, die zugewiesen werden soll, 
und dann [MENU/SET].

• Details zu den Funktionen, die in [Einstellung im Aufn.betr.] zugewiesen werden können, 
finden Sie auf (>50).

• Details zu den Funktionen, die in [Einstellung im Wdgb.betrieb] zugewiesen werden 
können, finden Sie auf (>52).

• Wählen Sie [Auf Standardwerte zurücksetzen], um die Standardeinstellungen der 
Funktionstasten wiederherzustellen.

∫ Einstellen der Funktionstasten mit Hilfe des Bildschirms mit 
Aufnahmeinformationen auf dem Monitor

Sie können den Bildschirm in Schritt 2 auch aufrufen, indem Sie [Fn] im 
Aufnahmeinformations-Bildschirm auf dem Monitor (>40) berühren.

∫ Schnelles Zuweisen von Funktionen
Sie können den Bildschirm in Schritt 3 anzeigen, indem Sie eine der Funktionstasten 
([Fn1] bis [Fn5]) gedrückt halten (2 Sekunden).

Drücken Sie die Funktionstaste, um die zugewiesene Funktion zu verwenden.

∫ Verwenden der Berührungssteuerungs-'Funktionstasten'
1 Berühren Sie [ ].
2 Berühren Sie [Fn6], [Fn7], [Fn8], [Fn9] oder [Fn10].

>  [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Fn-Tasteneinst.]>
[Einstellung im Aufn.betr.]/[Einstellung im Wdgb.betrieb]

• Je nach Betriebsart oder Monitorbild sind einige Funktionen möglicherweise nicht verfügbar.
• Je nach Funktionstaste können bestimmte Funktionen nicht zugeordnet werden.

Verwenden von Funktionstasten während der Aufnahme

MENU

Fn10Fn10Fn10

Fn8Fn8Fn8

Fn6Fn6Fn6

OFFOFFOFF

Fn9Fn9Fn9
OFFOFFOFF

Fn7Fn7Fn7
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
∫ Funktionen, die in [Einstellung im Aufn.betr.] zugeordnet werden können

• Einstellungen der Funktionstaste in der Werkseinstellung.

– [4K Foto Modus] (>100)
– [Post-Fokus] (>110)
– [Belichtungskorrektur] 

(>90)
– [Wi-Fi] (>223)
– [Q.MENU] (>47)
– [Videoaufnahme] (>152)
– [Sucher/Monitor] (>34)
– [Sucher/Monit.-Layout] 

(>40)
– [AF/AE LOCK] (>89)
– [AF-EIN] (>89)
– [Vorschau] (>69)
– [Touch-AE] (>44)
– [Künstl.horizont] (>41)
– [Fokusbereich einst.]
– [Bediensperre: An]
– [Bildstil] (>169)
– [Filtereffekt] (>122)
– [Auflösung] (>167)

– [Qualität] (>168)
– [AFS/AFF/AFC] (>74)
– [Messmethode] (>171)
– [Bracketing] (>129)
– [Helligkeitsregelung] 

(>172)
– [i.Dynamik] (>173)
– [i.Auflösung] (>173)
– [Max.Bel.Zeit] (>174)
– [HDR] (>177)
– [Verschlusstyp] (>176)
– [Blitz-Betriebsart] (>149)
– [Blitz-Bel.korr.] (>151)
– [i.Zoom] (>142)
– [Digitalzoom] (>143)
– [Bildstabi.] (>139)
– [Video-Auflösung] (>154)
– [Foto-Einstell. im 

Videobetrieb] (>156)
– [Audiopegel einstellen] 

(>157)

– [Benutzerdef. Einstell. 
verw.] (>70)

– [Stummschaltung] (>175)
– [Schärfe-Anzeige] (>188)
– [Histogramm] (>188)
– [Gitter] (>189)
– [Zebramuster] (>190)
– [S/W-Live View] (>187)
– [Dauerhafte Vorschau] 

(>187)
– [Sucher-/

Monitorbild-Verstärker] 
(>187)

– [Aufnahmebereich] (>191)
– [Zoom-Hebel] (>186)
– [Empfindlichkeit] (>92)
– [Weißabgleich] (>94)
– [AF-Betriebsart/MF] (>75)
– [Antriebsmodus] (>97)
– [Aufn/Wiederg-Schalter]
– [Auf Standardwerte 

zurücksetzen]

Fn1 [4K Foto Modus] Fn6 [Wi-Fi]
Fn2 [Q.MENU] Fn7 [Künstl.horizont]
Fn3 [Vorschau] Fn8 [Histogramm]
Fn4 [Post-Fokus] Fn9 Standardmäßig ist keine Funktion 

eingestellt.Fn5 [Sucher/Monitor] Fn10
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
• Mit [Videoaufnahme] können Sie Videoaufnahmen ebenso starten und beenden wie mit dem 
Video-Auslöser.

• Bei Einstellung von [Fokusbereich einst.] kann der Bildschirm zur Positionseinstellung des 
AF-Messbereichs oder der MF-Hilfe angezeigt werden.

• Wenn [Bediensperre: An] eingeschaltet ist, sind bestimmte Funktionen gesperrt. Stellen Sie 
den zu sperrende Funktion in [Einst. für Bediensperre] im Menü [Benutzerspez.] ([Betrieb]) 
ein. (>185)

• Wenn Sie [Aufn/Wiederg-Schalter] zuordnen, können Sie zwischen Aufnahme- und 
Wiedergabebetrieb wechseln.

• Wenn auf dem Monitor A oder etwas Ähnliches angezeigt 
wird, wird anstelle der den Funktionstasten über 
[Fn-Tasteneinst.] zugewiesenen Funktion die angezeigte 
Operation ausgeführt.

Fn2
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Sie können zugewiesene Funktionen verwenden, indem Sie die jeweilige Funktionstaste 
drücken.
• Manchen Funktionen können direkt auf das gezeigte Bild angewendet werden.
Beispiel: Wenn [Fn2] auf [Rating¿3] eingestellt ist

1 Wählen Sie mit 2/1 die gewünschte Aufnahme aus.
2 Drücken Sie [QM] / ([Fn2]) und stellen Sie für das 

Bild dann [Rating¿3] ein.

∫ Funktionen, die in [Einstellung im Wdgb.betrieb] zugeordnet werden können
• Folgende Funktionen können den Tasten [Fn1], [Fn2], [Fn4] oder [Fn5] zugewiesen werden.

• Einstellungen der Funktionstaste bei Werkseinstellung.

Verwenden der Funktionstasten während der Wiedergabe

– [Wi-Fi] (>223)
– [Sucher/Monitor] (>34)
– [Aufn/Wiederg-Schalter]
– [4K-Wiedergabe]
– [Einzeln löschen] (>165)
– [Schutz] (>208)
– [Rating¿1] (>208)
– [Rating¿2] (>208)

– [Rating¿3] (>208)
– [Rating¿4] (>208)
– [Rating¿5] (>208)
– [RAW-Verarbeitung] (>210)
– [4K Foto-Mehrfachspeich.] (>212)
– [Auf Standardwerte zurücksetzen]

Fn1 [Wi-Fi] Fn4 Standardmäßig ist keine Funktion 
eingestellt.

Fn2 [Rating¿3] Fn5 [Sucher/Monitor]

• Wenn Sie [4K-Wiedergabe] zuweisen, wird ein Bildschirm angezeigt, in dem Sie die Bilder 
auswählen können, die aus einer 4K-Bildseriendatei extrahiert und gespeichert werden 
sollen.

333 1/981/981/981/98
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Verwenden des Einstellrings
Beim Einstellring handelt es sich um ein Bedienelement, das je nach der momentan 
gewählten Kamera-Betriebsart eine rasche und bequeme Eistellung verschiedener 
Funktionen gestattet.

Die Menüpunkte, die mit dem Einstellring eingestellt werden können, richten sich nach der 
jeweiligen Aufnahme-Betriebsart. 
Werkseitig wurden dem Einstellring/Einstellrad die folgenden Funktionen zugewiesen.

¢ Sie können Verschlusszeiten einstellen, die nicht auf dem Verschlusszeit-Einstellrad 
aufgeführt sind. (>67)

Aufnahme-Betriebsart Einstellung

Schnappschuss-Automatik

Schritt-Zoom (>144)
Schnappschus-Plus-Automatik

Programmautomatik

Zeitautomatik

Blendenautomatik Einstellen der Verschlusszeit¢

 (>65, 66)Manuelle Belichtungseinstellung

• Bei Panorama-Aufnahmen ist dem Einstellring die Funktion der Auswahl des Bildeffekts 
(Filters) zugewiesen. (>118)

• Bei aktivierter manueller Scharfstellung ist die Funktion für Einstellung der Schäfe dem 
Einstellring zugewiesen. (>87)

• Der Einstellring kann zum Ändern der bevorzugten Einstellungen verwendet werden. (>54)
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
1 Nehmen Sie die Einstellung im Menü vor.

2 Drücken Sie 3/4 zur Wahl der gewünschten Einstellung, und dann [MENU/
SET].
• Sie können folgende Funktionen zuweisen:

• Wählen Sie [Normal] aus, um zur Standardeinstellung zurückzukehren.
• Wählen Sie [AUS] ([Keine Einstellung]) aus, wenn Sie den Einstellring nicht verwenden 

möchten.

Ändern der Funktion des Einstellrings

>  [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Einstellring]

– [Normal] (>53)
– [Zoom] (>35)
– [Schritt-Zoom] (>144)
– [Belichtungskorrektur] (>90)
– [Empfindlichkeit] (>92)
– [Weißabgleich] (>94)
– [Betriebsart] (>72)
– [Antriebsmodus] (>97)

– [Bildstil] (>169)
– [Filtereffekt] (>122)
– [Helligkeitsregelung] (>172)
– [i.Dynamik] (>173)
– [i.Auflösung] (>173)
– [Blitz-Betriebsart] (>149)
– [Blitz-Bel.korr.] (>151)

• Die zugewiesene Funktionseinstellung wird bei allen Aufnahme-Betriebsarten angewendet.
• In bestimmten Betriebsarten oder auf bestimmten Monitorbildern steht die einer 

Funktionstaste zugewiesene Funktion u. U. nicht zur Verfügung.

MENU
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2. Inbetriebnahme/Grundfunktionen
Texteingabe
Führen Sie die nachstehenden Schritte aus, wenn der Texteingabebildschirm angezeigt 
wird.

1 Drücken Sie 3/4/2/1 zur Auswahl von Text 
und anschließend [MENU/SET] zur 
Bestätigung.
• Um das gleiche Zeichen erneut einzugeben, bewegen 

Sie den Cursor mit einem der folgenden Vorgänge:
– Drehen Sie das Einstellrad nach rechts.
– Drehen Sie den Zoomhebel zur [T]-Seite.

• Bedienvorgänge, wenn die unten aufgeführten Elemente ausgewählt sind

¢1 Sie können auch zwischen Zeichengruppen wechseln, indem Sie [DISP] drücken.
¢2 Sie können die Eingabeposition auch mit Zoomhebel oder Einstellrad ändern.
• Sie können maximal 30 Zeichen eingeben.

(für die Einstellung von Namen unter [Gesichtserk.] maximal 9 Zeichen)
• Maximal 15 Zeichen können eingegeben werden für [ ], [ ], [ ], [ ] und [ ].

(Maximal 6 Zeichen zum Eingeben von Namen unter [Gesichtserk.])

2 Drücken Sie 3/4/2/1, um [Einst.] auszuwählen, und dann [MENU/
SET], um die Eingabe zu beenden.

– [ ]: Sie können bei der Eingabe zwischen [A] (Großbuchstaben), [a] 
(Kleinbuchstaben), [1] (Ziffern) und [&] (Sonderzeichen) wechseln¢1

– []]: Eingabe eines Leerzeichens
– [Lösch.]: Löschen eines Zeichens
– [ ]: Bewegen des Eingabepositions-Cursors nach links¢2

– [ ]: Bewegen des Eingabepositions-Cursors nach rechts¢2
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3. Aufnahme-Betriebsarten

Schnappschuss-Betriebsarten
Betriebsarten: 

Diese Betriebsarten sind insbesondere Einsteigern zu empfehlen und eignen sich auch 
ideal für Fotografen, die der Einfachheit halber die Einstellungen der Kamera überlassen 
möchten, um sich ganz auf das Motiv zu konzentrieren.

1 Drücken Sie [A].
• Die Kamera wechselt in die Schnappschuss-Automatik.
• Wird [A] erneut gedrückt, so wird zu einer 

Aufnahme-Betriebsart gewechselt, der mit Blendenring 
und Verschlusszeit-Einstellrad eingestellt wird.

• Zum Kaufzeitpunkt ist die Betriebsart auf die 
Schnappschuss-Plus-Automatik eingestellt.

2 Legen Sie den gewünschten Bildausschnitt fest
• Wenn die Kamera die für das jeweilige Motiv optimal 

geeignete Szene-Betriebsart ermittelt hat, erscheint dessen 
Symbol.
(Automatische Szenenerkennung)
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Die Kamera erkennt Szenen automatisch (Szenenerkennung)
( : Beim Fotografieren, : Bei Videoaufnahmen)

∫ Wechseln zwischen Schnappschuss-Plus-Automatik und 
Schnappschuss-Automatik

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 3/4 zur Auswahl von [ ] oder [ ] und anschließend [MENU/
SET].

[i-Portrait] [i-Landschaft] [i-Makro] [i-Nächtl. 
Portrait]¢1

[i-Nächtl. 
Landschaft]

[iHand-Nachtaufn.]¢2 [i-Speisen] [i-Kind]¢3 [i-Sonnenunterg.] [i-Dämmerungslicht]
¢1 Wird angezeigt, wenn ein Blitzgerät verwendet wird.
¢2 Wird nur angezeigt, wenn [iHand-Nachtaufn.] auf [AN] eingestellt 

ist.
¢3 Wird angezeigt, wenn Personen unter 3 Jahren erkannt werden, 

die in der Gesichtserkennungsfunktion der Kamera registriert sind.
• [ ] wird eingestellt, wenn keine der Szenen passend erscheint und 

die Standardeinstellungen eingestellt sind.
• Wenn mit der 4K-Foto- oder der Post-Fokus-Funktion aufgenommen 

wird, funktioniert die Szenenerkennung wie bei Videoaufnahmen.

>  [Schnappschuss-Betr.] > [Schnappschuss-Betr.]

Die Anzeige des Auswahlbildschirms ist auch durch Berühren des 
Symbols für die Aufnahme-Betriebsart auf dem 
Aufnahmebildschirm möglich.

MENU
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Mit dem Schnappschuss-Plus-Automatik können Sie die nachstehenden Einstellungen 
anpassen, während die Schnappschuss Automatik auch für andere Einstellungen 
verwendet werden kann, um Bilder aufzunehmen, die Ihren Wünschen noch genauer 
entsprechen.

∫ Autofokus, Gesicht-/Augenerfassung, und Gesichtserkennung
Die Autofokus-Messmethode wird automatisch auf [ ] eingestellt. Wenn Sie das Motiv 
berühren, wird die AF-Verfolgung aktiv.
• Die AF-Verfolgung wird auch aktiv, wenn Sie [ ] drücken und dann den 

Auslöser halb herunterdrücken.
• Wenn [Gesichtserk.] auf [AN] gestellt ist und ein Gesicht erkannt wird, das 

einem registrierten Gesicht ähnelt, wird bei [ ], [ ] und [ ] oben rechts 
das Symbol [R] angezeigt.

∫ Aufnahmen mit Blitz
Bei Aufnahmen mit Blitz wählt die Kamera automatisch [ ], [ ], [ ] oder [ ] je nach 
Art und Helligkeit des Motivs.

∫ Szenenerkennung
• Verwenden Sie ein Stativ oder ähnliches, wenn als Szenentyp [ ] angezeigt wird.

Werden nur minimale Verwacklungen erkannt, so ist die Verschlusszeit kürzer als normal.
Achten Sie darauf, die Kamera während der Aufnahme nicht zu bewegen.

• Je nach den herrschenden Aufnahmebedingungen kann es vorkommen, dass unterschiedliche 
Szene-Betriebsarten für das gleiche Motiv ausgewählt werden.

Schnappschuss-Plus- 
Automatik

Schnappschuss- 
Automatik

Einstellen der Helligkeit ± —
Einstellen des Farbtons ± —

Touch-Defocus ± —
Einstellbare Menüs Mehr Weniger

• Auf (>146) finden Sie Einzelheiten zu Blitzgeräten.
• Bei Einstellung von [ ] oder [ ] ist die Rote-Augen-Reduzierung aktiviert.
• In den Einstellungen [ ] und [ ] verlängert sich die Verschlusszeit.

Hinweise zur Gegenlicht-Ausgleichsfunktion
Unter Gegenlicht versteht man Situationen, in denen das Hauptmotiv wesentlich 
dunkler ist als große Teile des Bildfeldes. In solchen Fällen würde das Hauptmotiv 
daher normalerweise zu dunkel abgebildet. Um dies zu vermeiden, versucht die 
Kamera automatisch, das Gegenlicht durch Erhöhung der Bildhelligkeit auszugleichen.
Der Gegenlichtausgleich funktioniert in der Schnappschuss-Plus-Automatik und in der 
Schnappschuss-Automatik automatisch.
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Bei der automatischen Erkennung einer Nachtszene, während der die Kamera ohne Stativ 
eingesetzt wird, kann mithilfe von [ ] ein Bild ohne Verwacklungen aufgenommen 
werden, indem mehrere Bilder einer Serienaufnahme kombiniert werden.

Wenn beispielsweise ein starker Kontrast zwischen dem Hintergrund und dem Motiv 
vorhanden ist, sorgt die Funktion [iHDR] dafür, dass mehrere Bilder mit unterschiedlicher 
Belichtung aufgenommen und dann kombiniert werden, um ein einziges Bild mit 
reichhaltiger Abstufung zu erstellen.
[iHDR] wird bei Bedarf automatisch aktiviert. In diesem Fall wird [ ] auf dem Bildschirm 
angezeigt.

[Schnappschuss-Betr.]-Menü

Nachtaufnahmen ohne Stativ ([iHand-Nachtaufn.])

>  [Schnappschuss-Betr.] > [iHand-Nachtaufn.] > [AN]/[AUS]

• Der Bildausschnitt wird geringfügig kleiner.
• Nach Drücken des Auslösers darf die Kamera während der Serienbildaufnahme nicht bewegt 

werden.
• Die Blitz-Betriebsart ist fest auf [Œ] ([Aus]) eingestellt.

Kombinieren von mehreren Aufnahmen zu einem Bild mit angemessener 
Belichtung auch sehr heller und dunkler Motivteile ([iHDR])

>  [Schnappschuss-Betr.] > [iHDR] > [AN]/[AUS]

• Der Bildausschnitt wird geringfügig kleiner.
• Nach Drücken des Auslösers darf die Kamera während der Serienbildaufnahme nicht bewegt 

werden.
• Sie können das nächste Bild nicht aufnehmen, wenn die Kombination von Aufnahmen noch 

nicht abgeschlossen ist.
• Ein sich bewegendes Motivteil kann mit unnatürlicher Unschärfe aufgenommen werden.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• [iHand-Nachtaufn.]/[iHDR] funktionieren nicht bei Bildern, die während einer Videoaufnahme 

aufgenommen wurden.
• [iHand-Nachtaufn.]/[iHDR] sind in den folgenden Fällen nicht verfügbar:

– Bei Serienaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der 

Post-Fokus-Funktion
– Bei Aufnahme mit der 

Bracketing-Funktion

– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] 
gestellt ist

– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Wenn [Stop-Motion-Animation] verwendet wird (nur, 

wenn [Autom. Aufnahme] eingestellt ist)

• [iHDR] steht im folgenden Fall nicht zur Verfügung:
– Bei Blitaufnahmen

MENU

MENU
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Betriebsart: 

∫ Einstellen der Farbe
1 Drücken Sie [ ] (1).
2 Drehen Sie zum Anpassen der Farbe das Einstellrad.

• Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm 
zurückzukehren.

• Die Farbeinstellung kehrt auf den Standard (Mittelpunkt) 
zurück, wenn zu einer anderen Aufnahme-Betriebsart 
gewechselt oder die Kamera ausgeschaltet wird.

∫ Bilder mit unscharfem Hintergrund aufnehmen 
(Steuerung zum Defokussieren)

1 Drücken Sie [ / ] / ([Fn3]), um den 
Konfigurationsbildschirm aufzurufen.

2 Stellen Sie die Verschwommenheit durch Drehen 
des Einstellrads ein.
• Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm 

zurückzukehren.
• Drücken Sie zum Abbrechen der Einstellung [ / ] / 

([Fn3]).
• Die Autofokus-Messmethode ist auf [Ø] eingestellt.

Die Position des AF-Messfeldes kann auch durch Berühren des Bildschirms eingestellt 
werden. (Die Größe kann nicht geändert werden)

∫ Einstellen der Helligkeit
• Sie können das Belichtungskorrekturrad drehen, um die Helligkeit anzupassen. (>90)

Ändern der Einstellungen mit Hilfe des Monitorbildschirms

1 Berühren Sie [ ].
2 Berühren Sie die Funktion, die Sie einstellen möchten.

[ ]: Farbton
[ ]: Hintergrund-Unschärfe

[ ]: Helligkeit¢

¢ Wird angezeigt, wenn [Belichtungskorrektur] bei einer 
Funktionstaste eingestellt ist. (>49)

3 Verschieben Sie zum Einstellen die Laufleiste.
• Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm zurückzukehren.

Einstellung der Farbe, der Helligkeit und Unschärfe des Hintergrundes

AA BBB

SSSSSS 250 125 60 30 15
FF 2.82.0 4.0 5.6
60



3. Aufnahme-Betriebsarten
Programmautomatik
Betriebsart: 

Blende und Verschlusszeit werden von der Kamera je nach Helligkeit des Motivs 
automatisch eingestellt.
Mittels verschiedener Einstellungen im [Aufn.]-Menü können Sie Aufnahmen mit größerer 
kreativer Freiheit als mit den Schnappschuss-Automatiken erstellen.

1 Drehen Sie den Blendenring auf [A] (AUTO).

2 Drehen Sie das Verschlusszeit-Einstellrad 
auf [A] (AUTO).
• Die Programmautomatik wird eingestellt, und das 

Aufnahme-Betriebsartensymbol ändert sich zu [P].

3 Drücken Sie den Auslöser halb herunter. Die 
Werte für Blendenöffnung und 
Verschlusszeit werden angezeigt.
A Blendenwert
B Verschlusszeit
• Ist keine passende Belichtungseinstellung möglich, beginnen Blendenwert und 

Verschlusszeit rot zu blinken.

0 98989860601.71.7
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3. Aufnahme-Betriebsarten
∫ Programmverschiebung
Innerhalb der Programmautomatik können Sie die von der Kamera vorgegebenen Werte 
für Blende und Verschlusszeit ändern, ohne dass sich die Belichtung, d.h. die Helligkeit 
der Wiedergabe ändert. Diese Funktion wird Programmverschiebung oder 
Programm-Shift genannt. 
So können sie auch bei Aufnahmen mit Programmautomatik die Ausdehnung der scharf 
wiedergegebenen Motivteile in Vorder- und Hintergrund vergrößern, indem Sie den 
Blendenwert verringern, oder ein bewegtes Motiv unschärfer und dynamischer erscheinen 
lassen, indem Sie die Verschlusszeit verlängern.

1 Drehen Sie, während die Werte angezeigt werden 
(für ca. 10s), das Einstellrad, um eine 
Programmverschiebung (= Veränderung der 
Werte-Kombination) durchzuführen.

A Anzeige der Programmverschiebung
• Zum Abbrechen der Programmverschiebung führen Sie einen der folgenden 

Bedienvorgänge aus:
– Stellen Sie den Hauptschalter der Kamera auf [OFF].
– Drehen Sie das Einstellrad, bis die Programmverschiebungsanzeige erlischt.

• Mit dem Belichtungs-Korrekturrad können Sie die Helligkeit zusätzlich noch anpassen. 
(>90)

Ändern der Kombination von Blendenwert und Verschlusszeit

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Die Programmverschiebung steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:

– Bei Blitzaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Bei Aufnahmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Wenn die ISO-Empfindlichkeit auf [ ] gestellt ist

200060602.82.8 989898
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Fotografieren mit den 
Belichtungs-Betriebsarten A, S, und M
Betriebsarten: 

Die Belichtung können Sie mit dem Verschlusszeitrad und/oder dem Blendenring 
einstellen.

• Die Wirkung der eingestellten Werte für Blendenwert und Verschlusszeit ist auf dem 
Aufnahmebildschirm nicht erkennbar. Verwenden Sie zur Kontrolle auf dem 
Aufnahmebildschirm [Vorschau]. (>69)

• Die Helligkeit des Bildschirms und die aufgenommenen Bilder können voneinander abweichen. 
Überprüfen Sie die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm.

• Wenn Sie Blendenring oder Verschlusszeit-Einstellrad drehen, erscheint eine 
Belichtungs-Abgleichsanzeige, in der die zu Unter- oder Überbelichtungen führenden Werte rot 
angezeigt werden.

• Wenn sich beim halben Herunterdrüken des Auslöers keine korrekte Belichtung erzielen läst, 
blinken die Ziffern von Blendenwert und Verschlusszeit rot.

• Bei Videoaufnahmen werden ggf. kürzere Verschlusszeiten als die eingestellten verwendet.

(Beispiel: Bei manueller 
Belichtungssteuerung)

A Belichtungs-
Abgleichsanzeige

B Blendenwert
C Verschlusszeit

Blenden-
wert Kleiner

Der scharf abgebildete 
Bereich in Vorder- uind 
Hintergrund wird 
verkleinert.

Größer
Der scharf abgebildete 
Bereich in Vorder- uind 
Hintergrund wird 
vergrößert.

Verschluss-
zeit Länger

Bewegungen werden 
zunehmend unschärfer/
'verwischt' 
wiedergegeben.

Kürzer
Bewegungen werden 
zunehmend schärfer/
'unverwischt' 
wiedergegeben.

00 +330305.6
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Stellen Sie höhere Blendenwerte ein, wenn Sie, z.B. für Landschaften, die Tiefenschärfe, 
d.h. die Ausdehnung der scharf wiedergegebenen Motivteile in Vorder- und Hintergrund 
vergrößern möchten. Oder höhere, wenn Sie das Gegenteil erzielen möchten, z. B. um bei 
Portraits nur das Gesicht scharf erscheinen zu lassen.

1 Drehen Sie das Verschlusszeit-Einstellrad auf [A] 
(AUTO).

2 Stellen Sie mit dem Blendenring den gewünschten 
Blendenwert ein.
• Die Zeitautomatik wird aktiviert, und das Symbol der 

Aufnahme-Betriebsart wechselt zu [A].
• Sie können mit dem Belichtungs-Korrekturrad einen 

Korrekturwert eingeben. (>90)

¢ Je nach der am Objektiv eingestellten Brennweite sind manche Werte nicht verfügbar.

Zeitautomatik

Manuell
einstellbare 

Blendenwerte¢

Automatisch eingestellte 
Verschlusszeiten

F1.7 bis F16

60s bis 1/4000s
(Wenn der mechanische Verschluss 
verwendet wird)
1s bis 1/16000s
(Wenn die elektronische 
Verschlussfunktion verwendet wird)

A Blendenwert
B Belichtungs-

Abgleichsanzeige

8.08.08.0

SSSSSS
FF

250 125 60 30 15
8.05.64.0 11 16
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Stellen Sie kürzere Verschlusszeiten ein, wenn Sie bewegte Motivteile scharf abbilden 
möchten. Stellen Sie längere Verschlusszeiten ein, wenn Sie bewegte Motivteile 
unschärfer abbilden möchten, um so die Dynamik der Bewegung wiedergeben

1 Drehen Sie den Blendenring auf [A] (AUTO).

2 Stellen Sie mit dem Verschlusszeitrad die 
gewünschte Verschlusszeit ein.
• Die Blendenautomatik wird aktiviert, und das Symbol der 

Aufnahme-Betriebsart wechselt zu [S].
• Sie können mit dem Belichtungs-Korrekturrad einen 

Korrekturwert eingeben. (>90)

Blendenautomatik

Manuell
einstellbare Verschlusszeiten

Automatisch 
eingestellte 

Blendenwerte

60s bis 1/4000s
(Wenn der mechanische Verschluss 
verwendet wird)
1s bis 1/16000s
(Wenn die elektronische 
Verschlussfunktion verwendet wird)

F1.7 bis F16

A Verschlusszeit
B Belichtungs-

Abgleichsanzeige

250250250

SSSSSS
FF

60 125 250 500 1000
2.02.84.0
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Bei dieser Betriebsart können Sie die Einstellung von Blende und Verschlusszeit selber 
vornehmen, um z. B. völlig freie Hand bei der Bildgestaltung zu haben. Als 
Einstellungshilfe wird unten im Monitorbild eine Lichtwaage eingeblendet.

1 Stellen Sie mit dem Blendenring den gewünschten 
Wert ein.

2 Stellen Sie mit dem Verschlusszeitrad den 
gewünschten Wert ein.
• Die manuelle Belichtichtungseinstellung wird aktiviert, 

und das Symbol der Aufnahme-Betriebsart wechselt zu 
[M].

Manuelle Belichtungssteuerung

Manuell 
einstellbare 

Blendenwerte¢1

Manuell einstellbare 
Verschlusszeiten¢2

F1.7 bis F16

[T] (Zeit)
60s bis 1/4000s
(Wenn der mechanische Verschluss 
verwendet wird)
1s bis 1/16000s
(Wenn die elektronische 
Verschlussfunktion verwendet wird)

¢1 Je nach der am Objektiv eingestellten Brennweite sind 
manche Werte nicht verfügbar.

¢2 Je nach eingestelltem Blendenwert sind manche 
Verschlusszeiten möglicherweise nicht verfügbar.

A Lichtwaage
B Blendenwert
C Verschlusszeit
D Belichtungs-

Abgleichsanzeige

00 +33030305.6

SSSSSS
FF

8 15 30 60 125
5.64.02.8 8.0 11
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Einstellen einer Verschlusszeit, die nicht auf dem Verschlusszeitrad vorhanden 
ist

Drehen Sie den Einstellring oder das Einstellrad zur Einstellung der nachstehend 
aufgeführten Verschlusszeiten. Überprüfen Sie die Verschlusszeit auf dem Bildschirm.
Die verfügbaren Verschlusszeiten variieren je nach [Verschlusstyp]-Einstellung. 
Informationen zu [Verschlusstyp] finden Sie auf (>176).
Verschlusszeiten unter 1/4000s oder über 1s
1 Stellen Sie den [Verschlusstyp] im [Aufn.]-Menü (>176) ein.
2 Drehen Sie das Verschlusszeit-Einstellrad, auf [4000j] oder [1i]
3 Stellen Sie mit Einstellring oder -rad die gewünschte Verschlusszeit ein.
Einstellen der Verschlusszeit in 1/3 EV-Schritten
• Die eingestellte Verschlusszeit können Sie um w2/3EV anpassen.
Beispiel: Einstellen der Verschlusszeit auf 1/400s
1 Stellen Sie mit dem Verschlusszeit-Einstellrad [500] ein.
2 Stellen Sie mit Einstellring oder -rad [400] ein.

Optimieren der ISO-Empfindlichkeit für Verschlusszeit und Blendenwert
Wenn die [ISO]-Empfindlichkeit auf [AUTO] eingestellt ist, stellt die Kamera sie 
automatisch so ein, dass die Belichtung für die gewählten Verschlusszeit- und 
Blendenwerte passend ist.
• Je nach Aufnahmebedingungen ist u. U. keine angemessene Belichtung möglich bzw. die 

ISO-Empfindlichkeit kann höher werden.

Die Lichtwaage (die Anzeige ist als ungefähre Angabe zu verstehen)

• Wir empfehlen, die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm zu überprüfen.

Die Einstellungen ergeben eine nominell korrekte Belichtung.

Stellen Sie für eine korrekte Belichtung eine längere Verschlusszeit und/
oder einen kleineren Blendenwert ein.
Stellen Sie für eine korrekte Belichtung eine kürzere Verschlusszeit und/
oder einen größeren Blendenwert ein.

000
++30 +30

000－3－3
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3. Aufnahme-Betriebsarten
∫ Über [T] (Zeit)
Wenn die Verschlusszeit auf [T] (Zeit) eingestellt wird, bleibt der Verschluss geöffnet, 
nachdem der Auslöser ganz durchgedrückt wird (bis zu ca. 29 Minuten).
Der Verschluss wird geschlossen, wenn der Auslöser erneut gedrückt wird.
Verwenden Sie diese Funktion, beispielsweise für Aufnahmen von Feuerwerken oder 
Nachtszenen.
• Diese Funktion kann nur bei manueller Belichtungssteuerung benutzt werden.

• Wenn die Verschlusszeit auf [T] (Zeit) eingestellt ist, wird empfohlen, ein Stativ zu 
verwenden und Bilder mit Fernauslöser aufzunehmen, indem die Kamera über Wi-Fi 
mit einem Smartphone verbunden wird. So können Verwacklungen vermieden werden. 
[B] (Bulb) ist bei Verbindung über Bluetooth ebenfalls verfügbar. (>234, 236)

• Werden Bilder mit Verschlusszeit auf [T] (Zeit) eingestellt aufgenommen, weisen sie 
möglicherweise ein erhöhtes Rauschen auf. Soll eine Rauschminderung erfolgen, wird 
empfohlen, Bilder mit [Langz-Rauschr] auf [AN] im [Aufn.]-Menü eingestellt 
aufzunehmen. (>174)

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Bei Blitzaufnahmen (nur, wenn [Blitz-Synchro] den Wert [2ND] aufweist)
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Bei Aufnahme mit der Bracketing-Funktion
– Wenn [Stummschaltung] auf [AN] gestellt ist
– Bei Verwendung der elektronischen Verschlussfunktion
– Wenn [HDR] auf [AN] gestellt ist
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Wenn [Stop-Motion-Animation] verwendet wird (nur, wenn [Autom. Aufnahme] eingestellt ist)
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3. Aufnahme-Betriebsarten
Verfügbar in den Betriebsarten: 
• Überprüfen der Bildwirkung der verwendeten Blende: Sie können die Schärfentiefe 

(Bereich der scharf abgebildeten Motivteile) überprüfen, bevor Sie ein Bild aufnehmen, indem 
Sie die Blende auf den eingestellten Blendenwert schließen.

• Überprüfen der Bildwirkung der verwendeten Verschlusszeit: Sie können vorab sehen, wie 
scharf/unscharf ein sich bewegendes Motiv mit der eingestellten Verschlusszeit abgebildet wird.

Drücken Sie [ / ] / ([Fn3]), um zwischen 
verschiedenen Vorschaubildschirmen zu wechseln.
• [Vorschau] ist standardmäßig [Fn3] zugewiesen. (>49)

Schärfentiefe

¢1 Aufnahmebedingungen
¢2 Beispiel: Wenn Sie, w. z. B. bei einem Portrait, alles außer dem Gesicht unscharf abbilden möchten.
¢3 Beispiel: Wenn Sie, w. z. B. bei einer Landschaftsaufnahme, möglichst viel scharf abbilden möchten.

Überprüfen der Bildwirkung von Blendenwert und Verschlusszeit 
(Vorschaufunktion)

Normales Monitorbild
Bildwirkung der Blende

Blendeneffekt: EIN
Verschlusszeiteffekt: AUS

Bildwirkung der
Verschlusszeit

Blendeneffekt: EIN
Verschlusszeiteffekt: EIN

¢1
Blendenwert Kleiner Größer
Brennweite Länger Kürzer

Abstand zum Motiv Geringer Größer
Schärfentiefe (Bereich der scharf 

abgebildeten Motivteile) Geringer¢2 Größer¢3

• Auch im Vorschaubetrieb können Aufnahmen gemacht werden.
• Die Überprüfung der Bildwirkung der Verschlusszeit-Einstellung ist für Werte zwischen 8s und 1/16000s möglich.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Der Vorschaubetrieb ist nicht verfügbar, wenn mit [4K Vor-Serienbilder] aufgenommen wird.

Fn3 Fn3
69



3. Aufnahme-Betriebsarten
Speichern Ihrer bevorzugten Einstellungen 
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können bis zu 3 Kombinationen Ihrer bevorzugten Menüeinstellungen speichern.

Vorbereitung:
Nehmen Sie Ihre bevorzugten Einstellungen in den [Aufn.]-Menü, [Laufbild]-Menü und 
[Benutzerspez.]-Menüs vor.

• Die folgenden Menüpunkte werden nicht als benutzerdefinierte Einstellungen gespeichert.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 3/4 zur Wahl eines Speicherplatzes, und anschließend [MENU/
SET].
• Es wird zu den Einstellungen gewechselt, die Sie für den 

Speicherplatz ausgewählt haben.

Speichern persönlicher Menüeinstellungen (Speichern 
benutzerspezifischer Einstellungen)

>  [Einstellen] > [Ben.Einst.Spch.] >
Speicherplatz, in dem Sie Einstellungen hinterlegen möchten

[Benutzerspez.] Menü [Einstellen] Menü
– In [Gesichtserk.] registrierte Daten
– Die [Profil einrichten]-Einstellung

– Alle Menüpunkte
[Wiederg.] Menü

– [Anz. Drehen]
– [Bildersortierung]
– [Löschen bestätigen]

Aufrufen eines Speicherplatzes

>  [Einstellen] > [Benutzerdef. Einstell. verw.]

Sie können den Auswahlbildschirm auch aufrufen, indem 
Sie das Aufnahme-Betriebsarten-Symbol im 
Aufnahmebildschirm berühren.

MENU

MENU

C1C1C1

C1C1C1
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3. Aufnahme-Betriebsarten
∫ Ändern von gespeicherten Einstellungen
Auch wenn die Menüeinstellungen vorübergehend geändert werden, bleiben die aktuell 
gespeicherten Einstellungen unverändert, solange eine benutzerspezifische Einstellung 
ausgewählt ist Speicherplatz verwendet wird.
Zum Ändern der aktuell gespeicherten Einstellungen überschreiben Sie sie mit Hilfe von 
[Ben.Einst.Spch.] im [Einstellen]-Menü.

Schnellaufruf von Speicherplätzen
Wenn Sie eine Funktionstaste mit der Funktion [Benutzerdef. Einstell. verw.] belegen, 
können Sie damit rasch auf Ihre bevorzugten Einstellungen umschalten, indem Sie die 
Funktionstaste drücken.
1 Verwenden Sie [Fn-Tasteneinst.] im [Benutzerspez.] ([Betrieb])-Menü, um der 

gewünschten Funktionstaste die Funktion [Benutzerdef. Einstell. verw.] zuzuweisen. 
(>49)

2 Drücken Sie die Funktionstaste.
3 Wählen Sie mit 2/1 den gewünschten Speicherplatz und drücken Sie dann 

[MENU/SET].
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4. Schärfe-, Belichtungs- und 
Farbton-Einstellungen

Automatische Scharfeinstellung
Verfügbar in den Betriebsarten: 

1 Stellen Sie mit dem 
Scharfeinstell-Betriebsartenschalter 
[AF] oder [AF#] ein.
• Die entsprechende Betriebsart wird 

eingestellt. (>74)
A: Die gewünschte Betriebsart muss der 

Indexmarke genau gegenüber stehen.

2 Drücken Sie [ ] (2).

3 Drücken Sie 2/1, um die AF-Messmethode 
auszuwählen, und dann [MENU/SET].
• Die entsprechende Betriebsart wird eingestellt. (>75)

4 Drücken Sie den Auslöser halb herunter.
• Die automatische Scharfeinstellung wird aktiviert.

• Die Fokus-Anzeige erscheint als [ ] in einer dunklen 
Umgebung und das Scharfstellen kann länger als gewöhnlich dauern.

• Wenn die Kamera nach der Anzeige von [ ] Sterne am Nachthimmel erkennt, wird 
Sternenlicht-AF aktiviert. Wenn die Schärfe eingestellt wurde, werden Fokus-Anzeige 
[ ] und AF-Messfelder im Fokus angezeigt. (Mit Sternenlicht-AF ist keine Messung an 
den Bildschirmrändern möglich.)

Scharfeinstellung
Das anvisierte 

Motiv ist 
scharfgestellt

Das anvisierte 
Motiv ist nicht 
scharfgestellt

Fokus-Anzeige B An Blitzlicht
AF-

Messrahmen C Grün —

Ton 2 Signaltöne 4 Signaltöne

LOW

LOW

STAR
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
• In den Schnappschuss-Betriebsarten arbeitet die Autofokus-Funktion immer wie bei [AF], 
selbst wenn [AF#] (AF Makro) eingestellt ist.

• Wenn Sie nach der Scharfeinstellung die Brennweite verändern, ist es möglicherweise nötig, 
sie neu vorzunehmen.

• Wenn das Umgebungslicht so schwach ist, dass eine Scharfstellung mit Autofokus schwierig 
ist, setzen Sie [Monitor-Anzeigegeschwindigkeit] oder [Sucher-Anzeigegeschw.] auf [60fps].

Motiv- und Aufnahmebedingungen, bei denen das Scharfstellen schwer fallen 
kann

• Motive in schneller Bewegung, sehr hell beleuchtete Motive oder Motive ohne Kontrast.
• Wenn Sie Motive durch Fenster oder in der Nähe glänzender Gegenstände aufnehmen.
• Bei wenig Licht oder unruhiger Kameraführung
• Aufnahmen mit zu geringem Abstand zum Motiv oder Aufnahmen, in denen es sowohl von 

nahe als auch entfernte Objekte gibt.

Verändern der Bildkomposition bei halb heruntergedrücktem Auslöser
Wenn sich beim Aufnehmen mit [Ø], das Motiv nicht in der Mitte des Bildes angeordnet 
sein soll, führen Sie die Schritte unten aus. (Wenn [AFS/AFF/AFC] auf [AFS] eingestellt 
ist)
1 Richten Sie das AF-Messfeld auf das Motiv.
2 Drücken Sie den Auslöser halb herunter.

• Dies speichert die Schärfe- und Belichtungseinstellungen.
3 Halten Sie den Auslöser weiterhin halb heruntergedrückt und bewegen Sie die 

Kamera, bis die gewünschte Bildkomposition erreicht ist.
4 Drücken Sie den Auslöser ganz herunter, um das Bild aufzunehmen.
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Vorbereitung:
Stellen Sie den Schärfe-Betriebsartenschalter auf [AF] oder [AF#].

A:Die gewünschte Betriebsart muss der Indexmarke genau gegenüber stehen.

Die Autofokus-Betriebsarten (AFS/AFF/AFC)

>  [Aufn.]/ [Laufbild] > [AFS/AFF/AFC]

Option Empfohlene Aufnahmeszenarien

[AFS]
Das Objekt bewegt sich 
nicht (Landschaft, 
Gruppenbild, usw.)

“AFS” ist eine Abkürzung für “Autofocus Single”.
Die Schärfe wird automatisch eingestellt und gespeichert 
sobald der Auslöser halb herunter gedrückt wird. Eine 
Aufnahme ist nur bei erfolgter Scharfeistellung möglich, 
andernfalls ist der Auslöser gesperrt.

[AFF]

Das Objekt bewegt sich 
unstetig/in verschiedene
Richtungen (Kinder, 
Haustiere, usw.)

“AFF” ist eine Abkürzung für “Autofocus Flexible”.
Die Schärfe wird automatisch eingestellt sobald der 
Auslöser halb heruntergedrückt wird. Bewegt sich das 
Objekt währenddessen, wird die Schärfe entsprechend 
nachgestellt. Auslösen ist jederzeit möglich.

[AFC]

Das Objekt bewegt sich
stetig und in eine 
Richtung (Sport, Züge, 
usw.)

“AFC” ist eine Abkürzung für “Autofocus Continuous”.
Die Einstellung der Schärfe erfolgt, so lange der 
Auslöser halb herunter gedrückt wird. Die endgültige 
Einstellung beruht auf einer Vorausberechnung für den 
eigentlichen Moment der Aufnahme. Auslösen ist 
jederzeit möglich.

Bei Aufnahme mit [AFF], [AFC]
• Bewegt sich das Objekt, erfolgt die Scharfstellung entsprechend der vorausberechneten 

(vermuteten) Position des Objektes zum Zeitpunkt der Aufnahme.
• Die automatische Scharfeinstellung kann einen Moment dauern, wenn Sie die Brennweite stark verändern/

von einer WW-bis zu einer Tele-Stellung zoomen, bzw. wenn sich der Abstand zum Motiv stark verändert.
• Drücken Sie den Auslöser noch einmal halb herunter, wenn die Scharfstellung auf das Motiv schwierig ist.
• Wird der Auslöser halb heruntergedrückt gehalten, kann das Monitorbild unruhig sein.

• In den folgenden Fällen funktionieren [AFF] und [AFC] ebenso wie [AFS]:
– Beim Aufnehmen mit [4K-Serienbilder (S/S)]
– Bei schwachem Umgebungslicht

• Bei aktiviertem Panorama-Aufnahmebetrieb ist dieser Menüpunkt fest auf [AFS] eingestellt.
• [AFF] ist nicht verfügbar, wenn 4K-Fotos aufgenommen werden. [Dauer-AF] funktioniert während der Aufnahme.
• Die Autofokus-Betriebsart kann nicht geändert werden, wenn die Aufnahme mit der 

Post-Fokus-Funktion ausgeführt wird.

MENU
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion ermöglicht Ihnen die Wahl der für Position 
und Anzahl der für das Bild wichtigen Motivteile am besten 
geeigneten AF-Messmethode.

Drücken Sie [ ] (2).

Die Autofokus-Messmethoden

([Gesichts-/
Augenerkennung])

Die Kamera erkennt automatisch das Gesicht und 
die Augen einer Person. Das Auge, das sich näher 
an der Kamera befindet, wird scharf gestellt, 
während die Belichtung für das Gesicht optimiert 
wird. (wenn [Messmethode] auf [ ] 
(Mehrfeld-Messung) eingestellt ist). (>76)

([Verfolgung])

Von der Kamera werden Schärfe und Belichtung 
automatisch auf das anvisierte bewegliche Motiv 
eingestellt. (Dynamische Verfolgung)
(Wenn [Messmethode] auf [ ] eingestellt ist) 
(>77)

([49-Feld])

Die automatische Scharfeinstellung arbeitet in bis 
zu 49 AF-Messfeldern.
Diese Option ist hilfreich, wenn sich das Motiv nicht 
in der Bildmitte befindet.

 usw.
([Multi-Individuell])

Sie können eine beliebige Anzahl der 49 Messfelder 
verwenden, um den gewünschten Arbeitsbereich 
der automatischen Scharfeinstellung festzulegen 
(>78)

([1-Feld])

Die Kamera stellt auf das Motiv im AF-Messbereich 
auf dem Bildschirm scharf.

([Punkt])

Diese Messmethode, deren Messfeld kleiner als 
[Ø] (1-Feld-Fokussierung) ist, erlaubt noch 
gezielteres Anmessen kleinster Einzelheiten.
Wenn der Auslöser halb heruntergedrückt wird, wird 
ein Bildausschnitt vergrößert.

• In den beiden Schnappschuss-Betriebsarten stehen [ ] oder [ ] zur Verfügung.
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Wenn die Kamera Gesichter erkennt, werden die 
entsprechenden AF-Messfelder angezeigt, und das 
scharfgestellte Auge wird gekennzeichnet.
A: Scharfgestelltes Auge

∫ Ändern des zu scharfzustellenden Auges

Berühren Sie auf dem Bildschirm das Auge, das 
scharfgestellt werden soll.
• Wenn Sie [ ] berühren oder [MENU/SET] drücken, wird die 

Scharfeinstellung des betreffenden Auges abgebrochen.

Hinweise zu [ ] ([Gesichts-/Augenerkennung])

Gelb: Wenn der Auslöser halb heruntergedrückt wird, wird 
der Rahmen grün, sobald die Kamera scharfgestellt 
hat.

Weiß: Wird angezeigt, wenn mehrere Gesichter erkannt 
werden. Weitere Gesichter in gleicher Entfernung wie 
das Gesicht im gelben AF-Bereich werden ebenfalls 
scharfgestellt.

• Von der Kamera können die Gesichter von bis zu 15 Personen erkannt werden.
Es können nur die Augen scharfgestellt werden von Gesichtern, die von AF-Messfeldern 
erfasst wurden.


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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Richten Sie das AF-Verfolgungsfeld B auf das 
Motiv und drücken Sie den Auslöser halb 
herunter.
• Der AF-Rahmen wird grün, wenn das Motiv erfasst und 

scharfgestellt ist.
• Der AF-Rahmen wird gelb, wenn Sie den Auslöser loslassen.
• Drücken Sie [MENU/SET], um die Verfolgung aufzuheben.

Berühren Sie das Motiv.
• Für diesen Bedienungsvorgang muss die berührungsgesteuerte 

Auslösungsfunktion ausgeschaltet sein.
• Der AF-Verfolgungsrahmen wird gelb, wenn das Motiv erfasst 

und verfolgt wird.
• Berühren Sie [ ], um die Verfolgung aufzuheben.

Festlegen des Motivs, das verfolgt werden soll ([ ] ([Verfolgung]))

Tasten-Betrieb

Berührungssteuerung

• Der Entfernungs-Einstellbereich entspricht dem von [AF#] (AF Makro). (>86)
• Der AF-Verfolgungsrahmen blinkt rot und wird ausgeblendet, wenn die Verfolgung fehlschlägt.


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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
1 Drücken Sie [ ] (2).
2 Wählen sie ein Custom-Multi-Symbol ([ ], usw.) und drücken Sie 3.
3 Drücken Sie 2/1, um eine Einstellung auszuwählen, 

und dann 4.
A Die derzeitige Form des AF-Messbereichs

• Der Bildschirm zum Einstellen des AF-Messbereichs wird angezeigt.
4 Wählen Sie AF-Bereiche Messfelder aus.

B Ausgewählte AF-Messfelder

Wenn Sie [ ]/[ ]/[ ] auswählen
1 Ändern Sie die Form eines AF-Bereichs.

2 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].

Einstellen der Form des AF-Messbereichs ([Multi-Individuell])

([Horizontales 
Muster])

Diese Form ist für 
Kamerschwenks oder 
ähnliche Aufnahmen 
geeignet.

([Vertikales 
Muster])

Diese Form ist für die 
Aufnahme von 
Gegenständen wie 
Gebäude geeignet.

([Zentral 
Muster])

Diese Form ist 
vorteilhaft, wenn sich 
Ihr Motiv in etwa in der 
Bildmitte befindet.

/ /
([Benutzerspez.1]/
[Benutzerspez.2]/
[Benutzerspez.3])

Sie können eine gespeicherte Form 
wählen.

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

3/4/2/1 Berühren Verschiebt die Position

Auf- und 
Zuziehen Die Größe wird geändert

[DISP] [Reset]

Beim ersten Mal: 
Die Position wird auf 
die Mitte zurückgesetzt
Beim zweiten Mal: 
Die Größe wird auf den 
Standard zurückgesetzt
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Wenn Sie [ ]/[ ]/[ ] wählen
1 Ändern Sie die Form eines AF-Messbereichs.

Drücken Sie 3/4/2/1, um den AF-Messbereich 
auszuwählen, und dann [MENU/SET], um (wiederholen) 
einzustellen.
• Die Einstellung wird abgebrochen, wenn [MENU/SET] erneut gedrückt wird.
• Drücken Sie [DISP], um die Auswahl aufzuheben.

Wählen Sie AF-Messbereiche durch Berühren oder Ziehen aus.
• Berühren Sie einen ausgewählten AF-Messbereich erneut, um die Auswahl aufzuheben.
2 Drücken Sie [QM] / ([Fn2]) zum Einstellen.

∫ Speichern des eingestellten AF-Messbereichs auf [ ], [ ] oder [ ]
1 Drücken Sie auf dem Bildschirm in Schritt 3 auf (>78) 3.
2 Drücken Sie 3/4, um den Speicherplatz auszuwählen, an dem die Einstellung 

registriert wird, und drücken Sie dann [MENU/SET].

Tasten-
Betrieb

Berührungssteuerung

• Wenn die Kamera ausgeschaltet wird, so wird die Einstellung, die mit [ ]/[ ]/[ ] 
eingestellt wurde, auf den Standardwert zurückgesetzt.
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
• Die Autofokus-Betriebsart kann im folgenden Fall nicht eingestellt werden:
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion

• In den folgenden Fällen ist die AF-Messmethode fest auf [Ø] eingestellt.
– Bei Verwendung des Digitalzooms
– Wenn [Miniatureffekt] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

([Gesichts-/Augenerkennung])
• Die Kamera kann Gesichter in bestimmten Situationen nicht erkennen, z.B. wenn sich die 

Motive schnell bewegen. In solchen Situationen arbeitet die Kamera mit der Messmethode 
[ ].

([Verfolgung])
• In Situationen, in denen die AF-Verfolgung auf Grund solcher Aufnahmebedingungen nicht 

richtig funktioniert, z.B. wenn das Motiv klein oder der Ort dunkel ist, wird die Messmethode 
[Ø] verwendet.

• [ ] kann mit [Zeitraffer-Aufnahme] nicht verwendet werden.
• In folgenden Fällen wirkt [ ] als [Ø].

– Wenn [Sepia]/[Schwarz-Weiß]/[Dynamisch Monochrom]/[S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/
W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] in 
[Filter-Einstellungen] verwendet wird

– Wenn [Monochrom]/[Monochrom HC]/[Monochrom HC+] in [Bildstil] verwendet wird
([Multi-Individuell])

• Bei 4K-Foto-Aufnahmen und Videoaufnahmen mit [Dauer-AF] werden nur die Motivteile 
scharfgestellt, die von den AF-Messfeldern in der Mitte erfasst werden.

([Punkt])
• In folgenden Fällen wirkt [ ] als [Ø].

– Bei Videoaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos

• Im folgenden Fall kann [ ] nicht eingestellt werden.
– Wenn [AFS/AFF/AFC] im Menü [Aufn.] auf [AFF]/[AFC] eingestellt ist

Einschränkungen der Autofokus-Einstellungen
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Wenn [ ], [ ], [Ø] oder [ ] als Autofokus-Messmethode gewählt ist, können Sie Position 
und Größe des AF-Messfeldes ändern. Mit [ ] kann die Verfolgungsposition eingestellt werden.
• Für diesen Bedienungsvorgang muss die berührungsgesteuerte Auslösungsfunktion 

ausgeschaltet sein.
• Das AF-Messfeld kann auch durch Berühren des Aufnahmebildschirms eingestellt werden.

• Sie können das [Benutzerspez.] ([Fokus/Auslöser])-Menü verwenden, um die Anzeigemethode 
für das AF-Messfeld nach Ihren Wünschen einzustellen. (>180)

1 Drücken Sie [ ] (2).
2 Wählen Sie [ ], [ ] oder [Ø] aus und drücken Sie 4.

• Der Bildschirm für die Einstellung des AF-Bereichs erscheint.

3 Ändern Sie die Position und die Größe des AF-Bereichs.

¢ Dieser Vorgang ist für [ ] nicht verfügbar.
4 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].

• Wenn [ ] gewählt wurde, wird ein AF-Messfeld mit der gleichen Funktion wie [Ø] auf 
der eingestellten Position platziert.
Die Einstellung des AF-Messfeldes wird gelöscht, wenn [MENU/SET] gedrückt oder [ ] 
berührt wird.

Ändern von Position und Größe des AF-Messfeldes

> [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Touch-Einst.] > [Touch-AF] > [AF]

• Wenn [Messmethode] auf [ ] eingestellt ist, kann auch das Spot-Messziel der 
Belichtungsmessung so verschoben werden, dass es dem AF-Messfeld entspricht.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Bei Verwendung des Digitalzooms

Wenn [ ], [ ], [Ø] ausgewählt ist

Tasten-
Betrieb Berührungssteuerung Beschreibung der Funktion

3/4/2/1 Berühren Verschiebt die Position

s
Auf- und 
Zuziehen Die Größe wird in kleinen Schritten geändert.¢

s Die Größe wird geändert.¢

[DISP] [Reset]

Beim ersten Mal: Die Position wird auf die Mitte 
zurückgesetzt
Beim zweiten Mal: Die Größe wird auf den Standard 
zurückgesetzt¢

MENU
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Wenn [ ] ausgewählt wird

Sie können den Messbereich durch Wahl einer AF-Messfeld-Gruppe einstellen. Der 
insgesamt aus 49 Feldern bestehende AF-Messbereich ist in Gruppen zu je 9 Feldern 
unterteilt (jeweils 6 oder 4 Felder für die Gruppen am Bildschirmrand).
1 Drücken Sie [ ] (2).
2 Wählen Sie [ ] und drücken Sie 4.

• Der Bildschirm für die Einstellung des AF-Messbereichs 
erscheint.

3 Drücken Sie 3/4/2/1, um eine AF-Messfeldgruppe 
auszuwählen.

4 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].
• Die Einstellung des AF-Messbereichs wird gelöscht, wenn 

[MENU/SET] gedrückt oder [ ] berührt wird.

Beispiele von Gruppen
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Sie können die Bildschirmanzeige vergrößern, um eine präzisere Einstellung des 
Messbereichs zu ermöglichen.
1 Drücken Sie [ ] (2).
2 Wählen Sie [ ] und drücken Sie 4.
3 Stellen Sie mit 3/4/2/1 das Messfeld ein und 

drücken Sie anschließend [MENU/SET].
• Ein vergrößerter Ausschnitt erscheint.

4 Bewegen Sie [+] in die scharf zu stellende Position.

• Wird das Bild im Fensterbildschirm angezeigt, können Sie es um ca. 3k bis 6k 
vergrößern. Wird das Bild als Vollbild angezeigt, können Sie es um ca. 3k bis 10k 
vergrößern.

• Sie können auch Bilder aufnehmen, indem Sie [ ] berühren.
5 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].

Wenn Sie [ ] auswählen

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

3/4/2/1 Berühren Sie Verschiebt [+].

s
Auf- und 
Zuziehen

Vergrößert/verkleinert den Ausschnitt in kleinen 
Schritten.

s Der Bildschirm wird vergrößert/verkleinert.

s

Schaltet den vergrößerten Ausschnitt 
(Fensterbildschirm/Vollbildschirm) um.

[DISP] [Reset] Sie gelangen zum Bildschirm in Schritt 3 zurück.

• Motivteile am Bildschirmrand können nicht im AF-Betrieb scharfgestellt werden.
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können das angezeigte AF-Messfeld verschieben, indem 
Sie den Monitor berühren.

• Drücken Sie den Auslöser halb herunter, um die Lage des Messfeldes zu speichern.
Um das Messfeld wieder in die Mitte zu bringen, drücken Sie [DISP], bevor Sie die Position 
bestimmen.

• Drücken Sie [MENU/SET], um die AF-Messfeldverschiebung abzubrechen, wenn [ ], [ ] 
oder [ ] ausgewählt ist.

Berührungsgesteuertes Verschieben des AF-Messfeldes

>  [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Touch-Einst.] > [Touchpad-AF]

[EXACT]

Verschiebt das AF-Messfeld 
durch Berühren einer 
gewünschten Position auf dem 
Monitor.

[OFFSET]

Das AF-Messfeld wird 
entsprechend der 
Berührungssteuerungsgeste 
verschoben.

[AUS] —

MENU
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

1 Berühren Sie das Motivteil, dessen Helligkeit Sie 
optimieren möchten.
• Der Bildschirm zum Einstellen des AF-Messfeldes wird 

angezeigt. (>81)
• Die Position, für die eine Optimierung der Helligkeit 

durchgeführt werden soll, wird in der Mitte des 
AF-Messfeldes angezeigt. Die Position folgt der 
Bewegung des AF-Messfeldes.

• [Messmethode] ist auf [ ] eingestellt, das ausschließlich bei Berührungssteuerung 
verwendet wird.

2 Berühren Sie [Einst.].
• Die berührte Position wird als AF-Messfeld mit der gleichen Funktion wie [Ø] eingestellt.
• Um die Schärfe- uns Belichtungseinstellungen zu löschen, die mit [AF+AE] eingestellt 

wurden, berühren Sie [ ] ([ ] wenn [Ø] ausgewählt ist).

Berührungsgesteuertes Verschieben des Rahmens zur automatischen 
Optimierung der Helligkeit

>  [Benutzerspez.] > [Betrieb] > [Touch-Einst.] > [Touch-AF] > 
[AF+AE]

Wenn der Hintergrund zu hell geworden ist, kann der 
Helligkeitskontrast zum Hintergrund mithilfe der 
Belichtungskorrektur ausgeglichen werden.

• Beim berührungsgesteuerten Auslösen werden die Schärfe- und Belichtungseinstellungen für 
die berührte Position vor der Aufnahme optimiert.

• Am Rande des Bildschirms kann die Messung durch die Helligkeit um den berührten Bereich 
beeinträchtigt sein.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• [AF+AE] funktioniert in folgendem Fall nicht:

– Bei Verwendung des Digitalzooms

MENU
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Nahaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion erlaubt eine größere Abbildung eines Motivs (aus kürzeren Abständen als 
mit dem normalen Einstellbereich, d.h.bis zu 3cm bei kürzester Brennweite). 

Stellen Sie den Scharfeinstell-
Betriebsartenschalter auf [AF#].
• Sie können Bilder von einem Motiv aus einer Nähe 

von 3 cm zum Objektiv aufnehmen, indem Sie mit 
dem Zoomhebel die kürzestmögliche 
(Weitwinkel-)Brennweite einstellen.

• Beim Verändern der Brennweite/Zoomen usw. wird 
der Entfernungs-Einstellbereich angezeigt. (>36)

A Die gewünschte Betriebsart muss der Indexmarke genau gegenüber stehen.

• In den Schnappschuss-Betriebsarten entspricht die kürzeste Aufnahmedistanz unabhängig 
von der Einstellung des Scharfeinstell-Betriebsartenschalters der kürzesten Aufnahmedistanz 
bei [AF#].

• Beachten Sie bei Nahaufnahmen folgende Punkte:
– Wenn der Abstand zwischen Kamera und Motiv außerhalb des Entfernungs-Einstellbereichs 

der Kamera liegt, wird das Bild möglicherweise nicht richtig scharfgestellt, auch wenn die 
Fokusanzeige leuchtet.

– Die Verwendung eines Stativs und der Funktion [Selbstausl.] wird empfohlen.
– Es wird empfohlen, das Blitzgerät nicht zu verwenden.
– Der scharf abgebildete Bereich des Motivs (die Schärfentiefe) ist sehr klein. Deshalb kann 

es schwierig werden, ein Motiv nochmals scharfzustellen, wenn die Entfernung zwischen 
Kamera und Motiv danach verändert wird.

– An den Bildrändern kann die Auflösung geringfügig niedriger sein. Dabei handelt es sich 
jedoch nicht um eine Funktionsstörung.
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Manuelles Scharfstellen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Mit dieser Funktion sollten Sie dann arbeiten, wenn die Schärfe fest eingestellt bleiben soll 
oder wenn der Abstand zwischen Objektiv und Motiv feststeht und Sie den Autofokus nicht 
aktivieren möchten.

1 Stellen Sie den Scharfeinstell-
Betriebsartenschalter auf [MF].
A Die gewünschte Betriebsart muss der 

Indexmarke genau gegenüber stehen.

2 Drücken Sie [ ] (2).

3 Drücken Sie 3/4/2/1, um den vergrößerten 
Ausschnitt wunschgemäß zu verschieben, 
und dann [MENU/SET].
• Ein vergrößerter Ausschnitt erscheint. (MF-Hilfe)
• Sie können das Messfeld auch durch Ziehen auf dem 

Bildschirm verschieben.
• Sie können den Ausschnitt auch vergrößern, indem Sie 

ihn aufziehen oder den Monitor zweimal berühren.

4 Stellen Sie mit dem Einstellring die Schärfe 
ein.
Drehen des Einstellrings im Uhrzeigersinn:
Scharfstellen auf ein näheres Motiv
Drehen des Einstellrings gegen den Uhrzeigersinn:
Scharfstellen auf ein weiter entferntes Motiv

B MF-Hilfe (vergrößerter Ausschnitt)
C Peaking
D MF-Anzeige
• Die Ränder scharfgestellter Bereiche des Bildes 

werden farbig gekennzeichnet. ([Schärfe-Anzeige])
• Die MF-Anzeige gibt die ungefähre 

Entfernungseinstellung an.
AF
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Sie können folgende Vorgänge ausführen:

¢ Kann in den Schnappschuss-Betriebsarten nicht eingestellt werden.
• Wird das Bild im Fensterbetrieb angezeigt, können Sie es um ca. 3k bis 6k 

vergrößern. Wird das Bild im Vollbildbetrieb angezeigt, können Sie es um ca. 3k bis 
20k vergrößern.

5 Drücken Sie den Auslöser halb herunter.
• Der Aufnahmebildschirm wird angezeigt.
• Sie können den gleichen Vorgang auch durch Drücken von [MENU/SET] ausführen.

Schnelles Scharfstellen mit Autofokus

Auch bei manueller Scharfstellung kann das Motiv mittels Autofokus fokussiert werden.

Berühren Sie [ ].
• Der Autofokus funktioniert in der Rahmenmitte.
• Der Autofokus funktioniert auch über die folgenden 

Bedienvorgänge.
– Drücken von [AF/AE], dem [AF-ON] zugewiesen ist (>89)
– Drücken der Funktionstaste, der [AF-EIN] zugewiesen ist 

(>49)
– Ziehen des Monitorbildes und loslassen des Fingers an der 

Position, die Sie scharfstellen möchten

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

3/4/2/1 Verschieben Verschiebt den vergrößerten Ausschnitt.

s
Auf- und 
Zuziehen

Vergrößert/verkleinert den Ausschnitt in kleinen 
Schritten.

s Der Ausschnitt wird vergrößert/verkleinert.

s ¢

Schaltet den vergrößerten Ausschnitt 
(Fensterbildschirm/Vollbildschirm) um.

[DISP] [Reset] Der vergrößerte Ausschnitt wird auf die Mitte 
zurückgesetzt.

• Wenn [Fokuswechsel f. Vert / Hor] im [Benutzerspez.] ([Fokus/Auslöser])-Menü aktiviert ist, 
können Sie die Position des vergrößerten Ausschnitts für jede Ausrichtung der Kamera 
festlegen.

AF

AF
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Schärfe und Belichtung speichern (AF/
AE-Speicherung)
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion ist hilfreich, wenn Sie Ihr Motiv nicht in der Bildmitte anordnen möchten 
oder wenn Ihr Hauptmotiv deutlich dunkler oder heller als der Rest des Bildes ist.

1 Visieren Sie das wichtigste Motivteil mit den jeweiligen Messfeldern 
an.

2 Halten Sie [AE/AF] gedrückt, um die 
Einstellungen der Schärfe oder der 
Belichtung zu speichern.
• Wenn Sie [AE/AF] loslassen, wird die AF/

AE-Speicherung aufgehoben.

3 Halten Sie [AE/AF] gedrückt und bewegen Sie die Kamera zur Wahl 
des gewünschten Bildausschnitts. Drücken Sie dann den Auslöser 
vollständig.

∫ Einstellen der [AF/AE LOCK]-Funktionen
>  [Benutzerspez.] > [Fokus/Auslöser] > [AF/AE Speicher]

[AE LOCK]

Dient zum ausschließlichen Speichern der 
Belichtung.
• Wenn die Belichtung eingestellt ist, wird 

[AEL] angezeigt.

[AF LOCK]

Dient zum ausschließlichen Speichern der 
Schärfe-Einstellung.
• Wenn das Motiv scharfgestellt ist, wird [AFL] 

angezeigt.

[AF/AE LOCK]

Dient zum Speichern der Schärfe-Einstellung 
und der Belichtung.
• [AFL] und [AEL] werden angezeigt, wenn 

Schärfe- und Belichtungseinstellungen 
erfolgt sind.

[AF-ON] Der Autofokus wird aktiviert.

• Die AF-Speicherung steht nur bei manueller Belichtung zur Verfügung.
• Die AE-Speicherung steht nur bei manueller Scharfeinstellung zur Verfügung.
• Die Programmverschiebung ist auch beim Einsatz der AE-Speicherung möglich.

MENU

60pFHD
MP4

989898

AFLAFLL
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AELAELAELAEL
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Belichtungskorrekturen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Arbeiten Sie mit dieser Funktion, wenn Sie die Belichtungseinstellungen der Kamera 
korrigieren möchten, d.h. wenn Ihr Hauptmotiv heller/dunkler wiedergegeben wird, als Sie 
es gerne hätten.

Stellen Sie mit dem Belichtungs-Korrekturrad den 
gewünschten Korrekturwert ein.
• Mit dem Belichtungs-Korrekturrad können Sie einen Wert im 

Bereich j3 EV bis i3 EV auswählen.
A Der gewünschte Wert muss der Indexmarke genau 

gegenüber stehen.
B Wert der Belichtungskorrektur

∫ Erweiterter Korrekturbereich
1 Weisen Sie [Belichtungskorrektur] mit Hilfe des Menüs einer Funktionstaste zu. (>49)
2 Drücken Sie die Funktionstaste im Aufnahmebildschirm.
3 Drehen Sie das Einstellrad, um die 

Belichtungskorrektur vorzunehmen.
C Belichtungsreihe
D Belichtungs-Korrekturwert
• Wenn die Belichtungskorrektur mit einer Funktionstaste 

eingestellt wird, können Sie einen Wert im Bereich j5 EV 
bis i5 EV wählen.

• Sie können ein Belichtungsreihe durch Drücken von 3/4 
einstellen. (>131)

4 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].
• Zum Bestätigen können Sie auch den Auslöser halb herunterdrücken.

Unterbelichtet Richtig belichtet Überbelichtet

Stellen Sie einen positiven
Korrekturwert ein.

Stellen Sie einen negativen
Korrekturwert ein.

989898601.7 +30 +30

+3+3+1+1 +2+2 +3+3-5-5 -4-4 -3-3 -2-2 -1-1 00 +5+5+4+4

+1+1

OFFOFF
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
• Bei manueller Belichtungssteuerung steht die Belichtungskorrektur nur zur Verfügung, wenn 
die ISO-Empfindlichkeit auf [AUTO] eingestellt ist.

• Je nach Helligkeit der Umgebung ist diese Funktion in bestimmten Fällen nicht wirksam.
• Wenn [Autom. Blitz-Bel.korr.] in [Blitzlicht] im Menü [Aufn.] auf [AN] eingestellt ist, wird die 

Helligkeit der Blitzbelichtung automatisch ebenfalls um den gleichen Wert korrigiert.
(Dies gilt, wenn die Belichtung mit einer Funktionstaste eingestellt wird.)

• Wenn Sie [Belichtungskorrektur] einer Funktionstaste zuweisen, wird das 
Belichtungs-Korrekturrad deaktiviert.

• Sie können bei Videoaufnahmen, Aufnahmen mit der 4K-Foto- oder der Post-Fokus-Funktion 
einen Wert zwischen j3 EV und i3 EV einstellen.

• Wenn der Belichtungs-Korrekturwert außerhalb des Bereichs j3 EV bis i3 EV  liegt, ändert 
sich die Helligkeit des Aufnahmebildschirms nicht mehr. Es wird die Aufnahme durch 
Überprüfung der tatsächlichen Helligkeit des aufgenommenen Bildes in der Autowiedergabe 
oder im Wiedergabebildschirm empfohlen.

• Der Belichtungs-Korrekturwert, der mit der Funktionstaste eingestellt wird, wird auch dann 
gespeichert, wenn der Hauptschalter der Kamera auf [OFF] gestellt wird. (Wenn [Zurücks. d. 
Bel.korr.] auf [AUS] eingestellt ist)
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ISO-Lichtempfindlichkeit einstellen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion dient der Einstellung der Lichtempfindlichkeit (ISO-Empfindlichkeit). 
Höhere Werte erlauben z. B. die Verwendung kürzerer Verschlusszeiten und/oder 
kleinerer Blenden oder die korrekte Belichtung dunklerer Motive.

1 Drücken Sie [ ] (3).

2 Stellen Sie mit dem Einstellrad die 
ISO-Empfindlichkeit ein.
A ISO-Empfindlichkeit

¢1 Wenn [ISO-Obergrenze (Foto)] im Menü [Aufn.] auf [AUTO] eingestellt ist.
¢2 Wenn [Erweiterte ISO] im [Benutzerspez.] ([Belichtung])-Menü auf [AN] eingestellt ist.

3 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].
• Zum Einstellen können Sie auch den Auslöser halb herunterdrücken.

AUTO
Abhängig von der Helligkeit des Motivs wird die 
ISO-Empfindlichkeit automatisch innerhalb eines Bereichs 
von bis zu 3200¢1 eingestellt.

(Intellig. ISO)

Abhängig von der Bewegung und Helligkeit des Motivs wird 
die ISO-Empfindlichkeit automatisch innerhalb eines 
Bereichs von bis zu 3200¢1 eingestellt.
• Die Verschlusszeit wird nicht fest eingestellt, wenn der 

Auslöser halb heruntergedrückt wird. Sie verändert sich 
fortlaufend entsprechend der Bewegung des Objektes, bis 
der Auslöser ganz heruntergedrückt wird.

L.100¢2, von 200 bis 25000 Die ISO-Empfindlichkeit wird jeweils fest auf die gewählten 
Werte eingestellt.

200200 4040ISOISOISOISOISOISOISOISOISOISOISOISO AUTOAUTO
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Eigenschaften der ISO-Empfindlichkeit
200 25000

Aufnehmen von 
Ortsinformationen An helleren Orten (außen) An dunkleren Orten

Verschlusszeit Länger Kürzer
Bildrauschen Geringer Stärker
Verwacklung des Motivs Stärker Geringer

• Einzelheiten zur verfügbaren Blitzreichweite, wenn die ISO-Empfindlichkeit auf [AUTO] 
eingestellt ist, finden Sie auf (>147).

• [ ] kann in den folgenden Fällen nicht ausgewählt werden:
– Blendenautomatik
– Manuelle Belichtungssteuerung

• Verwenden Sie das Schnellmenü (>47), um die Einstellung zu ändern, wenn 
[AF-Messf.-Dir.versch.] (>182) auf [AN] eingestellt ist, da das AF-Messfeld in diesem Fall mit 
den Richtungstasten bewegt wird.

• Bei Einstellung von [Mehrfach-Bel.] ist die Maximaleinstellung [ISO3200].
• Bei Videoaufnahmen oder mit der 4K-Foto- oder der Post-Fokus-Funktion aufgenommen 

wird, werden die Einstellungselemente wie folgt geändert:
– [AUTO], [200] bis [6400] ([L.100] bis [6400], wenn [Erweiterte ISO] auf [AN] eingestellt ist)
93



4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Weißabgleich einstellen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

In der Digitalfotografie gewährleistet der Weißabgleich bei allen Lichtverhältnissen eine 
neutrale, also naturgetreue Farbreproduktion. Der Weißabgleich basiert auf einer 
Voreinstellung der Kamera zur Reproduktion einer bestimmten Farbe als Weiß.
Sie können zwischen automatischem Weißabgleich, verschiedenen Voreinstellungen, 
einer individuellen Einstellung auf Basis bestimmter Messungen und der direkten 
Einstellung der Farbtemperatur wählen.

1 Drücken Sie [ ] (1).

2 Stellen Sie mit dem Einstellrad die 
gewünschte Weißabgleich-Einstellung ein.

¢ [AWB] ist bei Videoaufnahmen sowie bei Aufnahmen mit der 4K-Foto- oder der 
Post-Fokus-Funktion wirksam.

[AWB]/
[AWBc]

Automatische Einstellung
• Bei Lichtquellen mit rötlichem Licht, z. B. Glühlampen:

– [AWB] erhält den rötlichen Farbton.
– [AWBc] schwächt den rötlichen Farbton ab. Wenn das Bild in hellem 

Umgebungslicht aufgenommen wird, kann es ähnliche Farbtöne wie mit 
der Einstellung [AWB] geben.

• Wenn [AWB] oder [AWBc] bei einer Lichtquelle eingestellt ist, die kein 
rötliches Licht erzeugt, können die Bilder eine ähnliche Farbwiedergabe 
haben.

[ ] Bei Außenaufnahmen unter klarem Himmel

[ ] Bei Außenaufnahmen unter bedecktem Himmel

[ ] Bei Außenaufnahmen im Schatten

[ ] Bei Aufnahmen unter Glühlampenlicht

[ ]¢ Bei Aufnahmen nur mit Blitz

AWBcAWBcWBWBWBWBWBWBWBWBWBWBWB AWBAWB
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
3 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].
• Zum Bestätigen können Sie auch den Auslöser halb herunterdrücken.

∫ Automatischer Weißabgleich
Je nach Aufnahmebedingungen können die Bilder einen Rot- oder Blaustich aufweisen.
Beachten Sie, dass der Weißabgleich in den unten aufgeführten Fällen möglicherweise 
nicht korrekt funktioniert. Verwenden Sie in diesen Fällen eine anderen 
Weißabgleichseinstellung als [AWB] oder [AWBc].

– Bei mehreren Lichtquellen
– Beim Fehlen von Weiß-ähnlichen Farben

1 [AWB] funktioniert innerhalb dieses Bereichs.
2 Blauer Himmel
3 Bedeckter Himmel (Regen)
4 Schatten
5 Sonnenlicht
6 Weißes Leuchtstofflicht
7 Glühlampenlicht
8 Sonnenaufgang und Sonnenuntergang
9 Kerzenlicht
KlFarbtemperatur in Kelvin

[ ]/
[ ]/
[ ]/
[ ]

Verwenden des manuell eingestellten 
Weißabgleichwerts. Dies ist praktisch bei 
Aufnahmen mit mehreren Lichtquellen.
1 Drücken Sie 3.
2 Richten Sie die Kamera auf einen weißen Gegenstand, 

z. B. ein Blatt Papier, ordnen Sie diesen innerhalb des Rahmens in der Mitte 
des Monitorbildes an, und drücken Sie dann [MENU/SET].

• Dies stellt den Weißabgleich ein und bringt Sie zurück zum Aufnahmebildschirm.
• Wenn das Motiv zu hell oder zu dunkel ist, kann der Weißabgleich 

möglicherweise nicht richtig eingestellt werden. Versuchen Sie in einem 
solchen Fall die Einstellung bei besserem Licht.

[ ]

Erlaubt Ihnen die Wahl der gewünschten Farbtemperatur.
1 Drücken Sie 3.
2 Verwenden Sie 3/4, zur Wahl des gewünschten 

Farbtemperaturwerts, und drücken Sie dann [MENU/SET].
• Die Farbtemperatur kann auf einen Wert zwischen 

[2500K] und [10000K] eingestellt werden.

Da der optimale Weißabgleich unter einer Beleuchtung durch Leuchtstofflampen, 
LED-Lampen usw. von der Art der Beleuchtung abhängt, empfiehlt sich in derartigen 
Situationen die Wahl der Einstellung [AWB], [AWBc], [ ], [ ], [ ] oder [ ].

• Bei Blitzaufnahmen von Motiven, die sich außerhalb der Blitz-Reichweite befinden, 
funktioniert der Weißabgleich möglicherweise nicht wie gewünscht.

1

2

3

4

5500K5500K5500K

1 2 3 4
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4. Schärfe-, Belichtungs- und Farbton-Einstellungen
Sie können eine Feineinstellung des Weißabgleichs vornehmen, wenn Sie den 
gewünschten Farbton durch die normale Weißabgleicheinstellung nicht erreichen können.

1 Wählen Sie Weißabgleich und drücken Sie dann 4.
2 Drücken Sie 3/4/2/1, um den Weißabgleich fein 

einzustellen.

• Sie können auch Feineinstellungen vornehmen, indem Sie 
das Weißabgleichsdiagramm berühren.

• Um die Position wieder in die Mitte zu bringen, drücken Sie [DISP].
• Sie können die Weißabgleich-Belichtungsreihe durch Drehen des Einstellrads einstellen. 

(>132)
3 Drücken Sie [MENU/SET].

• Drücken Sie den Auslöser halb herunter, um zum Aufnahmebildschirm zurückzukehren.

Feineinstellung des Weißabgleiches

2 : [A] (AMBER: ORANGE)
1 : [B] (BLAU: BLÄULICH)
3 : [G] (GRÜN: GRÜNLICH)
4 : [M] (MAGENTA: RÖTLICH)

• Wenn Sie den Weißabgleich nach [A] (Amber) feineinstellen, färbt sich das 
Weißabgleichsymbol auf dem Bildschirm orange.
Wenn Sie den Weißabgleich nach [B] (Blau) feineinstellen, färbt sich das Weißabgleichsymbol 
auf dem Bildschirm blau.

• Wenn Sie den Weißabgleich nach [G] (Grün) oder [M] (Magenta) feineinstellen, erscheint 
neben dem Weißabgleichsymbol auf dem Bildschirm [_] oder [`].

GGGGGG

AAAAAA BBBBBBB

MMMMMM
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion 
und die Auslöser-Betriebsarten

Die Auslöser-Betriebsarten
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können ändern, was die Kamera macht, wenn Sie den Auslöser drücken.

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Drücken Sie 2/1 zur Wahl der gewünschten 
Auslöser-Betriebsart, und anschließend 
[MENU/SET].

• Wählen Sie [ ] aus, um zu [Einzeln] (Standardeinstellung) zurückzukehren.

1 [Einzeln] Jedes Herunterdrücken des Auslösers erzeugt eine 
Aufnahme.

2 [Serienaufn.] (>98) Solange der Auslöser gedrückt wird, erfolgen 
fortlaufend Aufnahmen.

3 [4K Foto] (>100) Wenn der Auslöser gedrückt wird, wird ein 4K-Foto 
aufgenommen.

4 [Post-Fokus] (>110) Wenn der Auslöser gedrückt wird, wird eine 
Post-Fokus-Aufnahme ausgeführt.

5 [Selbstausl.] (>115) Nach Herunterdrücken des Auslösers und nach Ablauf 
der vorgegebenen Zeit erfolgt/erfolgen die Aufnahme/n.

6
[Panorama-Aufnahme] 
(>117)

Während Sie den Auslöser gedrückt halten und die 
Kamera in waagerechter oder senkrechter Richtung 
bewegen, werden mehrere Bilder nacheinander 
aufgenommen, die anschließend zu einem 
Panoramabild kombiniert werden.
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
Der Serienbild-Betrieb
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Bei dieser Funktion werden hintereinander Bilder aufgenommen, solange der Auslöser 
ganz heruntergedrückt gehalten wird.

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Drücken Sie 2/1, um den 
Serienaufnahme-Betrieb auszuwählen ([ ] 
usw.), und dann 3.

3 Wählen Sie die Bildfolgerate mit 2/1 aus 
und drücken Sie dann [MENU/SET].

4 Stellen Sie das Motiv scharf und fotografieren Sie.
• Drücken Sie den Auslöser ganz herunter, um den 

Serienaufnahme-Betrieb zu aktivieren.
∫ Abbrechen des Serienaufnahme-Betriebs
Wählen Sie [ ] ([Einzeln]) oder [ ] aus den Auslöse-Betriebsarten. (>97)
∫ Hinweise zu den Einstellungen des Serienaufnahme-Betriebs

¢ Wenn die Aufnahmen unter den von der Leica Camera AG definierten Testbedingungen 
erfolgen.
Es können Bilder aufgenommen werden, bis die Karte voll ist. Allerdings wird die 
Bildfolgerate während der Aufnahme niedriger. Die Anzahl der Serienaufnahmen wird durch 
die Bild Aufnahmebedingungen sowie Typ und/oder Status der verwendeten Karte begrenzt.

[H] Es werden Serienaufnahmen mit höchster 
Bildfolgerate ausgeführt.

[M] Es werden Serienaufnahmen mit mittlerer 
Bildfolgerate ausgeführt.

[L] Es werden Serienaufnahmen mit niedriger 
Bildfolgerate ausgeführt.

[H]
(Höchste 

Bildfolgerate)

[M]
(Mittlere 

Bildfolgerate)

[L]
(Niedrige 

Bildfolgerate)

Bildfolgerate
(Bilder/Sekunde)

AFS/MF 11 7
2

AFF/AFC 5,5 5,5
Live-Bild im 

Serienaufnahme-
Betrieb

AFS/MF Keine
Verfügbar Verfügbar

AFF/AFC Verfügbar

Anzahl der 
möglichen 

Bild 
Aufnahmen¢

Mit RAW-Dateien 32 oder mehr

Ohne RAW-Dateien 100 oder mehr

L
4:3 AFSAFS
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Zur maximalen Anzahl von Bildern, die nacheinander aufgenommen werden können
Wenn Sie den Auslöser halb herunterdrücken, wird die maximale 
Anzahl von Bildern angezeigt, die nacheinander aufgenommen 
werden können.

Beispiel: Wenn 20 Bilder aufgenommen werden können: [r20]
• Sobald die Aufnahme beginnt, verringert sich die maximale Anzahl von Bildern, die 

nacheinander aufgenommen werden können.
Die Bildfolgerate verringert sich, wenn [r0] angezeigt wird.

• Wenn [r99+] angezeigt wird, können Sie 100 oder mehr Bilder nacheinander aufnehmen.

∫ Hinweise zur Scharfeinstellung im Serienbildbetrieb
Die Art der Scharfeinstellung hängt von der Einstellung der AF-Betriebsart sowie von 
[Schärfe-/Auslöse-Prio.] im Menü [Benutzerspez.] ([Fokus/Auslöser]) ab.

¢1 Bei dunklen Motiven wird die Scharfeinstellung beim ersten Bild festgelegt.
¢2 Die Bildfolgerate wird priorisiert und die Scharfeinstellung innerhalb des möglichen Bereichs 

geschätzt.
¢3 Die Bildfolgerate verringert sich möglicherweise.

Scharfeinstell-
Betriebsarten [Schärfe-/Auslöse-Prio.] [H] [M]/[L]

[AFS]
[FOCUS]

Beim ersten Bild[BALANCE]
[RELEASE]

[AFF]/[AFC]¢1

[FOCUS] Vorausberechnete 
Fokussierung¢2 Normale Fokussierung¢3

[BALANCE]
Vorausberechnete Fokussierung¢2

[RELEASE]
[MF] — Scharfstellung durch manuellen Fokus

• Die Bildfolgerate wird je nach folgenden Einstellungen möglicherweise geringer:
– [Empfindlichkeit]/[Auflösung]/[Qualität]/[AFS/AFF/AFC]/[Schärfe-/Auslöse-Prio.]

• Wenn die Bildfolgerate auf [H] eingestellt ist (und die Scharfeinstell-Betriebsart [AFS] oder 
[MF] istt), wird die Belichtung des ersten Bildes zugrundegelegt. In anderen Fällen wird die 
Belichtung bei jedem Bild einzeln eingestellt.

• Es kann einige Zeit dauern, die im Serienbildbetrieb aufgenommen Bilder auf der Karte zu 
speichern. Wenn Sie während des Speichervorgangs nacheinander Bilder aufnehmen, 
verringert sich die Anzahl der möglichen Aufnahmen. Für Serienaufnahmen wird die 
Verwendung einer High-Speed-Speicherkarte empfohlen.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Wenn [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Miniatureffekt]/

[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Blitzaufnahmen
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Wenn [Stop-Motion-Animation] verwendet wird (nur, wenn [Autom. Aufnahme] eingestellt ist)

2020r200200
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
Aufnahme von 4K-Fotos
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion ermöglicht es Ihnen, Serienbilder mit ca. 8 Millionen Pixel und einer 
Bildfolgerate von 30 Bilder/s aufzunehmen. Sie können anschließend ein Bild aus der 
Serienaufnahmedatei wählen und speichern
• Verwenden Sie eine Karte der UHS-Geschwindigkeitsklasse 3.

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Drücken Sie 2/1um ein 4K-Fotosymbol 
([ ], etc,) zu wählen, und dann 3.
• Standardmäßig können Sie die Vorgänge wie bei den 

Schritten 1 und 2 auch ausführen, indem Sie [4K] / 
([Fn1]) drücken.

3 Wählen Sie die Aufnahmemethode mit 2/1 
und drücken Sie dann [MENU/SET].
• Sie können die Aufnahmemethode auch in [4K Foto] im 

[Aufn.]-Menü festlegen.

¢  Es wird kein Ton wiedergegeben, wenn Sie die Wiedergabe mit der Kamera 
ausführen.

4 Nehmen Sie ein 4K-Foto auf.
• Wenn Sie Autofokus verwenden, funktioniert [Dauer-AF] während der Aufnahme. Die 

Scharfeinstellung erfolgt laufend.

[4K-Serienbilder]

Zur Erfassung der besten Aufnahme eines sich schnell 
bewegenden Motivs 
(z. B. Sportereignisse, Flugzeuge, Züge)
Audioaufnahme: Nicht verfügbar

[4K-Serienbilder 
(S/S)]

“S/S” ist eine 
Abkürzung für 

Start/Stop.

Zur Erfassung unvorhersehbarer Aufnahmegelegenheiten 
(z. B. bei Pflanzen, Tieren, Kindern)
Audioaufnahme: Verfügbar¢

[4K 
Vor-Serienbilder]

Zur Aufnahme nach Bedarf, wann immer sich eine 
Fotogelegenheit ergibt 
(z. B. wenn ein Ball geworfen wird)
Audioaufnahme: Nicht verfügbar
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
• Die Kamera führt eine 4K-Serienbildaufnahme aus und speichert eine 4K-Bildseriendatei im 
MP4-Format.

• Wenn [Autom. Wiederg.] aktiviert ist, wird der Bildauswahlbildschirm automatisch angezeigt. 
Um die Aufnahme fortzusetzen, drücken Sie den Auslöser halb herunter, um den 
Aufnahmebildschirm anzuzeigen.

• Informationen zum Auswählen und Speichern von Bildern aus aufgenommenen 
4K-Bildseriendateien finden Sie auf (>105).

[ ]
[4K-Serienbilder]

1 Drücken Sie den Auslöser halb 
herunter.

2 Halten Sie den Auslöser so lange 
vollständig heruntergedrückt, wie 
Sie aufnehmen möchten.
A Drücken und halten
B Die Aufnahme wird ausgeführt
• Drücken Sie den Auslöser kurz zuvor ganz herunter. Die Aufnahme 

beginnt ca. 0,5 Sekunden, nachdem der Auslöser ganz 
heruntergedrückt wurde.

• Wenn Sie Ihren Finger direkt nach dem Start der Aufnahme vom 
Auslöser nehmen, kann eine Dauer von ca. 1,5 Sekunden nach 
dem Moment, in dem der Finger vom Auslöser genommen wurde, 
aufgenommen werden.

[ ]
[4K-Serienbilder 

(S/S)]

1 Drücken Sie den Auslöser ganz 
herunter, um die Aufnahme zu starten.

2 Drücken Sie den Auslöser noch 
einmal ganz herunter, um die 
Aufnahme zu beenden.
C Start (nach 1. Drücken)
D Stop (nach 2. Drücken)
E Die Aufnahmen werden ausgeführt

Manuelles Hinzufügen von Markierungen
Sie können Markierungen hinzufügen, indem Sie während der Aufnahme 
[QM] / ([Fn2]) drücken (Jeder Aufnahme können bis zu 40 Markierungen 
hinzugefügt werden.) Beim Auswählen und Speichern von Bildern einer 
4K-Serienaufnahmedatei können Sie an die Stellen springen, an denen 
Markierungen gesetzt wurden

[ ]
[4K 

Vor-Serienbilder]

Drücken Sie den Auslöser ganz herunter.
F Ca. 1 Sekunde
G Die Aufnahme wird ausgeführt
• Der Autofokus stellt die Schärfe laufend ein 

und, außer bei manueller 
Belichtungssteuerung, auch die Belichtung 
wird laufend eingestellt.

• Bilder werden möglicherweise nicht so 'flüssig' angezeigt wie beim 
Aufnehmen mit dem normalen Aufnahmebildschirm.

Aufnahmetipps
In Situationen, in denen Sie die Schärfe- und 
Belichtungseinstellungen speichern möchten, z. B. wenn sich das 
Motiv nicht in der Mitte befindet, verwenden Sie [AF/AE LOCK]. 
(>89)












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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Abbrechen von 4K-Foto
Wählen Sie in Schritt 2 die Option [ ] ([Einzeln]) oder [ ] aus. (>100)

∫ Ändern des Seitenverhältnisses
Sie können das Seitenverhältnis von 4K-Bildern mit dem Seitenverhältnis-Wahlschalter 
wechseln.

∫ Aufnehmen mit geringerer Unschärfe
Sie können die Unschärfe des Motivs reduzieren, indem Sie eine kürzere Verschlusszeit 
einstellen.
1 Stellen Sie die Belichtungs-Betriebsart [S] (Blendenautomatik) ein. (>65)
2 Stellen Sie die Verschlusszeit ein, indem Sie das Verschlusszeit-Einstellrad 

drehen.

∫ Verhindern von Verwacklung beim Aufnehmen von Bildern
Bei Ausführung von [Lichtmalerei] oder [Sequenz zusammenfügen] empfiehlt sich zur 
Vermeidung von Verwacklung die Verwendung eines Stativs und der Anschluss der 
Kamera an ein Smartphone, das dann als Fernauslöser eingesetzt werden kann. (>234)

∫ Betriebsgeräusch des Verschlusses bei 4K-Fotoaufnahmen
• Wenn Sie [4K-Serienbilder] oder [4K Vor-Serienbilder] verwenden, können die Einstellungen 

für die Betriebsgeräusche der elektronischen Verschlussfunktion unter [Ausl.-Lautst.] und 
[Ausl.-Geräusch] geändert werden. (>197)

• Bei der Aufnahme mit [4K-Serienbilder (S/S)] können Sie die Lautstärke des Start-/Stopptons in 
[Laut.Piepton] einstellen.

• Serienaufnahmen mit höchster Bildfolgerate können leise erstellt werden, wenn 
[Stummschaltung] verwendet wird.

Akkuentladung und Kameratemperatur

• Bei hoher Umgebungstemperatur oder laufendem Aufnehmen von 4K-Fotos wird 
möglicherweise [ ] angezeigt, und die Aufnahme wird beendet. Warten Sie, bis die 
Kamera abgekühlt ist.

• Wenn [ ] ([4K Vor-Serienbilder]) gewählt ist, wird der Akku stärker beansprucht, 
und die Gerätetemperatur erhöht sich. (Die Einstellung wird möglicherweise zu [ ] 
([4K-Serienbilder]) gewechselt, um die Kamera zu schützen.) Stellen Sie [ ] ([4K 
Vor-Serienbilder]) nur beim Aufnehmen ein.

Hinweise zur 4K-Fotofunktion

• Ungefähre Verschlusszeit bei Aufnahmen im Freien bei guten Wetterbedingungen:
1/1000s oder kürzer.

• Wenn Sie kürzere Verschlusszeiten einsetzen, erhöht sich die ISO-Empfindlichkeit, was 
zu einem stärkeren Bildrauschen führen kann.
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Nicht geeignete Szenen
Aufnahme an extrem hellen Orten oder in Innenräumen
Bei Aufnahmen an sehr hellen Orten oder unter Leuchtstoff-/LED-Beleuchtung kann es 
vorkommen, dass sich die Farben und die Helligkeit verändern oder horizontale Streifen 
erscheinen. 
Derartige Streifen können reduziert werden, indem eine längere Verschlusszeit eingestellt 
wird.
Motive, die sich schnell bewegen
Motive, die sich schnell bewegen, können in den aufgenommenen Bildern verzerrt 
erscheinen.

∫ Einstellen der Kamera für die 4K-Fotofunktion
Die Einstellung der Kamera wird automatisch für die Aufnahme von 4K-Fotos optimiert.

• Die folgenden [Aufn.]-Menüpunkte sind wie folgt festgelegt:

¢Änderungen je nach Seitenverhältnis
• 4K-Bildseriendateien werden mit den folgenden Einstellungen aufgenommen:

Einstellungen im [Laufbild]-Menü werden nicht auf 4K-Bildseriendateien angewendet.

• Beim Aufnehmen mit der 4K-Fotofunktion weichen die Bereiche der folgenden Funktionen von 
den bei der Bildaufnahme verfügbaren Bereichen ab:
– Verschlusszeit: 1/30s – 1/16000s
– [Max.Bel.Zeit]: [1/1000] – [1/30]
– Belichtungs-Korrekturbereich: j3 EV bis i3 EV
– ISO-Empfindlichkeit: [AUTO], [200] – [6400] ([L.100] – [6400] wenn [Erweiterte ISO] 

eingestellt ist)

[Auflösung]¢

[4K] (8M) [Qualität] [A]
[4:3]: 3328k2496
[1:1]: 2880k2880
[16:9]: 3840k2160
[3:2]: 3504k2336

[Verschlusstyp] [ESHTR]

[Aufn.-Qual.] [4K/100M/30p] [Dauer-AF] [AN]

• Bei der Aufnahmen mit der 4K-Fotofunktion werden folgende Funktionen deaktiviert:
– Blitzbetrieb
– Aufnehmen von 

Belichtungsreihen
– Programmverschiebung

– [Betriebsart] ( )
– [MF-Lupe] (nur bei [4K Vor-Serienbilder])
– Weißabgleich ( )
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
• Die folgenden Menüpunkte sind deaktiviert:

[Schnappschuss-Betr.] [iHand-Nachtaufn.]/[iHDR]

[Aufn.] [Auflösung]/[Qualität]/[Farbraum]/[Blitzlicht]/[Langz-Rauschr]/
[Verschlusstyp]/[Bracketing]/[HDR]

[Benutzerspez.] [Aufnahmebereich]/[Gesichtserk.]/[Profil einrichten]

[Einstellen] [Sparmodus] (Nur [4K Vor-Serienbilder])/
[Monitor-Anzeigegeschwindigkeit]/[Sucher-Anzeigegeschw.]

• Die Aufnahme stoppt, wenn die ununterbrochene Aufnahmedauer 15 Minuten überschreitet.
Wenn Sie eine SDHC-Speicherkarte verwenden, können Sie die Aufnahme von 4K-Fotos 
unterbrechungsfrei fortsetzen, auch wenn die Dateigröße 4 GB überschreitet. Die 
Bildseriendatei wird jedoch bei Aufnahme und Wiedergabe in kleinere Dateien aufgeteilt.
Wenn Sie eine SDXC-Speicherkarte verwenden, können Sie eine Bildseriendatei größer als 
4 GB als einzelne Datei speichern.

• Die folgenden Änderungen erfolgen bei der Aufnahme von 4K-Fotos:
– Der Bildausschnitt wird geringfügig kleiner.
– [Ort] in [Reisedatum] kann nicht aufgenommen werden.
– [AFF] in [AFS/AFF/AFC] kann nicht eingestellt werden.
– [Gleichz. Aufn. ohne Filtereff.] in [Filter-Einstellungen] ist nicht verfügbar.
– [Schritt-Zoom] funktioniert nicht während der [4K Vor-Serienbilder]-Aufnahme.

• Die Szenenerkennung funktioniert in den Schnappschuss-Betriebsarten auf dieselbe Weise 
wie bei Videoaufnahmen.

• Wenn die Auslöse-Betriebsart auf 4K-Foto eingestellt ist, können beim Aufnehmen von 
Videos keine Bilder aufgenommen werden. (Nur, wenn [ ] ([Foto-Priorität]) eingestellt ist.)

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Die 4K-Foto-Funktion ist bei Verwendung der folgenden Einstellungen deaktiviert:

– Wenn [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Miniatureffekt]/
[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

– Bei Videoaufnahmen
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
Auswählen und Speichern von Bildern aus 
einer 4K-Bildseriendatei

1 Wählen Sie im Wiedergabebildschirm mit dem Symbol 
[ ] ein Bild aus und drücken Sie 3.
• Sie können den gleichen Vorgang auch durch Berühren des Symbols 

[ ] ausführen.
• Wenn das Bild mit [4K Vor-Serienbilder] aufgenommen wurde, fahren Sie bei Schritt 3 

fort.

3 Ziehen Sie die Bilderreihe, um dasjenige 
auszuwählen, das Sie als Bild speichern 
möchten.
• Sie können denselben Vorgang auch durch Drücken von 

2/1 ausführen.

4 Berühren Sie [ ], um das Bild zu speichern.
• Das Bild wird im JPEG-Format gespeichert.

2 Treffen Sie mit der Laufleiste eine grobe 
Bildervorauswahl.
• Informationen zum Verwenden des 

Laufleisten-Bildschirms finden Sie auf (>106).
• Sie können die entsprechenden Bilder im 

4K-Serien-Wiedergabebildschirm auswählen, indem Sie 
[ ] ([4K] / ([Fn1])). berühren. (>107)

Laufleisten-Bildschirm

Wenn Sie [4K Foto-Mehrfachspeich.] im [Wiederg.]-Menü verwenden, können Sie 
5 Sekunden 4K-Aufnahme gleichzeitig speichern. (>212)

• Das Bild wird mit Aufnahmeinformationen (Exif-Informationen) wie Verschlusszeit, Blende und 
ISO-Empfindlichkeit gespeichert.

• 4K-Bildseriendateien, die auf einem Rechner gespeichert sind, werden wie MP4-Videos 
behandelt.

Fn1 Fn2
AUTOMODE
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Navigieren im Diashow-Bildschirm

Bedienvorgänge während der Bilderauswahl

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

2/1/ Verschieben/
/

Es wird ein Einzelbild ausgewählt.
• Zum Ändern der Einzelbilder, die als Diaschau angezeigt 

werden, wählen Sie das Bild am linken/rechten Ende aus 
und berühren [ ] oder [ ].

2/1
Drücken und 

halten

/
Berühren und 

halten

Es wird ein Bild-für-Bild Vor-/Rücklauf ausgeführt.

s Berühren/
Ziehen

Das anzuzeigende Einzelbild wird ausgewählt.
• Das vorige bzw. nächste Einzelbild wird in der Diaschau 

angezeigt.

Auf- und 
Zuziehen

Der Ausschnitt wird vergrößert/verkleinert.

3/4/2/1 Verschieben Hiermit wird der vergrößerte Ausschnitt verschoben (bei 
vergrößerter Anzeige).

s
Weiterschalten auf die nächste anzuzeigende Markierung. 
(>108)

[4K] / ([Fn1]) Der 4K-Serien-Wiedergabebildschirm wird geöffnet.

[QM] / ([Fn2]) Es wird zum Markier-Betrieb gewechselt. (>108)

s / Eine Markierung wird hinzugefügt/entfernt.

s

Scharfgestellte Motivteile werden durch farbige Ränder 
gekennzeichnet. ([Schärfe-Anzeige])
• Der Wechsel erfolgt in dieser Reihenfolge: [ ] > 

[ ] ([LOW]) > [ ] ([HIGH]).

[MENU/SET] Speichert das Bild

Fn1 Fn2
AUTOMODE

Position des angezeigten 
Einzelbildes
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Navigieren im 4K-Serien-Wiedergabebildschirm

Im Pausenbetrieb Während der laufenden Wiedergabe

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

3 / Wiedergabe/Pause (während der Wiedergabe).

4 / Rücklauf/Pause (während des Rücklaufs).

1/ / Schneller Vorlauf, Einzelbild-Vorlauf (im Pausenbetrieb).

2/ / Schneller Rücklauf, Einzelbild-Rücklauf (im 
Pausenbetrieb).

s Berühren/
Ziehen

Die anzuzeigenden Einzelbilder (im Pausenbetrieb) 
werden ausgewählt.

Auf- und 
Zuziehen

Der Ausschnitt wird vergrößert/verkleinert (im 
Pausenbetrieb).

3/4/2/1 Verschieben Hiermit wird der vergrößerte Ausschnitt verschoben (bei 
vergrößerter Anzeige).

[4K] / ([Fn1]) Der Laufleisten-Bildschirm wird angezeigt (im 
Pausenbetrieb).

[QM] / ([Fn2]) Es wird zum Markier-Betrieb gewechselt.

s / Eine Markierung wird hinzugefügt/entfernt.

s

Die Ränder von scharfgestellten Motivteilen werden 
farblich hervorgehoben. ([Schärfe-Anzeige])
• Der Wechsel erfolgt in dieser Reihenfolge: [ ] > 

[ ] ([LOW]) > [ ] ([HIGH]).

[MENU/SET] Das Bild wird gespeichert (im Pausenbetrieb).

• Wenn Sie den Bildschirm zweimal berühren, wechselt die Anzeige zwischen vergrößerter und 
normaler Ansicht.

Fn1

AUTOMODE

Fn2 Fn2
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
• Stellen Sie [HDMI-Betr.art (Wdgb.)] entweder auf [AUTO] oder auf einen Wert mit einer 
Auflösung von [4K/30p] ein.
Wenn eine Verbindung zu einem Fernsehgerät hergestellt wird, das 4K-Videos nicht 
unterstützt, wählen Sie [AUTO].

• Wenn die Kamera mit einem Fernseher verbunden ist, erfolgt die Wiedergabe von 
4K-Bildseriendateien nur im 4K-Serien-Wiedergabebildschirm.

• Je nach angeschlossenem Fernseher werden 4K-Bildseriendateien möglicherweise nicht 
richtig wiedergegeben.

∫ Sprung an markierte Positionen
Wenn [ ] im Diaschau- oder im 4K-Serien-Wiedergabebildschirm berührt wird, wird 
der Markier-Bildschirm geöffnet, und Sie können zu den markierten Positionen springen. 
Berühren Sie [ ], um zum ursprünglichen Betrieb zurückzukehren.

Markierautomatik
Die Kamera setzt automatisch Markierungen in Bildern, an denen ein Gesicht oder die 
Bewegung eines Motivs erfasst wurde.
(Beispiel: Bild, in der ein Fahrzeug vorbeifährt, ein Luftballon platzt oder sich eine Person umdreht)
• Bis zu 10 Markierungen können pro Datei angezeigt werden.
• In den folgenden Fällen werden je nach Aufnahmebedingungen und Motivstatus möglicherweise 

keine Markierungen von der Autom. Markierungsfunktion gesetzt.
– Bei Kamerabewegungen auf Grund von Schwenks oder Verwacklung
– Die Motivbewegung ist gering oder erfolgt langsam
– Das Motiv ist klein
– Bei nicht auf die Kamera gerichteten Gesichtern

Bilder auf dem Fernsehgerät auswählen und speichern

Markierungen

Beim Auswählen und Speichern von Bildern einer 
4K-Serienaufnahmedatei können Sie Bilder bequem 
auswählen, indem Sie zwischen den Stellen hin- und 
herspringen, an denen Markierungen gesetzt wurden
Zwei Arten von Markierungen stehen zur Verfügung.
Weiße Markierung:
Diese Markierung wird manuell während der Aufnahme 
oder Wiedergabe gesetzt.
Grüne Markierung:
Wird bei der Aufnahme automatisch von der Kamera 
gesetzt. (Autom. Markierungsfunktion)

Marker-Bildschirm

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

2/1 / Zurück zum vorigen/nächsten Marker

Fn1 Fn2
AUTOMODE
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Weiterschalten auf die nächste anzuzeigende Markierung
Berühren Sie [ ] auf dem Diaschau-, 4K-Serien-Wiedergabe- oder 
Markier-Bildschirm.

[Auto] Anzeigen einer Markierung in einem Bild, in der ein Gesicht oder die 
Bewegung eines Motivs erfasst wurde.

[Priorität Gesicht] Anzeigen einer Markierung, wobei ein Bild Vorrang erhält, in dem ein 
Gesicht erfasst wurde.

[Priorität 
Bewegung]

Anzeigen eine Markierung, wobei ein Bild Vorrang erhält, in dem die 
Bewegung eines Motivs erfasst wurde.

[Aus] Anzeigen nur manuell gesetzter Markierungen.

• Sie können keine Markierungen löschen, die von der automatischen Markierungsfunktion 
gesetzt wurden.

• Markierungen, die von der automatischen Markierungsfunktion gesetzt wurden, werden 
möglicherweise nicht korrekt angezeigt, wenn die 4K-Bildseriendatei auf einem anderen 
Gerät geteilt und dann mit dieser Kamera wiedergegeben wird.

• Markierungen, die von der automatischen Markierungsfunktion gesetzt wurden, werden im 
folgenden Fall nicht angezeigt:
– 4K-Bildseriendateien, die mit [4K Vor-Serienbilder] aufgenommen wurden
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
Wahl der Schärfeebene nach der Aufnahme 
(Post-Fokus/Fokus-Stapel)
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können 4K-Serienbilder aufnehmen, währenddessen Sie die Schärfeebene, d.h. das 
scharfzustellende Motivteil ändern und dann nach der Aufnahme das Bild mit der 
gewünschten Schärfeebene auswählen.
Diese Funktion eignet sich ausschließlich für stationäre Motive.

• Verwenden Sie eine Karte der UHS-Geschwindigkeitsklasse 3.
• Es wird empfohlen, beim Verwenden dieser Funktion ein Stativ zu verwenden.

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Wählen Sie mit 2/1 das 
Post-Fokus-Symbol ([ ]) und drücken Sie 
dann [MENU/SET].
• Standardmäßig können Sie die Vorgänge wie bei den 

Schritten 1 und 2 auch ausführen, indem Sie [PF] / ([Fn4]) 
drücken und dann [AN] auswählen.

3 Legen Sie den Bildausschnitt fest, und 
drücken Sie den Auslöser halb herunter.
• Der Autofokus wird aktiviert und stellt die Schärfe 

automatisch auf das gewählte Motivteil ein (nicht an den 
Bildrändern möglich)

• Wenn kein Punkt im Monitorbild scharfgestellt werden kann, beginnt (A) zu blinken. In 
diesem Fall ist keine Aufnahme möglich.

4K-Serienaufnahme mit 
automatischer Verschiebung 
der Schärfeebene.

Berühren Sie das Motivteil, 
das scharfgestellt werden 
soll.

Es wird ein Bild mit der 
gewünschten Schärfeebene 
aufgenommen.

Ab dem Zeitpunkt, wenn Sie den Auslöser halb 
heruntergedrückt haben, bis zum Ende der 
Aufnahmeserie:
• Behalten Sie die Entfernung zum Motiv sowie den 

Bildausschnitt bei.

4K
4:3


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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
4 Drücken Sie den Auslöser ganz herunter, um 
die Aufnahmeserie zu starten.
• Der Schärfepunkt wird während der Aufnahme 

automatisch geändert. Wenn das Symbol (B) erlischt, 
wird die Aufnahmeserie automatisch beendet.

• Die Bilderserie wird im [MP4]-Format gespeichert.
• Wenn [Autom. Wiederg.] aktiviert wird, erscheint ein Bildschirm, der Ihnen die Wahl der 

gewünschten Schärfeebene ermöglicht. (>112)

∫ Abbrechen der [Post-Fokus] Aufnahmeserie
Wählen Sie in Schritt 2 die Option [ ] oder [ ] aus. (>110)

∫ Einschränkungen der Post-Fokus-Funktion
• Da die Aufnahme mit derselben Bildqualität wie 4K-Foto-Aufnahmen erfolgt, gelten bestimmte 

Einschränkungen für die Aufnahmefunktionen und Menü-Einstellungen. Details finden Sie 
unter “Einstellen der Kamera für die 4K-Fotofunktion” auf (>103).

• Zusätzlich zu den Einschränkungen der 4K-Foto-Funktion gelten die folgenden 
Einschränkungen der Post-Fokus-Funktion:
– Manuelle Scharfeinstellung ist deaktiviert.
– Der Autofokus-Betrieb und [AFS/AFF/AFC] sind nicht verfügbar.
– Videoaufnahmen sind nicht möglich.
– [Digitalzoom] ist deaktiviert.
– Die folgenden [Benutzerspez.]-Menüoptionen sind deaktiviert:

[Auslöser-AF]

Über die Kameratemperatur
• Wenn die Umgebungstemperatur hoch ist oder ununterbrochen [Post-Fokus]-Aufnahmen 

stattfinden, wird eventuell [ ] angezeigt und die Aufnahme wird möglicherweise vorzeitig 
gestoppt.
Warten Sie, bis die Kamera abgekühlt ist.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Die Post-Fokus-Funktion ist deaktiviert, wenn die folgenden Einstellungen verwendet werden:

– Wenn [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Miniatureffekt]/
[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

– Wenn [Mehrfach-Bel.] eingestellt ist
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]



111



5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
1 Wählen Sie auf dem Wiedergabebildschirm ein mit dem [ ] 
-Symbol gekennzeichnetes Bild aus, und drücken Sie dann 3.
• Sie können den gleichen Vorgang auch durch Berühren des Symbols 

[ ] ausführen.
2 Berühren Sie das Motivteil, das scharfgestellt 

werden soll.
• Wenn kein Bild verfügbar ist, in dem das gewählte Motivteil 

scharf abgebildet ist, wird ein roter Rahmen angezeigt. In 
diesem Fall kann kein Bild gespeichert werden.

• Motivteile am Rand können nicht gewählt werden.

• Die Schärfeebene kann bei vergrößerter Anzeige durch 
Bewegen der Laufleiste feineingestellt werden. (Sie 
können den gleichen Vorgang auch durch Drücken von
2/1 ausführen.)

3 Berühren Sie [ ], um das Bild zu speichern.
• Das Bild wird im JPEG-Format gespeichert.

Wählen der Schärfeebenen und Speichern eines Bildes (Post-Fokus)

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

3/4/2/1/ Berühren
Hiermit wird ein Motivteil ausgewählt.
• Bei vergrößertem Monitorbild kann keine 

Auswahl vorgenommen werden

Hiermit wird der Ausschnitt vergrößert.

Hiermit wird der Ausschnitt verkleinert (bei 
vergrößerter Anzeige).

[4K] / ([Fn1]) Hiermit wird zur Fokus-Stapel-Funktion 
gewechselt. (>113)

[QM] / ([Fn2])

Scharfgestellte Motivteile werden durch farbige 
Ränder gekennzeichnet ([Schärfe-Anzeige])
• Der Wechsel erfolgt in dieser Reihenfolge: 

[ ] > [ ] ([LOW]) > [ ] 
([HIGH]).

[MENU/SET] Das Bild wird gespeichert.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Die Post-Fokus-Funktion kann nicht eingestellt werden, wenn Kamera und Fernseher über ein 

HDMI-Mikro-Kabel verbunden sind.

Fn1

Fn2

Fn2
112
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A Schärfeebene: näher
B Schärfeebene: weiter entfernt
1 Berühren Sie [ ] in Schritt 2 unter “Wählen der Schärfeebenen und Speichern 

eines Bildes (Post-Fokus)” (>112).
• Sie können den gleichen Vorgang auch durch Drücken von [4K] / ([Fn1]) ausführen.

2 Berühren Sie die gewünschte Kombinationsmethode.

(Wenn [Bereich Mischen] ausgewählt ist)
3 Berühren Sie das gewünschte Motivteil.

• Berühren Sie erneut ein Motivteil, um die Auswahl aufzuheben.
• Ziehen Sie den Bildschirm, um weitere Motivteile auszuwählen.

Erzeugen eines Bildes mit festgelegtem Schärfentiefe-Bereich durch Kombination 
mehrerer Aufnahmen mit unterschiedlichen Schärfeebenen (Fokus-Stapel)

[Autom. Mischen]

Hiermit werden zum Kombinieren geeignete Bilder automatisch 
ausgewählt und zu einem einzelnen Bild kombiniert.
• Die Schärfeebenen-Erfassung beginnt mit Gegenständen in 

geringem Abstand zur Kamera.
• Das Kombinieren wird ausgeführt und das Bild gespeichert.

[Bereich 
Mischen]

Hiermit werden die Bilder mit den ausgewählten Schärfeebenen zu 
einem Bild kombiniert.

• Wählen Sie Motivteile an zwei oder mehreren Punkten.
• Schärfeebenen zwischen den beiden gewählten 

Positionen werden automatisch zusätzlich ausgewählt.
• Positionen, die nicht ausgewählt werden können oder ein 

unnatürliches Ergebnis liefern würden, werden ausgegraut.

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

3/4/2/1/ Berühren Hiermit wird ein Motivteil 
ausgewählt.

[QM] / ([Fn2]) [Einst./
Lösch.]

Hiermit wird ein Motivteil 
angegeben/aufgehoben.

[DISP]

[Alle]
Hiermit werden alle 
Motivteile ausgewählt.
(Vor dem Auswählen von Motivteilen)

[Reset]
Hiermit wird die gesamte 
Auswahl aufgehoben.
(Nach dem Auswählen von Motivteilen)

[MENU/SET] Hiermit werden Bilder kombiniert, 
und das Ergebnis wird gespeichert.

Fn2

Fn2
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4 Berühren Sie [ ], um die Bilder zu kombinieren und das Ergebnis zu 
speichern.

• Das Bild wird im JPEG-Format gespeichert. Aufnahmeinformationen (Exif-Informationen) des 
ursprünglichen Bildes mit Schärfeebene in der kürzesten Entfernung wie Verschlusszeit, 
Blende und ISO-Empfindlichkeit, werden ebenfalls in das neue Bild aufgenommen.

• Die Kamera gleicht möglicherweise Fehlausrichtungen von Bildern aufgrund von 
Kamerabewegungen automatisch aus. In diesem Fall wird der Bildausschnitt beim 
Kombinieren der Bilder geringfügig verkleinert.

• In den folgenden Fällen kann das kombinierte Bild unnatürlich wirken:
– Wenn sich das Motiv während der Aufnahme bewegt
– Wenn es große Abstände zwischen den gewählten Schärfeebenen gibt
– Wenn es erhebliche Unschärfen gibt (bei Aufnahme mit einer größeren Blende könnte das 

Bild weniger unnatürlich aussehen)
• Bei Bildern, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, kann die Fokus-Stapelfunktion 

möglicherweise nicht verwendet werden.
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Aufnahmen mit dem Selbstauslöser
Verfügbar in den Betriebsarten: 

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Drücken Sie 2/1, um das 
Selbstauslöser-Symbol auszuwählen ([ ] 
usw.), und dann 3.

3 Wählen Sie mit 2/1 die Funktionsweise aus 
und drücken Sie dann [MENU/SET].

• Die Zeiteinstellung für den Selbstauslöser kann auch mit [Selbstausl.] im Menü [Aufn.] 
eingestellt werden.

4 Drücken Sie den Auslöser halb herunter, um 
die Scharfeinstellung zu starten, und ganz 
herunter, um das Bild aufzunehmen.
• Schärfe und Belichtung werden eingestellt, wenn der 

Auslöser halb heruntergedrückt wird.
• Die Aufnahme beginnt nach dem Blinken der 

Selbstauslöseranzeige.

Das Bild wird 10s nach dem Betätigen Drücken des Auslösers aufgenommen.
Nach 10s nimmt die Kamera 3 Bilder in Abständen von etwa 2s auf.
Das Bild wird 2s nach Drücken des Auslösers aufgenommen.
• Bei Verwendung eines Stativs usw. ist diese Einstellung zum Vermeiden von 

Verwacklungen durch Drücken des Auslösers geeignet.

10
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5. Einstellungen für die 4K-Fotofunktion und die Auslöser-Betriebsarten
∫ Ausschalten des Selbstauslösers
Wählen Sie [ ] ([Einzeln]) oder [ ] aus den Auslöser-Betriebsarten. (>97)
• Sie können den Selbstauslöser auch ausschalten, indem Sie die Kamera ausschalten. (Wenn 

[Selbstausl. Autom. Absch.] (>191) auf [AN] eingestellt ist)

• Es empfiehlt sich, den Selbstauslöser in Verbindung mit einem Stativ zu verwenden.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Unter folgenden Bedingungen kann die Funktion [ ] nicht eingestellt werden:

– Wenn [Gleichz. Aufn. ohne Filtereff.] in [Filter-Einstellungen] auf [AN] gestellt ist
– Bei Aufnahme mit der Bracketing-Funktion
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]

• Der Selbstauslöser ist in folgenden Fällen deaktiviert:
– Bei Videoaufnahmen
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Wenn [Stop-Motion-Animation] verwendet wird (nur, wenn [Autom. Aufnahme] eingestellt ist)
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Aufnehmen von Panoramabildern
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Mit dieser Funktion können Sie ein Panoramabild bequem aufnehmen. Dazu erfolgen 
mehrere Aufnahmen hintereinander, während die Kamera waage- oder senkrecht 
geschwenkt wird. Anschließend werden sie zu einem einzelnen Panoramabild verbunden.

1 Drücken Sie [ ] (4).

2 Drücken Sie 2/1, um das Panorama-Symbol 
auszuwählen ([ ] usw.), und dann 3.

3 Wählen Sie mit 2/1 die Aufnahmerichtung 
und drücken Sie dann [MENU/SET].

4 Drücken Sie zum Scharfstellen den Auslöser halb herunter.

Links > Rechts Es wird eine waagerechte 
Gitterlinie angezeigt.Rechts > Links

Ab > Auf Es wird eine senkrechte 
Gitterlinie angezeigt.Auf > Ab
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5 Drücken Sie den Auslöser ganz herunter und schwenken Sie die 
Kamera in einem kleinen Bogen in die Richtung, die der Pfeil auf dem 
Bildschirm anzeigt.

6 Drücken Sie zum Beenden der Aufnahme erneut den Auslöser.
• Die Aufnahme kann auch beendet werden, indem Sie die Schwenkbewegung beenden 

und die Kamera stillhalten.
• Die Aufnahme kann auch beendet werden, indem die Kamera direkt zum Ende der 

Hilfslinien geschwenkt wird.

Aufnahmen von links nach rechts

Bildbreite: [STANDARD] Bildbreite: [WIDE]

• Bewegen Sie die Kamera mit gleichmäßiger 
Geschwindigkeit.
Bilder nicht richtig aufgenommen werden, wenn die 
Kamera zu schnell oder zu langsam bewegt wird.

A Aufnahmerichtung und 
Fortschritt 
(Orientierungshilfe)

B Waage-/senkrechte 
Gitterlinie

So fügen Sie Bildeffekte (Filter) hinzu
Standardmäßig können Sie den Bildeffekt durch Drehen des Einstellrings einstellen.

1 Drehen Sie den Einstellring, um den Bildeffekt auszuwählen.
2 Drücken Sie [MENU/SET].
• Sie können den Effekt auch einstellen, indem Sie [Filter-Einstellungen] (>122) im 

[Aufn.]-Menü oder  (>128) auf dem Monitor berühren.
• Details zum Anpassen und zu Grenzen der Bildeffekte finden Sie auf  (>122 bis 128).
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∫ Ändern von Einstellungen für Panoramabilder

• Die waage- und senkrechte Auflösung eines Panoramabildes richtet sich nach der Bildbreite, 
der Aufnahmerichtung und der Anzahl der zusammengefügten Bilder.
Die maximale Anzahl der Pixel wird unten angezeigt.

∫ Vorgehensweise für den Panorama-Aufnahmebetrieb

>  [Aufn.] > [Panorama-Einstell.]

[Richtung] Dient zum Einstellen der Aufnahmerichtung.

[Bildgröße] Dient zum Einstellen der Bildbreite.
[STANDARD]/[WIDE]

Bildbreite Aufnahmerichtung Waagerechte 
Auflösung

Senkrechte 
Auflösung

[STANDARD]
Waagerecht 8176 Pixel 1920 Pixel

Senkrecht 2560 Pixel 7680 Pixel

[WIDE]
Waagerecht 8176 Pixel 960 Pixel

Senkrecht 1280 Pixel 7680 Pixel

A Schwenken Sie die Kamera mölichst 
gleichmäßg in der Aufnahmerichtung.
(Wird die Kamera zu unruhig geführt, 
werden möglicherweise keine Bilder 
aufgenommen, oder das erstellte 
Panoramabild fällt schmaler (kleiner) 
aus.)

B Bewegen Sie die Kamera zum Rand 
des Bereichs hin, den Sie aufnehmen 
möchten.
(Das letzte Bild wird jedoch nicht bis 
zum Ende aufgenommen.)

MENU
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∫ Informationen zur Wiedergabe
Durch Drücken von 3 startet die durchlaufende Wiedergabe 
automatisch in derselben Richtung wie die Aufnahme.

• Während der durchlaufenden Wiedergabe sind folgende 
Bedienvorgänge möglich.

¢ Bei angehaltener Wiedergabe können Sie den Bildschirm ziehen, um vor- oder rückwärts zu 
blättern. Wenn Sie die Laufleiste berühren, springt die Wiedergabeposition zur berührten 
Position.

∫ Ausschalten der Panorama-Funktion
Wählen Sie die Auslöser-Betriebsarten [ ] ([Einzeln]) oder [ ]. (>97)

3 Start der Panorama-Wiedergabe/Pause¢

4 Stopp

• Das Zoomobjektiv ist fest auf die kürzeste (Weitwinkel-)Brennweite eingestellt.
• Der Verschlusstyp ist fest auf die elektronische Verschlussfunktion eingestellt.
• Von der Kamera werden Blendenwert und Verschlusszeit während Panorama-Aufnahmen 

automatisch eingestellt. Die Einstellungen von Blendenring und Verschlusszeit-Einstellrad 
werden deaktiviert.

• Schärfe, Weißabgleich und Belichtung werden auf der Grundlage der ersten Aufnahme fest 
eingestellt.
Daher kann das ganze Panoramabild unter Umständen nicht mit der geeigneten 
Scharfeinstellung oder Helligkeit aufgenommen worden sein, wenn sich beides während der 
Aufnahmen erheblich ändert.

• Da mehrere Bilder zusammengesetzt werden, um ein Panoramabild zu erstellen, kann es 
vorkommen, dass bestimmte Motive verzerrt erscheinen oder dass die Übergangsstellen 
deutlich sichtbar sind.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• In den folgenden Situationen könen keine Panoramabilder aufgenommen werden:

– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]

• Ein Panoramabild kann möglicherweise nicht erstellt werden, oder Bilder können eventuell 
nicht richtig miteinander kombiniert werden, wenn folgende Motive oder unter folgenden 
Bedingungen aufgenommen wird.
– Motive mit einem einzelnen, einem einfarbigen oder einem sich wiederholenden Muster 

(z. B. der Himmel oder ein Strand)
– Sich bewegende Motive (Person, Haustier, Auto, sich im Wind bewegende Blumen, usw.)
– Motive, deren Farbe oder Muster sich rasch ändern (z. B. Bilder auf einem Monitor)
– Umgebungen mit wenig Licht
– Umgebungen mit flackernden Lichtquellen wie z. B. Leuchtstoffbeleuchtungen oder Kerzen

1/981/981/981/98
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6. Funktionen für bestimmte Motive und 
Zwecke

Ändern des Seitenverhältnisses
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können das Seitenverhältnis von Bildern ganz einfach mit dem 
Seitenverhältnis-Wahlschalter wechseln.

Umschalten des Seitenverhältnis-Wahlschalters
A Die gewünschte Betriebsart muss der Indexmarke genau 

gegenüber stehen.

[4:3] Seitenverhältnis eines Fernsehers im Format 
4:3

[1:1] Seitenverhältnis eines Fernsehers mit 
quadratischem Bild

[16:9] Seitenverhältnis eines HD-Fernsehers usw.

[3:2] Seitenverhältnis eines Fernsehers mit 
quadratischem Bild

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Der Seitenverhältnis-Wahlschalter ist während Panorama-Aufnahmen deaktiviert.
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Fotografieren mit verschiedenen Bildeffekten 
(Filter)
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Panorama-Aufnnahmen können Sie ebenfalls Bildeffekte hinzufügen.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Wählen Sie mit 3/4 die Bildeffekte (Filter) 
aus.
A Vorschau-Anzeige
• Sie können die Bildeffekte (Filter) auch durch Berühren 

der Beispielbilder auswählen.

3 Drücken Sie [MENU/SET].

Anzeige der Beschreibung des jeweiligen Bildeffekts
Drücken Sie [DISP], während der Bildschirm zur Bildeffektauswahl angezeigt wird.
• Wenn die Anleitungs-Anzeige eingestellt ist, werden Erläuterungen für den jeweiligen Bildeffekt 

angezeigt.

>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [Filter-Einstellungen] > 
[Filtereffekt] > [SET]

Normalanzeige Guide 
Anleitungs-Anzeige Listen-Anzeige

MENU

1/8

1/8 1/8
122



6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
• Die folgenden Funktionen werden auf die unten aufgeführten Werte festgelegt, wenn ein 
Bildeffekt eingestellt wird:
– [Weißabgleich]: [AWB]
– [Bildstil]: [Standard]
– [Farbraum]: [sRGB]
– [Helligkeitsregelung]: [Standard]
– [i.Dynamik]: [AUS]
– [HDR]: [AUS]

• Je nach Bildeffekt kann der Aufnahmebildschirm erscheinen, als ob Einzelbilder ausgelassen 
werden.

• [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/
[Sonnenschein] sind in den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Bei Videoaufnahmen

• Die verfügbaren ISO-Empfindlichkeitseinstellungen sind auf [ISO3200] begrenzt.
• Die ISO-Empfindlichkeit für [GR. DYN.-BER.] ist fest auf [AUTO] eingestellt.
• Folgende Begrenzungen gelten, wenn der Panorama-Aufnahmebetrieb eingestellt ist:

– [Spielzeugeffekt]/[Toy Pop]/[Miniatureffekt]/[Sonnenschein] sind nicht verfügbar.
– Die Bildeffekte von [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/

[Weichzeichnung]/[Sternfilter] werden beim Aufnehmen nicht auf den Bildschirm 
angewendet.

– Wenn [High Key] eingestellt ist, erscheint der Effekt bei dunklen Szenen möglicherweise 
nicht deutlich.
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Bildeffekt-Typen

[Expressiv] [Retro] [Nostalgisch]

[High Key] [Low key] [Sepia]

[Schwarz-Weiß] [Dynamisch 
Monochrom]

[S/W-Aufn. m. 
'grobem Korn']

[S/W-Aufn. m. 
Weichzeich..]

[Impressiv] [GR. DYN.-BER.]

[Cross-Prozess] [Spielzeugeffekt] [Toy Pop]

[Bleach-Bypass] [Miniatureffekt] [Weichzeichnung]

[Fantasie] [Sternfilter] [Selektivfarbe]

[Sonnenschein]
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
∫ Einstellen der Schärfezone ([Miniatureffekt])

1 Berühren Sie [ ] und wählen Sie dann [ ] aus.

2 Drücken Sie 3/4 oder 2/1, um die scharfgestellte 
Zone zu verschieben.
• Sie können die scharfgestellte Zone auch durch Berühren 

des Bildschirms im Aufnahmebildschirm verschieben.
• Berühren Sie [ ], um die Ausrichtung der Schärfezone 

einzustellen.
3 Drehen Sie den Einstellrad, um die Größe der 

Schärfezone zu ändern.
• Die Zone kann auch durch Aufziehen/Zuziehen auf dem Bildschirm vergrößert/verkleinert 

werden.
• Um die Einstellung für die Schärfezone auf die Standardeinstellung zurückzusetzen, 

drücken Sie [DISP].
4 Drücken Sie zur Einstellung [MENU/SET].

∫ Einstellen der zu erhaltenden Farbe ([Selektivfarbe])

1 Berühren Sie [ ] und wählen Sie dann [ ].

2 Wählen Sie die Farbe, die erhalten bleiben soll, 
indem Sie den Rahmen mit 3/4/2/1 bewegen.
• Sie können die Farbe, die erhalten bleiben soll, auch durch 

Berühren des Bildschirms auswählen.
• Um den Rahmen wieder in die Mitte zu bringen, drücken 

Sie [DISP].
3 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].

• Videos werden ohne Ton aufgenommen.
• Die Dauer eines solchen Videos beträgt ca. 1/10 der tatsächlichen Aufnahmezeit. (Wenn Sie 

10min aufnehmen, wird das aufgenommene Video etwa 1min lang sein). Die angezeigte 
verfügbare Aufnahmezeit beträgt etwa das 10-fache. 
Prüfen Sie beim Umschalten zum Aufnahmebetrieb bitte die verfügbare Aufnahmezeit.

• Wenn Sie die Aufnahme zu früh stoppen, wird sie mölicherweise noch eine bestimmte Zeit 
fortgesetzt. Halten Sie die Kamera daher solange ruhig, bis die Aufnahme endet.

• Bei bestimmten Motiven kann es vorkommen, das die gewälte Farbe nicht erhalten bleibt.
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
∫ Einstellen von Position und Größe der Lichtquelle ([Sonnenschein])

1 Berühren Sie [ ] und wählen Sie dann [ ].

2 Drücken Sie 3/4/2/1, um den Mittelpunkt der Lichtquelle zu verschieben.
• Die Position der Lichtquelle kann auch durch Berühren des Bildschirms bewegt werden.

3 Passen Sie die Größe der Lichtquelle durch Drehen 
des Einstellrads an.
• Der Bildausschnitt kann auch durch Aufziehen/Zuziehen vergrößert/verkleinert werden.
• Um die Einstellung für die Lichtquelle auf die Standardeinstellung zurückzusetzen, 

drücken Sie [DISP].
4 Drücken Sie zur Bestätigung [MENU/SET].

1 Drücken Sie 1.
2 Drehen Sie das Einstellrad, um die Einstellung 

anzupassen.
• Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm 

zurückzukehren.

Festlegung des Punktes zur Positionierung 
des Mittelpunktes der Lichtquelle

Ein natürlicheres Aussehen kann durch Positionieren 
des Mittelpunktes der Lichtquelle außerhalb des 
Bildes erzielt werden.

Stellen Sie den Effekt nach Ihren Wünschen ein

Bildeffekt Einstellbare Menüpunkte
[Expressiv] Farbigkeit Dezente Farben Kräftige Farben
[Retro] Farbe Gelbtönung Rottönung
[Nostalgisch] Kontrast Niedrig Hoch
[High Key] Farbe Rosatönung Aquamarintönung
[Low key] Farbe Rottönung Blautönung
[Sepia] Kontrast Niedrig Hoch
126



6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Bildeffekt Einstellbare Menüpunkte
[Schwarz-Weiß] Farbe Gelbtönung Blautönung
[Dynamisch 
Monochrom] Kontrast Niedrig Hoch

[S/W-Aufn. m. 
'grobem Korn'] Körnigkeit Weniger körnig Körniger

[S/W-Aufn. m. 
Weichzeich..]

Stärke der 
Weichzeichnung Schwach Stark

[Impressiv] Farbigkeit Schwarz/weiß Kräftige Farben
[GR. DYN.-BER.] Farbigkeit Schwarz/weiß Kräftige Farben
[Cross-Prozess] Farbe Grüntönung/Blautönung/Gelbtönung/Rottönung
[Spielzeugeffekt] Farbe Orangetönung Blautönung

[Toy Pop]
Bereich mit 
reduzierter Helligkeit 
am Rand

Klein Groß

[Bleach-Bypass] Kontrast Niedrig Hoch
[Miniatureffekt] Frische Dezente Farben Kräftige Farben
[Weichzeichnung] Unschärfegrad Schwach Stark
[Fantasie] Farbigkeit Dezente Farben Kräftige Farben

[Sternfilter]

Länge der Strahlen

Kurz Lang

Anzahl der Strahlen

Kleiner Größer

Winkel der Strahlen

Nach links drehen Nach rechts drehen

[Selektivfarbe] Verbleibende Farbe Geringe Sättigung Hohe Sättigung
[Sonnenschein] Farbe Gelbtönung/Rottönung/Blautönung/Weißtönung
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
1 Berühren Sie [ ].

2 Berühren Sie die Option, die Sie einstellen möchten.

3 Ziehen Sie die Laufleiste, um die Einstellung anzupassen.
• Drücken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm zurückzukehren.

Sie können mit einem Drücken des Auslösers zwei Bilder gleichzeitig aufnehmen, eins mit 
und eins ohne Bildeffekt.

Einstellungen: [AN]/[AUS]

Ändern der Einstellungen mit Hilfe des Monitorbildschirms

[ ]: Bildeffekt EIN/AUS

[ ]: Wählt einen Bildeffekt (Filter)

[ ]: Passt einen Bildeffekt an

Gleichzeitiges Aufnehmen von zwei Bildern mit und ohne Bildeffekt 
([Gleichz. Aufn. ohne Filtereff.])

>  [Aufn.] > [Filter-Einstellungen] > [Gleichz. Aufn. ohne Filtereff.]

• Zunächst wird ein Bild mit Bildeffekt aufgenommen, dann eines ohne.
• Bei der automatischen Wiedergabe wird nur ein Bild mit Bildeffekt angezeigt.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• In den folgenden Fällen funktioniert [Gleichz. Aufn. ohne Filtereff.] nicht:

– Aufnahme von Fotos während einer Videoaufnahme
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Bei Serienaufnahmen
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] gestellt ist
– Bei Aufnahme mit der Bracketing-Funktion
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]

EXPSEXPSEXPS
EXPSEXPSEXPS

MENU
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Belichtungs-/Blenden-/Schärfe-/ 
Weißabgleichs-Reihenaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können Bilderserien mit einem Drücken des Auslösers aufnehmen, bei denen die 
Kamera automatisch eine Einstellung verändert.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 3/4, um [Mehr Einst.] zuwählen, und dann [MENU/SET].
• Informationen zu [Mehr Einst.] finden Sie auf den jeweiligen Seiten zu den Funktionen.

Format-Belichtungsreihe verfügt nicht über [Mehr Einst.].
• Drücken Sie den Auslöser halb herunter, um das Menü zu verlassen.

>  [Aufn.] > [Bracketing] > [Bracketing-Art]

Belichtungsreihe
Drücken des Auslösers erzeugt eine 
Aufnahmereihe mit unterschiedlich belichteten 
Bildern. (>131)

Blendenreihe

Drücken des Auslösers erzeugt eine 
Aufnahmereihe mit unterschiedlichen 
Blendeneinstellungen in den Bildern. (>131)
• Verfügbar bei Zeitautomatik oder wenn die 

ISO-Empfindlichkeit bei manueller 
Belichtungssteuerung auf [AUTO] eingestellt wird.

Schärfereihe
Drücken des Auslösers erzeugt eine 
Aufnahmereihe mit unterschiedlichen 
Schärfe-Einstellungen in den Bildern. (>132)

Weißabgleichsreihe

Drücken des Auslösers erzeugt eine 
Aufnahmereihe mit unterschiedlichen 
Weißabgleichs-Einstellungen in den Bildern. 
(>132)

Seitenverhältnisreihe

Drücken des Auslösers 
erzeugt eine Aufnahmereihe 
mit unterschiedlichen 
Seitenverhältnissen der Bilder 
(4:3, 3:2, 16:9 und 1:1). (Der 
Auslöserton ist nur einmal zu 
hören.)
• Bei jedem Seitenverhältnis wird das jeweilige 

Bildformat angezeigt.

MENU
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
3 Stellen Sie das Motiv scharf und lösen Sie aus.
• Bei einer Belichtungsreihe blinkt die entsprechende Anzeige, bis alle eingestellten 

Bilder aufgenommen wurden. Wenn Sie die Reihen-Einstellungen ändern oder die 
Kamera ausschalten, bevor alle eingestellten Bilder aufgenommen wurden, startet die 
Kamera die Aufnahmereihe nach dem Einschalten wieder von vorne.

∫ Zum Löschen von [Bracketing-Art]
Wählen Sie [AUS] in Schritt 1.

• Bei der Seitenverhältnisreihe ergeben sich die folgenden Änderungen:
– Wenn [Auflösung] auf [S] eingestellt ist, wird die Einstellung automatisch in [M] geändert.
– Es werden bei allen vier Bildern die gleichen Einstellungen für Verschlusszeit, Blendenwert, 

Schärfe, [Empfindlichkeit], [Belichtungskorrektur] und [Weißabgleich] verwendet.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Die Reihenaufnahme-Funktionen stehen in folgenden Fällen nicht zur Verfügungt:

– Wenn [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Miniatureffekt]/
[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

– Bei Videoaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
– Wenn [Stop-Motion-Animation] verwendet wird (nur, wenn [Autom. Aufnahme] eingestellt ist)
– Bei Blitzaufnahmen (außer bei der Weißabgleichsreihe und der Seitenverhältnisreihe)

• Die Weißabgleichsreihe steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:
– Mit der Schnappschuss-Plus-Automatik
– Wenn [Filter-Einstellungen] verwendet wird
– Bei Serienaufnahmen
– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] gestellt ist

• Die Seitenverhältnisreihe steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:
– Wenn [Spielzeugeffekt]/[Toy Pop] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird
– Bei Serienaufnahmen
– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] gestellt ist
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
∫ Informationen zu [Mehr Einst.] (Schritt 2 in (>129))

¢ Bei Serienaufnahmen nicht verfügbar. Wenn Sie bei Serienaufnahmen den Auslöser 
gedrückt halten, erfolgen die Aufnahmen hintereinander, bis die angegebene Anzahl 
aufgenommen wurde.

[Schritt]: [3•1/3], [Sequenz]: [0/s/r]

Verwendbare Betriebsarten: 
∫ Informationen zu [Mehr Einst.] (Schritt 2 in (>129))

• Wenn Sie bei Serienaufnahmen den Auslöser gedrückt halten, erfolgen die Aufnahmen 
hintereinander, bis die angegebene Anzahl aufgenommen wurde.

Beispiel:

Wenn die ursprüngliche Blende F5.6 ist:
1 erstes Bild, 2 zweites Bild, 3 drittes Bild... 7 siebtes Bild

Belichtungsreihen

[Schritt]

Dient zur Festlegung der Anzahl der aufzunehmenden Bilder und 
des Bereichs für die Belichtungskorrektur.
[3•1/3] (Es werden drei Bilder im Intervall von 1/3 EV 
aufgenommen) bis [7•1] (Es werden sieben Bilder im Intervall 
von 1 EV aufgenommen)

[Sequenz] Dient zur Festlegung der Reihenfolge, in der Bilder 
aufgenommen werden.

[Einstellung Einzelfoto]¢

[ ]: Nimmt jedes Mal, wenn der Auslöser gedrückt wird, ein 
Bild auf.
[ ]: Nimmt alle Bilder der Reihe auf, wenn der Auslöser einmal
gedrückt wird.

Erstes Bild Zweites Bild Drittes Bild

d0 EV j1/3 EV i1/3 EV

• Erfolgt eine Belichtungsreihe nach Einstellung einer Belichtungskorrektur, ist dessen Wert der 
Ausgangspunkt der Reihe.

Blendenreihe

[Bildzähler]
[3], [5]: Es wird die festgelegte Anzahl von Bildern mit verschiedenen 
Blendenwerten ausgehend vom ursprünglichen Blendenwert 
aufgenommen.
[ALL]: Es werden Bilder mit allen Blendenwerten aufgenommen.

2.82.0 4.0 5.6 8.0 11 16
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
∫ Informationen zu [Mehr Einst.] (Schritt 2 in (>129))

¢ Bei Serienaufnahmen nicht verfügbar. Wenn Sie bei Serienaufnahmen den Auslöser 
gedrückt halten, erfolgen die Aufnahmen hintereinander, bis die angegebene Anzahl 
aufgenommen wurde.

A Schärfeebene: näher
B Schärfeebene: weiter entfernt
1 erstes Bild, 2 zweites Bild... 5 fünftes Bild...

∫ Informationen zu [Mehr Einst.] (Schritt 2 in (>129))

Stellen Sie die Korrektur mit dem Einstellrad ein und 
drücken Sie [MENU/SET].

: Waagerecht ([A] bis [B])

: Senkrecht ([G] bis [M])

• Sie können die Korrektur auch vornehmen, indem Sie A 
berühren.

Schärfereihe

[Schritt] Dient zur Festlegung des Abstands zwischen den Schärfeebenen.
[Bildzähler]¢ Dient zur Festlegung der Anzahl der aufzunehmenden Bilder.

[Sequenz]

[0/s/r]: Die Aufnahmereihe beginnt mit der ursprünglichen 
Schärfeebene, danach erfolgen die Aufnahmen abwechselnd mit näherer 
und weiter entfernten Schärfeebenen.
[0/r]: Die Aufnahmereihe beginnt mit der ursprünglichen Schärfeebene, 
danach erfolgen die Aufnahmen mit immer weiter entfernten 
Schärfeebenen.

[Sequenz]: [0/s/r] [Sequenz]: [0/r]

• Bilder einer Schärfereihe werden als Gruppenbilder anzeigt.

Weißabgleichsreihe

・・・ ・・・ ・・・

GGGGGG

AAAAAA BBBBBBB

MMMMMM
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Automatische Aufnahme von Bildern in 
bestimmten Zeitabständen ([Zeitraffer-Aufnahme])
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Wenn Sie die Aufnahme-Startzeit, den Zeitabstand zwischen den Aufnahmen und die 
Aufnahme-Anzahl einstellen, steuert die Kamera anschließend automatisch die 
Aufnahmeserie, aus der Sie ein Video erstellen können. Diese Funktion eignet sich 
besonders für Aufnahmen von Tieren und Pflanzen usw.
• Stellen Sie die Datums- und Zeiteinstellungen im Voraus ein. (>31)
• Aufgenommene Bilder werden als Gruppenbilder angezeigt.

1 Wählen Sie das Menü aus.

¢1 Kann nur eingestellt werden, wenn [Intervalleinstellung] auf [AN] gesetzt ist.
• Die geschätzte Endzeit der Aufnahme wird auf dem Einstellungsbildschirm angezeigt.

Sie wird unter den folgenden Bedingungen angezeigt, wenn [Intervalleinstellung] auf [AUS] eingestellt ist:
– Aufnahmebetriebsart: Blendenautomatik oder manuelle Belichtungssteuerung
– Scharfeinstell-Betriebsart: [MF]

• Unter bestimmten Aufnahmebedingungen kann es vorkommen, dass die Kamera die 
Aufnahme nicht mit dem voreingestellten Intervall und der voreingestellten Anzahl der 
Bilder ausführen kann oder die Aufnahme nicht zur geschätzten Endzeit beendet.

2 Drücken Sie 3/4, um [Start] zu wählen, und dann [MENU/SET].

>  [Aufn.] > [Zeitraffer-Aufnahme]

[Intervalleinstellung]
[AN] Dient zur Einstellung der Aufnahmestartzeit bis zur 

Startzeit der nächsten Aufnahme.

[AUS] Nach Ende der Aufnahme startet die nächste 
Aufnahme ohne Intervall dazwischen.

[Anfangszeit]

[Sofort] Die Aufnahme wird durch vollständiges 
Herunterdrücken des Auslösers gestartet.

[Startzeit 
einstellen]

Eine beliebige Zeitspanne von bis zu 23 Stunden 59 Minuten 
nach der gegenwärtigen Uhrzeit kann eingestellt werden.
Wählen Sie das Element (Stunde oder Minute) 
durch Drücken von 2/1, stellen Sie die 
Startzeit durch Drücken von 3/4 ein und 
drücken Sie anschließend [MENU/SET].

[Bildzähler]/
[Aufnahme-Intervall]¢1

Die Anzahl der Bilder und das Aufnahmeintervall können eingestellt werden.
2/1: Wählen Sie das Element (Anzahl der Bilder/Minute/Sekunde).
3/4: Einstellung
[MENU/SET]: Einstellung

MENU
133



6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
3 Drücken Sie zum Scharfstellen den Auslöser halb herunter.

4 Drücken Sie den Auslöser ganz herunter.
• Die Aufnahme beginnt automatisch.
• Im Aufnahme-Standby-Betrieb wird die Kamera automatisch ausgeschaltet, wenn nach 

einer bestimmten Zeit kein Bedienvorgang erfolgt. Die Zeitrafferaufnahme wird 
fortgesetzt, auch wenn die Kamera zwischendurch ausgeschaltet wird. Zur 
Aufnahmestartzeit wird die Kamera automatisch eingeschaltet.
Um die Kamera manuell einzuschalten, drücken Sie den Auslöser halb herunter.

• Bedienvorgänge während des Aufnahme-Standby-Betriebs (Die Kamera ist 
eingeschaltet)

¢2 Wenn Sie Bilder aufnehmen, indem Sie [Intervalleinstellung] auf [AUS] einstellen, 
können Sie [4K] / ([Fn1]) auch während der Aufnahme drücken. Nach dem 
Aufnehmen (Belichtung) eines Bildes, das aufgenommen wurde, als [4K] / ([Fn1]) 
gedrückt wurde, wird ein Auswahlbildschirm geöffnet.

¢3 Wenn Sie Bilder mit Einstellung von [Intervalleinstellung] auf [AUS] aufnehmen, 
steht die Berührungssteuerung nicht zur Verfügung.

5 Wählen Sie die Methoden zum Erstellen von Videos aus.
• Das Aufnahmeformat ist auf [MP4] eingestellt.

6 Drücken Sie 3/4, um [Ausführ.] zu wählen, und dann [MENU/SET].
• Videos können auch mit [Zeitraffer-Video] im Menü [Wiederg.] erstellt werden. (>220)

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

[4K] / ([Fn1])¢2

¢3
Zeigt einen Auswahlbildschirm an, über den 
Sie die Aufnahme pausieren oder stoppen 
können
Zeigt einen Auswahlbildschirm an, über den 
Sie die Aufnahme fortsetzen oder stoppen 
können (im Pausenbetrieb)

[Aufn.-Qual.] Dient zur Einstellung der Auflösung des Videos.

[Aufnahmefrequenz] Dient zur Einstellung der Bildfolgerate. 
Je höher sie ist, desto 'fließender' erscheint das Video.

[Reihenfolge]

[NORMAL]:
Verbindet die Bilder in der Reihenfolge der Aufnahme 
miteinander.
[REVERSE]:
Verbindet die Bilder umgekehrt zur Reihenfolge der Aufnahme 
miteinander.
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
• Diese Funktion ist nicht für die Verwendung als Überwachungskamera bestimmt.
• Bei Verwendung der Zoomfunktion des Objektivs könnte sich die Kamera beim Ausfahren des 

Objektivtubus neigen; achten Sie daher darauf, die Kamera mit einem Stativ oder auf andere 
Weise in Arbeitsstellung zu sichern. 

• [Zeitraffer-Aufnahme] wird in folgenden Fällen angehalten.
– Wenn die Akkukapazität erschöpft ist
– Wenn der Hauptschalter der Kamera auf [OFF] gestellt ist
(Wenn [Aufnahme-Intervall] auf mindestens 31 Sekunden eingestellt ist)
Während [Zeitraffer-Aufnahme] können Sie den Akku und die Karte austauschen und 
anschließend neu starten, indem Sie die Kamera einschalten. (Beachten Sie, dass nach dem 
Kartenwechsel aufgenommene Bilder als separate Reihe von Gruppenbildern gespeichert 
werden)
Schalten Sie den Hauptschalter der Kamera auf [OFF], wenn Sie den Akku oder die Karte 
tauschen.

• Wir empfehlen die Verwendung des Autofokus für Zeitrafferaufnahmen in Fällen, wo ein 
langes [Aufnahme-Intervall] eingestellt ist und die Kamera zwischen den Aufnahmen 
automatisch ausgeschaltet wird.

• Bei der Erstellung von Videos mit einer [Aufn.-Qual.]-Einstellung von [4K] ist die 
Aufnahmedauer auf 29 Minuten begrenzt.
– Bei Verwendung einer SDHC-Speicherkarte können keine Videos mit einer Dateigröße von 

mehr als 4GB erstellt werden.
– Mit einer SDXC-Speicherkarte können Videos mit einer Dateigröße von mehr als 4GB 

erstellt werden.
• Beim Erstellen eines Videos mit der Auflösung [FHD] oder [HD] beträgt die maximale 

Aufnahmezeit 29 Minuten, und die Dateigröße darf 4GB nicht überschreiten.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Diese Funktion steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:

– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
Erstellen von Stop-Motion-Bildern 
([Stop-Motion-Animation])
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Zum Erstellen einer Stop-Motion-Animation werden Einzelbilder miteinander verbunden. 
Die Bilder werden als eine Reihe von Gruppenbildern aufgenommen.
• Stellen Sie die Datums- und Zeiteinstellungen im Voraus ein. (>31)

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 3/4, um [Start] zuwählen, und dann [MENU/SET].

3 Drücken Sie 3/4, um [Neu] zuwählen, und dann [MENU/SET].

4 Drücken Sie zum Scharfstellen den Auslöser halb herunter.

5 Drücken Sie den Auslöser ganz herunter.

6 (Beim Aufnehmen des zweiten Bildes und 
weiterer Bilder)
Bewegen Sie das Motiv, legen Sie die 
Anordnung fest, und nehmen Sie das Bild 
auf.

• Wiederholen Sie die Aufnahme auf die gleiche Weise.
• Wird die Kamera während der Aufnahme ausgeschaltet, so wird eine Meldung zum 

Fortsetzen der Aufnahme angezeigt, wenn die Kamera wieder eingeschaltet wird. Bei 
Auswahl von [Ja] können Sie die Aufnahme ab der Stelle der Unterbrechung fortsetzen.

• Es können bis zu 9999 Bilder aufgenommen werden.

>  [Aufn.] > [Stop-Motion-Animation]

[Autom. Aufnahme]
[AN]: Nimmt Bilder automatisch im eingestellten 

Aufnahmeintervall auf.

[AUS]: Nimmt Bilder manuell jeweils einzeln auf.

[Aufnahme-Intervall]

(Nur, wenn [Autom. Aufnahme] auf [AN] eingestellt ist)
2/1: Wählen Sie das Element aus (Sekunde)
3/4: Einstellung
[MENU/SET]: Einstellung

MENU
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6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
7 Berühren Sie [ ], um die Aufnahme zu 
beenden.

• Diese kann auch durch Auswahl von 
[Stop-Motion-Animation] im [Aufn.]-Menü und 
anschließendes Drücken von [MENU/SET] beendet 
werden.

• Wenn [Autom. Aufnahme] auf [AN] eingestellt ist, wählen Sie [Ende] im 
Bestätigungsbildschirm aus.
(Wenn [Anhalten] ausgewählt wurde, drücken Sie den Auslöser vollständig herunter, um 
die Aufnahme fortzusetzen.)

• Nachdem die Aufnahme stoppt, wird ein Bestätigungsbildschirm angezeigt, der Sie fragt, 
ob Sie mit der Erstellung eines Videos fortfahren möchten.
Wählen Sie zur Erstellung eines Videos [Ja].

8 Wählen Sie die Methoden zum Erstellen von Videos aus.
• Das Aufnahmeformat ist auf [MP4] eingestellt.

9 Drücken Sie 3/4, um [Ausführ.] zu wählen, und dann [MENU/SET].
• Sie können Videos auch mit [Stop-Motion-Video] im [Wiederg.]-Menü erstellen. (>220)

∫ Hinzufügen von Bildern zur Zeitraffergruppe
Bei Auswahl von [Weiter] in Schritt 3 werden die mit [Stop-Motion-Animation] 
aufgenommenen Bildgruppen angezeigt.
Wählen Sie einen Satz von Gruppenbildern und drücken Sie anschließend [MENU/SET].

Tipps zum Erstellen einer effektvollen Stop-Motion-Animation
• Auf dem Aufnahmebildschirm werden bis zu zwei zuvor aufgenommene Bilder 

angezeigt. Verwenden Sie sie als Anhaltspunkt für den Umfang der Bewegung.
• Drücken Sie [(], um die aufgenommenen Bilder zu überprüfen.

Nicht benötigte Bilder können durch Drücken von [ ] gelöscht werden.
Drücken Sie erneut [(], um zum Aufnahmebildschirm zurückzukehren.

[Aufn.-Qual.] Dient zur Einstellung der Auflösung des Videos.

[Aufnahmefrequenz] Dient zur Einstellung der Bildfolgerate. 
Je höher sie ist, desto 'fließender' erscheint das Video.

[Reihenfolge]

[NORMAL]:
Verbindet die Bilder in der Reihenfolge der Aufnahme miteinander.
[REVERSE]:
Verbindet die Bilder umgekehrt zur Reihenfolge der Aufnahme 
miteinander.

30
137



6. Funktionen für bestimmte Motive und Zwecke
• Die Aufnahme erfordert unter bestimmten Aufnahmebedingungen wie bei Blitzaufnahmen. 
Automatisches Aufnehmen erfolgt daher möglicherweise nicht in festen Intervallen.

• Bei der Erstellung von Videos mit einer [Aufn.-Qual.]-Einstellung von [4K] ist die 
Aufnahmedauer auf 29 Minuten begrenzt.
– Bei Verwendung einer SDHC-Speicherkarte können keine Videos mit einer Dateigröße von 

mehr als 4GB erstellt werden.
– Mit einer SDXC-Speicherkarte können Videos mit einer Dateigröße von mehr als 4GB 

erstellt werden.
• Beim Erstellen eines Videos mit der Auflösung [FHD] oder [HD] beträgt die maximale 

Aufnahmezeit 29 Minuten, und die Dateigröße darf 4GB nicht überschreiten.
• Ein Bild kann nicht in [Weiter] ausgewählt werden, wenn es das einzige aufgenommene Bild 

ist.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Diese Funktion steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:

– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Bei Verwendung von [Zeitraffer-Aufnahme]
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz

Der Bildstabilisator
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion dient dazu, ein Verwackeln automatisch zu erkennen und zu verhindern.
>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [Bildstabi.]

[ ]
([Normal])

Senk- und waagerechte Bewegungen werden 
ausgeglichen.

[ ]
([Schwenken])

Auf- und Abwärtsbewegungen werden ausgeglichen. 
Diese Einstellung eignet sich ideal für das Panning, eine 
Technik, bei der die Kamera bei der Aufnahme einem sich 
bewegenden Motiv nachgeführt wird.

[AUS] [Bildstabi.] ist deaktiviert.

Verhindern von Verwacklungen
Wenn die Verwacklungswarnung [ ] angezeigt wird, verwenden Sie [Bildstabi.], ein 
Stativ oder den Selbstauslöser.
• Die Verschlusszeit verlängert sich insbesondere unter den unten genannten Umständen. 

Achten Sie daher besonders darauf, die Kamera vom Drücken des Auslösers bis zur Anzeige 
des Bildes auf dem Display ruhig zu halten.
Wir empfehlen, ein Stativ zu verwenden.
– Langzeitsync. – Langzeitsync./Rote-Augen-Reduzierung
– Bei Einstellung auf eine lange 

Verschlusszeit

MENU
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
• Es wird empfohlen, bei Verwendung eines Stativs den Bildstabilisator zu deaktivieren.
• Die Stabilisatorfunktion ist in den nachstehenden Fällen möglicherweise nicht wirksam.

Achten Sie darauf, die Kamera ruhig zu halten, wenn Sie den Auslöser drücken.
– Bei starkem Kamerawackeln
– Bei langen Brennweiten
– Bei Verwendung des Digitalzooms
– Bei Aufnahmen während der Verfolgung eines sich bewegenden Motivs
– Bei einer Verlängerung der Verschlusszeit für Aufnahmen in Innenräumen oder 

Umgebungen mit wenig Licht
• In den folgenden Fällen ist es schwieriger, den Schwenkeffekt in [ ] zu erzielen:

– An hell erleuchteten Orten wie z. B. unter vollem Tageslicht an einem Sommertag
– Wenn die Verschlusszeit unter 1/100s liegt
– Bei zu langsamer Kamerabewegung, weil sich das Motiv nicht schnell genug bewegt (kein 

unscharfer Hintergrund)
– Wenn die Kamera dem Motiv nicht ausreichend schnell folgen kann

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Im Panorama-Aufnahmebetrieb wird die Einstellung [Bildstabi.] in [ ] ([Schwenken]) 

geändert, auch wenn sie auf [ ] ([Normal]) eingestellt ist.
• In den folgenden Fällen wird die Einstellung [Bildstabi.] in [ ] ([Normal]) geändert, auch 

wenn sie auf [ ] ([Schwenken]) eingestellt ist:
– Während einer Videoaufnahme
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Bei Aufnahme mit [Post-Fokus]
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Verwendung des Zoomobjektivs
Verfügbar in den Betriebsarten: 

∫ Bildschirmanzeige
Die Abbildung ist ein Beispiel, im dem der optische Zoom, [i.Zoom] und [Digitalzoom] in 
der Programmautomatik verwendet werden.

A Zur Verfügung stehender Entfernungs-Einstelbereich
B Optischer Zoombereich
C i.Zoombereich
D Digitaler Zoombereich
E Aktuelle Zoomposition (Brennweiten entsprechen denen einer 35-mm-Filmkamera)

Sie können heranzoomen, ohne dass die Bildqualität dadurch beeinträchtigt wird.
Maximale Vergrößerung: 3,1k

Zoom-Typen und Verwendung

Optischer Zoom

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Der optische Zoom ist bei Panorama-Aufnahmen nicht verfügbar.



  
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Diese Funktion steht zur Verfügung, wenn eine Auflösung mit dem Zusatz  im 
Menüpunkt [Auflösung] (>167) gewählt wurde.
Sie können weiter heranzoomen als mit dem Optischen Zoom, ohne dass sich die 
Bildqualität verschlechtert.

Maximaler Vergrößerungsmaßstab: 6,2k
(Dies schließt die Vergrößerung mit dem optischen Zoom mit ein. Der 
Vergrößerungsfaktor hängt von der Einstellung der [Auflösung] ab.)

Sie können bis auf das Zweifache der ursprünglichen Zoomvergrößerung heranzoomen, 
während die Verschlechterung der Bildqualität minimiert wird.

Einstellungen: [AN]/[AUS]

Erweiterter optischer Zoom

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Wenn [Spielzeugeffekt]/[Toy Pop] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Bei Aufnahme mit [Post-Fokus]
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Wenn [HDR] auf [AN] gestellt ist
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Wenn [iHand-Nachtaufn.] auf [AN] gestellt ist
– Wenn [iHDR] auf [AN] gestellt ist
– Wenn [Qualität] auf [ ] eingestellt wurde
– Wenn [Aufnahmebereich] auf [ ] eingestellt wurde
– Bei Videoaufnahmen

Intelligenter Zoom

>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [i.Zoom]

• Diese Funktion wird in den Schnappschuss-Betriebsarten automatisch aktiviert.
• Wenn Sie [Auflösung] auf [S] einstellen, können Sie bis zum 1,5k-fachen der ursprünglichen 

Brennweite heranzoomen.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Wenn [Impressiv]/[Spielzeugeffekt]/[Toy Pop] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Wenn [HDR] auf [AN] gestellt ist
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]
– Wenn [iHand-Nachtaufn.] auf [AN] gestellt ist
– Wenn [iHDR] auf [AN] gestellt ist
– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] eingestellt ist

MENU
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion ermöglicht ein weiteres Zoomen auf das Vierfache des optischen Zooms/ 
optischen Extra-Zooms. Bitte beachten Sie, dass die Vergrößerung bei Verwendung des 
Digitalzooms zu einer Beeinträchtigung der Bildqualität führt.

Einstellungen: [AN]/[AUS]

[Digitalzoom]

>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [Digitalzoom]

• Bei Verwendung von [i.Zoom] ist die maximale Vergrößerung des Digitalzooms auf 2k 
beschränkt.

• Bei Verwendung des Digitalzooms verwenden Sie am besten ein Stativ und den 
Selbstauslöser.

• Im Digitalzoom-Bereich wird das AF-Messfeld mittig und größer angezeigt.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
– Wenn [Monitor-Anzeigegeschwindigkeit] auf [ECO30fps] gesetzt ist (Einstellung zum 

Zeitpunkt des Kaufs)
– Bei Einstellung des Menüpunkts [Sucher-Anzeigegeschw.] auf [ECO30fps]
– Wenn [Impressiv]/[Spielzeugeffekt]/[Toy Pop]/[Miniatureffekt] in [Filter-Einstellungen] 

verwendet wird
– Wenn [Qualität] auf [ ], [ ] oder [ ] gestellt ist
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Wenn [HDR] auf [AN] gestellt ist
– Bei Verwendung von [Mehrfach-Bel.]

MENU
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Sie können den Zoombetrieb so einstellen, dass er stufig arbeitet, d.h. er hält jeweils bei 
den von Kleinbild-Kameras bekannten Brennweiten.
• Standardmäßig können Sie den Schritt-Zoom verwenden, indem Sie in den folgenden 

Aufnahme-Betriebsarten den Einstellring drehen:
– Schnappschuss-Automatik
– Programmautomatik
– Zeitautomatik

A Aktuelle Zoomposition (Brennweiten 
entsprechen denen einer 
35 mm-Filmkamera)

• Wenn die [Einstellring]-Einstellung im [Benutzerspez.] ([Betrieb])-Menü zu [Schritt-Zoom] 
geändert wird, ist Schritt-Zoom auch in anderen Betriebsarten verfügbar. (>54)

∫ Verwenden des Zoomhebels für [Schritt-Zoom]
Sie können den Schritt-Zoom verwenden, indem Sie [Zoom-Hebel] im [Benutzerspez.] 
([Betrieb])-Menü auf [Schritt-Zoom] einstellen. (>186)

[Schritt-Zoom]

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Der Schritt-Zoom kann bei manueller Scharfeinstellung nicht mit dem Einstellring bedient 

werden.
• Diese Funktion steht in den folgenden Fällen nicht zur Verfügung:

– Während einer Videoaufnahme
– Beim Aufnehmen mit [4K Vor-Serienbilder]
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
1 Berühren Sie [ ].

2 Berühren Sie [ ].
• Die Laufleiste wird angezeigt.

3 Führen Sie die Zoomvorgänge durch 
Verschieben der Laufleiste aus.
• Die Zoom-Geschwindigkeit unterscheidet sich je 

nach der berührten Position.

• Zum Beenden von Zoomvorgängen berühren Sie [ ] erneut.

Zoomen per Berührungssteuerung

[ ]/[ ] Langsamer Zoom

[ ]/[ ] Schneller Zoom
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Die Verwendung des mitgelieferten Blitzgeräts
Verfügbar in den Betriebsarten: 

• Einzelheiten zur Verwendung anderer Blitzgeräte entnehmen Sie der jeweiligen Anleitung.

∫ Abnehmen der Zubehörschuh-Abdeckung
Die Kamera wird mit einer Zubehörschuh-Abdeckung geliefert, die im Zubehörschuh 
eingesetzt ist.

Ziehen Sie die Zubehörschuh-Abdeckung, in 
Pfeilrichtung 2 heraus, während Sie sie in 
Pfeilrichtung 1 drücken.
• Setzen Sie die Abdeckung immer ein, wenn der Zubehörschuh 

nicht verwendet wird.
• Bewahren Sie die Zubehörschuh-Abdeckung an einem 

sicheren Ort auf, wenn sie nicht verwendet wird, damit sie nicht verloren geht.
• Bewahren Sie die Zubehörschuh-Abdeckung außerhalb der Reichweite von Kindern auf, damit 

sie nicht verschluckt werden kann.

∫ Anbringen des Blitzes
1 Stellen Sie die Hauptschalter von Kamera und 

Blitzgerät auf [OFF].
2 Schieben Sie das Blitzgerät in den Zubehörschuh 

der Kamera, bis das Einrasten zu hören ist. (A)
• Stellen Sie zur Inbetriebnahme die Hauptschalter von 

Kamera und Blitzgerät auf [ON].
A Zubehörschuh
B [ON/OFF]-Schalter des Blitzgeräts
C Entriegelungstaste

∫ Abnehmen des Blitzgeräts
1 Schalten Sie Kamera und Blitzgerät aus.
2 Halten Sie die Entriegelungstaste gedrückt und 

ziehen Sie das Blitzgerät in Pfeilrichtung heraus. (B)
• Gehen Sie beim Abnehmen des Blitzgeräts langsam und vorsichtig vor.
• Setzen Sie die Abdeckung wieder in den Zubehörschuh der Kamera.
• Bewahren Sie das abgenommene Blitzgerät in seiner Weichtasche auf.

Aufsetzen des Blitzgeräts




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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
∫ Verfügbare Blitzreichweite, wenn [Empfindlichkeit] auf [AUTO] eingestellt ist
Bei Nahaufnahmen mit sehr kurzen Brennweiten (im Bereich der maximalen 
Weitwinkel-Einstellung) können die Bildränder etwas dunkler werden. Dies läßt sich durch 
die Verwendung etwas längerer Brennweiten vermeiden.

¢ Diese Reichweiten werden erzielt, wenn [Empfindlichkeit] auf [AUTO] und [ISO-Obergrenze 
(Foto)] auf [AUTO] eingestellt ist.

In den folgenden Fällen ist das Blitzgerät fest auf [Œ] ([Aus]) eingestellt:
• Bei Videoaufnahmen
• Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
• Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
• Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
• Bei Verwendung der elektronischen Verschlussfunktion
• Wenn ein Bildeffekt in [Filtereffekt] in [Filter-Einstellungen] eingestellt ist
• Wenn [Stummschaltung] auf [AN] gestellt ist
• Wenn [HDR] auf [AN] gestellt ist

Bei Verwendung anderer handelsüblicher Blitzgeräte ohne 
Kommunikationsfunktion mit der Kamera

• Stellen Sie die Belichtung am Blitzgerät ein.
• Stellen Sie den Aufnahme-Betriebsart auf Zeitautomatik oder auf manuelle 

Belichtungssteuerung ein. Stellen Sie sowohl bei der Kamera als auch beim externen 
Blitzlicht den gleichen Blendenwert und die gleiche ISO-Empfindlichkeit ein.

Max. Weitwinkel Max. Tele
Ca. 60 cm bis 14,1 m¢ Ca. 30 cm bis 8,5 m¢

• Blende, Verschlusszeit und ISO-Empfindlichkeit lassen sich auch dann an der Kamera 
einstellen, wenn ein Blitzgerät aufgesetzt ist.

• Bei Blitzaufnahmen von nahe gelegenen Motiven mit kurzen (Weitwinkel-)Brennweiten schattet der 
Objektivtubus einen Teil des Blitzlichts ab., wodurch sich der untere Teil des Bildes verdunkeln kann.

• Bei wiederholten Blitzaufnahmen in schneller Folge kann es eine Zeitlang dauern, bis das 
Blitzgerät wieder geladen ist. Warten Sie einen Moment, bevor Sie das nächste Bild 
aufnehmen, wenn das Blitzlichtsymbol durch rotes Blinken anzeigt, dass das Blitzgerät 
geladen wird.

• Verwenden Sie das Blitzgerät nicht in unmittelbarer Nähe von anderen Gegenständen (durch 
Wärme/Licht kann der Gegenstand beschädigt werden).

• Verwenden Sie keine Blitzgeräte mit Hochspannungs-Synchronanschlüssen, umgekehrter 
Polarität oder Funktionen, welche die Kommunikation mit der Kamera ermöglichen. Es kann 
sonst zu Fehlfunktionen oder Funktionsstörungen der Kamera kommen.

• Halten Sie die Kombination Blitzgerät/Kamera nicht nur am Blitzgerät fest, da dieses sich 
sonst von der Kamera lösen könnte.

• Beachten Sie auch die Anleitung des Blitzgeräts.
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Einstellen der Blitzfunktionen
• [Blitzlicht] im [Aufn.]-Menü ist nur verfügbar, wenn ein Blitzgerät aufgesetzt und eingeschaltet 

ist.

Verfügbar in den Betriebsarten: 

Wählen Sie, ob die Blitzbelichtung automatisch oder manuell gesteuert werden soll.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 (Wenn [MANUAL] ausgewählt ist)
Wählen Sie den Menüpunkt.

3 Drücken Sie 2/1, um die Blitzleistung einzustellen, und anschließend [MENU/
SET].

Ändern der Blitz-Belichtungssteuerung

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Blitz-Auslösung]

[TTL] Die Kamera steuert die Blitzbelichtung automatisch. Sie sorgt dabei auch 
für eine angemessene Belichtung insgesamt dunkler Motive.

[MANUAL]
Sie können die Helligkeit der Blitzbelichtung manuell einstellen.
• Wenn [MANUAL] eingestellt ist, wird die Blitzleistung ([1/1], etc.) 

gemeinsam mit dem Blitzsymbol auf dem Bildschirm angezeigt.

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Manuelle Blitz-Bel.korr.]

MENU

MENU
148



7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Verwendbare Betriebsarten: 
Sie können die Blitz-Betriebsart dem Aufnahmezweck anpassen.

¢ Stellen Sie [Blitzlicht] auf die folgenden Werte ein:
– [Blitz-Auslösung]: [TTL]

• Mit der Schnappschuss-Plus-Automatik können nur [‰A] oder [Œ] eingestellt werden.
• Einige Blitz-Betriebsarten stehen je nach den Einstellungen des aufgesetzten Blitzgeräts möglicherweise nicht zur Verfügung.

Es werden zwei Blitze ausgelöst.
Der Abstand zwischen dem ersten und dem zweiten Blitz ist länger, wenn [ ] oder 
[ ] eingestellt ist. Das Motiv sollte sich bis nach dem zweiten Blitz nicht bewegen.
• Wie wirksam der rote-Augen-Effekt verringert wird, richtet sich nach dem Motiv und wird von 

verschiedenen Faktoren beeinflusst, z. B. vom Abstand zwischen Motiv und Kamera sowie 
davon, ob die Person beim Auslösen des Vorblitzes direkt in die Kamera blickt. In bestimmten 
Situationen kann es vorkommen, dass er kaum verringert wird.

∫ In den einzelnen Belichtungs-Betriebsarten mögliche Blitz-Betriebsarten
Die möglichen Blitz-Betriebsarten hängen von der gewählten Belichtungs-Betriebsart ab.
(±: Verfügbar, —: Nicht verfügbar)

Ändern der Blitz-Betriebsart

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Blitz-Betriebsart]

‰ ([An])
([Blitz Ein/Rot-Aug])¢

Der Blitz wird unabhängig von den Aufnahmebedingungen bei 
jeder Aufnahme ausgelöst.
• Setzen Sie diese Funktion für Gegenlichtaufnahmen und 

bei Leuchtstoffbeleuchtung ein.

([Langzeitsynchr.])
([Langz./Rot-Aug.])¢

Diese Funktion verlängert die Verschlusszeit, so dass auch 
dunkle Hintergründe etwas heller wiedergegeben werden.
• Arbeiten Sie mit dieser Funktion, wenn Sie Personen vor 

dunklem Hintergrund fotografieren.
• Längere Verschlusszeiten können zu 

Bewegungsunschärfen und Verwackeln führen. Um bessere 
Aufnahmen zu erzielen, sollten Sie ein Stativ einsetzen.

Œ ([Aus])

Der Blitz wird unabhängig von den Lichtverhältnissen bei 
keiner Aufnahme ausgelöst.
• Diese Einstellung bietet sich in Orten an, in denen 

Blitzfotografie verboten ist.

Belichtungs-Betriebsart ‰ Œ

Programmautomatik
Zeitautomatik ± ± ± ± ±

Blendenautomatik
Manuelle Belichtungssteuerung ± ± — — ±

• In den Schnappschuss-Betriebsarten (  oder ) wird die Blitz-Betriebsart auf [ ] oder 
[Œ] eingestellt.

MENU
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
∫ Verschlusszeiten für die einzelnen Blitz-Betriebsarten

¢ Dies verändert sich mit Blendenautomatik auf bis zu 60 Sekunden und bei manueller 
Belichtungssteuerung zu [T] (Zeit).

• In den Schnappschuss-Betriebsarten (  oder ) wird die Verschlusszeit je nach erkanntem 
Szenetyp geändert.

Verfügbar in den Betriebsarten: 

Bei der Synchronisation auf das Ende der Belichtung wird der Blitz unmittelbar vor dem 
Schließen des Verschlusses ausgelöst. Diese Funktion sollte bei Aufnahmen mit langen 
Verschlusszeiten von Motiven in Bewegung, die Licht reflektieren oder eigen Lichtquellen 
besitzen, z.B. Autos, eingesetzt werden.

Blitz-Betriebsart Verschlusszeit Blitz-Betriebsart Verschlusszeit

‰
1/60s¢ bis 1/4000s 1s bis 1/4000s

Synchronisation auf das Ende der Belichtung

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Blitz-Synchro]

[1ST]

Zu Anfang der Belichtung 
Die übliche Methode bei Blitzaufnahmen.

[2ND]

Am Ende der Belichtung
Die Lichtquelle wird hinter dem Motiv abgebildet und das Bild 
wirkt ‘logischer’.

• [2nd] wird im Blitzsymbol auf dem Bildschirm angezeigt, wenn Sie [Blitz-Synchro] auf [2ND] 
eingestellt haben.

• Bei Einstellung einer kurzen Verschlusszeit, kann die Wirkung von [2ND] sehr gering sein.
• Eine Einstellung auf [ ] oder [ ] ist nicht möglich, wenn [Blitz-Synchro] auf [2ND] 

gestellt ist.

MENU
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7. Stabilisator, Zoom und Blitz
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können die Belichtung der überwiegend vom Blitzlicht beleuchteten Motivteile durch 
Blitz-Belichtungskorrekturen anpassen, z.B. um Über- oder Unterbelichtungen dieser 
Bildteile zu vermeiden.

1 Wählen Sie den Menüpunkt.

2 Drücken Sie 2/1 zur Einstellung des gewünschten Korrekturwertes, und dann 
[MENU/SET].
• Sie können von [j3EV] auf [i3EV] in Schritten von 1/3EV einstellen.
• Wählen Sie [n0] für die normale Blitzleistung.

Verfügbar in den Betriebsarten: 

Wenn [Autom. Blitz-Bel.korr.] [AN] geschaltet ist, wird die Blitzbelichtung automatisch an 
die für das Umgebungslicht eingestellte Belichtungskorrektur angepasst.

Einstellungen: [AN]/[AUS]

Blitz-Belichtungskorrekturen

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Blitz-Bel.korr.]

• [i] oder [j] wird bei einer Blitz-Belichtungskorrektur auf dem Blitzsymbol im Bildschirm 
angezeigt.

Automatische Anpassung der Blitzlicht-Abgabe an eine eingestellte 
Belichtungskorrektur

> [Aufn.] > [Blitzlicht] > [Autom. Blitz-Bel.korr.]

• Weitere Informationen zur Belichtungskorrektur finden Sie auf (>90).

MENU
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8. Videoaufnahmen

Videoaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Videoaufnahmen, einschließlich solcher mit 4K-Auflösung, erfolgen mit dieser Kamera im 
MP4-Format (>154).
Die Tonaufzeichnung erfolgt in Stereo.
• Sie können auch bei Videoaufnahmen Blendenwert und Verschlusszeit manuell einstellen. 

(>63)
• In den Schnappschuss-Betriebsarten werden auch bei Videoaufnahmen Blendenwert und 

Verschlusszeit von der Kamera automatisch eingestellt, und der passende Szenetyp wird 
erkannt. (>56)

1 Durch Drücken des Video-Auslösers starten 
Sie die Aufnahme.
A Abgelaufene Aufnahmezeit
B Verfügbare Aufnahmezeit

• Die Aufnahmestatusanzeige (rot) C blinkt beim 
Aufnehmen von Videos.

• Lassen Sie den Video-Auslöser direkt nach dem 
Betätigen los.

• m: Minute, s: Sekunde

2 Beenden Sie die Aufnahme durch erneutes 
Drücken des Video-Auslösers.
• Bei Videoaufnahmen in ruhiger Umgebung werden 

die Einstellgeräusche von Blende, Schärfe und Brennweite möglicherweise mit 
aufgenommen.
Dies stellt keine Fehlfunktion dar. Die während einer Videoaufnahme auszuführende 
Scharfeinstell-Funktion kann auf [AUS] in [Dauer-AF] (>155) eingestellt werden.

• Wenn das Betriebsgeräusch des Video-Auslösers zum Beenden der Aufnahme 
stört, versuchen Sie Folgendes:
– Nehmen Sie das Video ca. drei Sekunden länger auf und schneiden Sie 

anschließend den letzten Teil des Videos mit [Aufnahme Teilen] im 
[Wiederg.]-Menü ab.

R1m3737sR1m37s

3s3s3s






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8. Videoaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Wenn Sie bei Videoaufnahmen die Zoomfunktion, Tasten usw. verwenden, werden die 
entsprechenden Betriebsgeräusche möglicherweise aufgezeichnet. Wenn Sie die 
Berührungssteuerung einsetzen, ist ein stiller Betrieb möglich.

Aufnehmen von Videos mit verringerten Betriebsgeräuschen

1 Berühren Sie bei Videoaufnahmen [ ].
2 Berühren Sie das gewünschte Symbol.

: Zoomen
: Belichtungskorrekturen¢

: ISO-Empfindlichkeit
: Einstellen des Aufnahmepegels

¢ Wird angezeigt, wenn eine Funktionstaste mit [Belichtungskorrektur] belegt ist. (>49)
3 Ziehen Sie für die Einstellung die 

Laufleiste.
[ ]/[ ]: Die Einstellung erfolgt langsam.
[ ]/[ ]: Die Einstellung erfolgt schnell.

• Bei hohen Umgebungstemperaturen oder ununterbrochenen Videoaufnahmen wird 
möglicherweise [ ] angezeigt, und die Aufnahme wird abgebrochen. Warten Sie, bis die 
Kamera abgekühlt ist.

• Wenn das Bildformat bei Bildern und Videos unterschiedlich ist, ändert sich der Bildausschnitt 
beim Start der Videoaufnahme.
Wenn [Aufnahmebereich] im [Benutzerspez.] ([Monitor/Display])-Menü auf [ ] eingestellt 
ist, wird der Bildausschnitt bei der Videoaufnahme angezeigt.

• Wenn Sie vor dem Drücken des Video-Auslösers den erweiterten optischen Zoom verwenden, 
werden die entsprechenden Einstellungen aufgehoben. Dadurch ändert sich der Bildausschnitt 
stark.

• Falls Sie die Brennweite verändern oder Funktionstasten bei laufender Videoaufnahme 
betätigen, kann das entsprechende Betriebsgeräusch aufgezeichnet werden.

• Die Zoomgeschwindigkeit verringert sich während der Aufnahme eines Videos.
• Je nach Typ der Karte kann die Kartenzugriffsanzeige nach Videoaufnahmen eine Zeitlang 

aufleuchten. Dies ist keine Fehlfunktion.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• In den folgenden Fällen können keine Videos aufgenommen werden.

– Wenn [S/W-Aufn. m. 'grobem Korn']/[S/W-Aufn. m. Weichzeich..]/[Weichzeichnung]/
[Sternfilter]/[Sonnenschein] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion
– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Beim Aufnehmen von Bildern mit [Zeitraffer-Aufnahme]
– Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]

ISO
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8. Videoaufnahmen
¢ 4K-Videos

∫ Informationen zur Kompatibilität der aufgenommenen Videos
Videos im MP4-Format können möglicherweise auch dann nicht wiedergegeben werden, 
wenn die Wiedergabegeräte das Format unterstützen. In anderen Fällen werden die 
Videos möglicherweise mit beeinträchtigter Bild- oder Klangqualität wiedergegeben, oder 
die Aufnahmeinformationen werden nicht korrekt angezeigt. Verwenden Sie in diesen 
Fällen die Kamera für die Wiedergabe.
• Einzelheiten zu 4K-Videos, die mit der Kamera aufgenommen wurden, finden Sie unter 

“Wiedergeben/Speichern von 4K-Videos auf einem externen Gerät” auf (>254).

Einstellen von Auflösung und Bildfolgerate

>  [Laufbild] > [Aufn.-Qual.]

Option Auflösung Bildfolgerate Sensorausgabe Bitrate

[4K/100M/30p]¢ 3840k2160 30p 30 Bilder/Sekunde 100 Mbps

[4K/100M/24p]¢ 3840k2160 24p 24 Bilder/Sekunde 100 Mbps

[FHD/28M/60p] 1920k1080 60p 60 Bilder/Sekunde 28 Mbps

[FHD/20M/30p] 1920k1080 30p 30 Bilder/Sekunde 20 Mbps

[HD/10M/30p] 1280k720 30p 30 Bilder/Sekunde 10 Mbps

• Je höher die Bitrate, desto höher die Bildqualität. Da die Kamera die 
VBR-Aufzeichnungsmethode nutzt, ändert sich die Bitrate automatisch je nach 
aufzunehmenden Motiv. Folglich verkürzt sich die Aufnahmedauer, wenn ein sich schnell 
bewegendes Motiv aufgenommen wird.

• 4K-Videoeinstellungen sind bei [Miniatureffekt] in [Filter-Einstellungen] nicht verfügbar.
• Verwenden Sie zum Aufnehmen von Videos in 4K eine Karte der 

UHS-Geschwindigkeitsklasse 3.
• Beim Aufnehmen von 4K-Videos ist der Bildausschnitt kleiner als bei Videos in anderen 

Auflösungen.
• Um eine sehr präzise Fokussierung zu gewährleisten, werden 4K-Videos mit reduzierten 

Autofokus-Geschwindigkeiten aufgezeichnet. Es kann schwierig sein, das Motiv mit dem 
Autofokus scharfzustellen, aber dies ist keine Fehlfunktion.

• Weitere Einzelheiten zur möglichen Dauer von ununterbrochenen Aufnahmen finden Sie auf 
(>30).

MENU
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8. Videoaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Die Scharfstellung ändert sich je nach der Einstellung der Scharfeinstell-Betriebsart und 
der [Dauer-AF]-Einstellung im Menü [Laufbild].

• Wenn die AF-Betriebsart auf [AFS], [AFF] oder [AFC] eingestellt ist, wenn Sie den Auslöser 
halb herunter drücken während Sie ein Video aufnehmen, wird die Kamera die Schärfe neu 
einstellen.

• Möglicherweise werden Betriebsgeräusche aufgenommen, wenn der Autofokus während einer 
Videoaufnahme arbeitet. Es wird empfohlen, [Dauer-AF] auf [AUS] einzustellen, um die 
Geräusche zu vermeiden.

• Wenn während einer Videoaufnahme die Zoomfunktion verwendet wird, kann die 
Scharfstellung eine gewisse Zeit dauern.

Scharfeinstellung bei Videoaufnahmen ([Dauer-AF])

>  [Laufbild] > [Dauer-AF]

AF-Betriebsart [Dauer-AF] Beschreibung der Einstellung

[AFS]/[AFF]/
[AFC]

[AN] Die Kamera stellt während der Aufnahme laufend 
automatisch auf Motive scharf.

[AUS] Die Kamera behält die zu Beginn der Aufnahme
erfolgte Einstellung bei.

[MF] [AN]/[AUS] Sie können die Schärfe manuell einstellen.

MENU
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8. Videoaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können während einer Videoaufnahme Bilder aufnehmen. (Simultanaufnahme)

Drücken Sie während einer Videoaufnahme den 
Auslöser ganz herunter, um ein Bild aufzunehmen.
• Die Anzeige für gleichzeitige Aufnahme erscheint während der 

Aufnahme von Bildern.
• Die Aufnahme ist auch mit berührungsgesteuertem Auslösen 

möglich.

∫ Einstellung des Video- oder Fotopriorität-Betriebs

Verfügbar in den Betriebsarten: 

Aufnahme von Bildern während einer Videoaufnahme

>  [Laufbild] > [Foto-Einstell. im Videobetrieb]

[ ]
([Video-Priorität])

• Die Bilder werden mit einer Auflösung aufgenommen, die von der 
[Aufn.-Qual.]-Einstellung für Videos bestimmt wird.

• Es werden nur JPEG Bilder aufgenommen, wenn [Qualität] auf [ ], 
[ ] oder [ ] eingestellt ist.
(Bei Einstellung auf [ ] werden Bilder in [Qualität] von [A] 
aufgenommen.)

• Sie können bis zu 40 Bilder aufnehmen.
(Bis zu 10 Bilder während der Aufnahme von 4K-Videos)

[ ]
([Foto-Priorität])

• Die Bilder werden mit der eingestellten Auflösung und Qualität 
aufgenommen.

• Beim Aufnehmen der Bilder wird der Bildschirm dunkel. Ein Bild wird in 
dieser Zeit im Video aufgenommen, aber es wird kein Ton aufgezeichnet.

• Sie können bis zu 10 Bilder aufnehmen.
(Bis zu 5 Fotos während der Aufnahme von 4K-Videos)

• Das Seitenverhältnis wird fest auf [16:9] eingestellt.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Wenn [ ] ([Foto-Priorität]) eingestellt ist, so ist in den folgenden Fällen keine gleichzeitige 

Aufnahme möglich:
– Wenn [Aufn.-Qual.] auf [4K/100M/24p] eingestellt ist
– Wenn die Auslöser-Betriebsart auf 4K Foto eingestellt ist

131313
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8. Videoaufnahmen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Der Tonaufnahmepegel wird auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt.

Einstellungen: [AN]/[AUS]

Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können den Tonaufnahmepegel in 4 verschiedenen Stufen einstellen (j12 dB bis 
i6 dB).

• Die angezeigten dB-Werte sind ungefähre Angaben.

Einstellen/anzeigen des Ton-Aufnahmepegels

[Anzeige Audiopegel]

>  [Laufbild] > [Anzeige Audiopegel]

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• In den folgenden Fällen ist [Anzeige Audiopegel] fest auf [AUS] eingestellt:

– Wenn [Miniatureffekt] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

[Audiopegel einstellen]

>  [Laufbild] > [Audiopegel einstellen]

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• [Audiopegel einstellen] funktioniert nicht in den folgenden Fällen:

– Wenn [Miniatureffekt] in [Filter-Einstellungen] verwendet wird

MENU
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten

Wiedergabe von Bildern

1 Drücken Sie auf [(].

2 Drücken Sie 2/1.

• Beim Betätigen und Gedrückthalten von 2/1, können 
Sie die Bilder nacheinander wiedergeben.

• Ein Bildvor-/rücklauf ist auch möglich, indem das 
Einstellrad gedreht wird oder durch waagerechtes Ziehen auf dem Monitor.

• Sie können Bilder fortlaufend vor- oder zurückbewegen, indem Sie Ihren Finger nach 
dem Vor-/Zurückbewegen eines Bildes links oder rechts vom Bildschirm halten.

∫ Wiedergabe beenden
Drücken Sie erneut [(] oder drücken Sie den Auslöser halb herunter.

2: Vorherige Aufnahme wiedergeben
1: Nächste Aufnahme wiedergeben

• Der Wiedergabebildschirm wird angezeigt, wenn Sie die den Hauptschalter der Kamera auf 
[ON] stellen und währenddessen [(] gedrückt halten.

• Wenn [Objektiv einfahren] im [Benutzerspez.] ([Objektiv/Weitere])-Menü auf [AN] eingestellt 
ist, wird der Objektivtubus ca. 15 Sekunden nach dem Wechseln vom Aufnahme- zum 
Wiedergabebildschirm eingefahren.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• Diese Kamera entspricht dem DCF Standard “Design rule for Camera File system”, der von 

JEITA “Japan Electronics and Information Technology Industries Association” eingeführt 
wurde, und dem Exif “Exchangeable Image File Format”.
Diese Kamera kann nur Bilder anzeigen, die dem DCF-Standard entsprechen.

• Die Kamera kann Bilder möglicherweise nicht richtig wiedergeben, die auf anderen Geräten 
aufgenommen wurden, und die Funktionen der Kamera stehen für diese Bilder 
möglicherweise nicht zur Verfügung.

1/981/981/981/98
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
Wiedergabe von Videos
Diese Kamera ist auf die Wiedergabe von Videos im MP4-Format ausgelegt.

Wählen Sie eine Aufnahme aus, die mit [ ] 
gekennzeichnet ist, und drücken Sie zur 
Wiedergabe 3.
A Videoaufnahmezeit

• Nach Beginn der Wiedergabe wird die abgelaufene 
Wiedergabezeit auf dem Bildschirm angezeigt.
8 Minuten und 30 Sekunden wird zum Beispiel als [8m30s] angezeigt.

• Durch Berühren von [ ] in der Mitte des Bildschirms können Sie Videos wiedergeben.

∫ Bedienvorgänge während der Video-Wiedergabe

¢ Die Vorlauf-/Rücklaufgeschwindigkeit erhöht sich, wenn Sie erneut 1/2 drücken.

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

3 Wiedergabe/Pause 4 Stopp

2

Schneller Rücklauf¢

1

Schneller Vorlauf¢

Rücklauf Bild für Bild
(während der Pause)

Vorlauf Bild für Bild
(während der Pause)

Lautstärke 
reduzieren Lautstärke erhöhen

• Videos können auch auf Ihrem Rechner wiedergegeben werden. Verwenden Sie dazu die 
Software, die nach Registrieren Ihrer Kamera auf der Website von Leica Camera AG 
verfügbar ist  (>257).
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
1 Drücken Sie 3, um die Videowiedergabe anzuhalten.
• Drücken Sie 2/1, um die Pausenposition zu verschieben, während das Video 

angehalten ist.

2 Drücken Sie [MENU/SET].
• Der gleiche Bedienvorgang kann durch Berühren von 

[ ] ausgeführt werden.

Fotos von einem Video erstellen

• Fotos werden mit einem Seitenverhältnis von [16:9] und einer [Qualität] von [A] gespeichert. 
Die Auflösung verändert sich je nach dem Video, das Sie wiedergeben.

[Aufn.-Qual.] [Auflösung]
[4K] [M] (8M)

[FHD]/[HD] [S] (2M)

• Von einem Video erstellte Bilder können von geringerer Auflösung sein, als Bilder mit 
normaler Auflösung.

• [ ] wird während der Wiedergabe von Bildern angezeigt, die aus Videos erstellt wurden.
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
Umschalten der Wiedergabemethode

• Berühren Sie den Bildschirm zweimal, um zwischen vergrößerter und normaler Anzeige zu 
wechseln.

Wiedergabezoom

Bewegen Sie den Zoom-Hebel in Richtung der 
[T]-Seite.
1k > 2k > 4k > 8k > 16k

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung Beschreibung der Funktion

s Der Ausschnitt wird vergrößert/verkleinert.

s
Auf- und 
Zuziehen Vergrößert/verkleinert den Ausschnitt in kleinen Schritten.

3/4/2/1 Verschieben Hiermit wird der vergrößerte Ausschnitt verschoben (bei 
vergrößerter Anzeige).

s
Beim Bild wird unter Beibehaltung von Zoomvergrößerung 
und Zoomposition ein Vor-/Rücklauf ausgeführt (während 
der vergrößerten Anzeige).

2.0X2.0X2.0X2.0X
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
Mehrere Bilder gleichzeitig anzeigen (Multi-Wiedergabe)

Bewegen Sie den Zoom-Hebel in Richtung der 
[W]-Seite.
1 Bild > 12 Bilder > 30 Bilder > Kalenderanzeige
• Drehen Sie den Zoomhebel in Richtung [T], um zum vorigen 

Monitorbild zurückzukehren.
• Der Wiedergabebildschirm kann auch durch Berühren der 

folgenden Symbole gewechselt werden.
– [ ]: 1 Bild
– [ ]: 12 Bilder
– [ ]: 30 Bilder
– [ ]: Anzeige Kalenderbildschirm

• Sie können auch einen Suchlauf durch die Listenanzeige ausführen, indem Sie das Monitorbild 
nach oben/unten ziehen.

• Bilder, die mit [ ] angezeigt werden, können nicht wiedergegeben werden.
∫ Um zur normalen Wiedergabe zurückzukehren
Drücken Sie 3/4/2/1, um ein Bild auszuwählen, und anschließend [MENU/SET].
• Wenn Sie ein Video auswählen, wird es automatisch wiedergegeben.

Anzeige von Bildern nach Aufnahmedatum (Kalender-Wiedergabe)

1 Drehen Sie den Zoomhebel in Richtung [W], um den Kalenderbildschirm 
anzuzeigen.

2 Drücken Sie 3/4/2/1, um das Aufnahmedatum 
auszuwählen, und anschließend [MENU/SET].
• Es werden nur die an diesem Datum aufgenommenen 

Bilder angezeigt.
• Um zur Kalenderanzeige zurückzukehren, drehen Sie den 

Zoomhebel in Richtung [W].
3 Drücken Sie 3/4/2/1, um ein Bild auszuwählen, 

und anschließend [MENU/SET].

• Bei der ersten Anzeige des Kalenderbildschirms wird das Datum der Aufnahme verwendet, 
die momentan auf dem Wiedergabebildschirm ausgewählt ist.

• Der Kalender kann für den Zeitraum Januar 2000 bis Dezember 2099 angezeigt werden.
• Wenn kein Datum in der Kamera eingestellt ist, wird der 1. Januar 2018 als Aufnahmedatum 

angegeben.
• Wenn Sie Aufnahmen machen, nachdem Sie unter [Weltzeit] ein Reiseziel eingestellt haben, 

werden die Bilder in der Kalender-Wiedergabe nach dem Datum des Reiseziels angezeigt.

CAL
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
Wiedergabe von Gruppenbildern
Eine Bildgruppe besteht aus mehreren Bildern. Sie können Bilder in einer Gruppe 
entweder durchgehend oder einzeln wiedergeben.
• Sie können alle Bilder einer Gruppe auf einmal bearbeiten oder löschen.

(Löschen Sie zum Beispiel eine Bildgruppe, werden alle Bilder in dieser Gruppe gelöscht.)

[ ]:
Eine Bildgruppe, die mit [4K Foto-Mehrfachspeich.] zeitgleich 
aufgenommen wurde.
[ ]:
Eine Bildgruppe aus Bildern, die mit der Schärfereihe 
aufgenommen wurden.
[ ]:
Eine Bildgruppe aus Bildern, die in einer Zeitrafferaufnahme 
aufgenommen wurden.
[ ]:
Eine Bildgruppe aus Bildern, die als Stop-Motion-Animation 
aufgenommen wurden.

• Bilder werden nicht gruppiert, wenn die Uhr bei der Aufnahme nicht eingestellt ist.

1/981/981/981/98
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
∫ Durchgehende Wiedergabe von Gruppenbildern
Drücken Sie 3.
• Der gleiche Bedienvorgang kann durch Berühren des Gruppenbild-Symbols ([ ], [ ], 

[ ]) ausgeführt werden.
• Bei der einzelnen Wiedergabe von Bildern einer Bildgruppe werden Optionen angezeigt.

Nach der Auswahl von [Serienb.-Wdg] (oder [Fortlaufende Wiederg.]), wählen Sie eine der 
folgenden Wiedergabemethoden:
[Ab der 1. Aufnahme]:
Die Bilder werden fortlaufend ab dem ersten Bild der Gruppe wiedergegeben.
[Ab dieser Aufnahme]:
Die Bilder werden fortlaufend ab dem wiedergegebenen Bild der Gruppe wiedergegeben.

• Bedienvorgänge während der kontinuierlichen Aufnahme

∫ Einzelne Wiedergabe von Gruppenbildern
1 Drücken Sie 4.

• Der gleiche Bedienvorgang kann durch Berühren von 
[ ], [ ], [ ] oder [ ] ausgeführt werden.

2 Drücken Sie 2/1, um durch die Bilder zu blättern.
• Drücken Sie erneut 4 oder berühren Sie [ ], um zum normalen 

Wiedergabebildschirm zurückzukehren.
• Jedes Bild einer Gruppe kann während der Wiedergabe auch als normales Bild behandelt 

werden. (Wie Multi-Wiedergabe, Wiedergabezoom und das Löschen von Bildern)

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

Tasten-
Betrieb

Berührungs-
steuerung

Beschreibung der 
Funktion

3
Kontinuierliche 
Wiedergabe/Pause 4 Stopp

2

Schneller Rücklauf

1

Schneller Vorlauf

Rücklauf
(während der Pause)

Vorlauf
(während der Pause)

1/981/981/981/98
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9. Aufnahmen wiedergeben und bearbeiten
Aufnahmen löschen
Einmal gelöschte Aufnahmen können nicht wiederhergestellt werden.

∫ Löschen von einzelnen Aufnahmen
1 Wählen Sie die zu löschende Aufnahme und 

drücken Sie anschließend [ / ].
• Der gleiche Bedienvorgang kann durch Berühren von 

[ ] ausgeführt werden.

2 Drücken Sie 3/4, um [Einzeln löschen] auszuwählen, und dann [MENU/SET].

∫ Löschen mehrerer (bis zu 100) oder aller Aufnahmen
• Bildgruppen werden als einzelne Bilder behandelt. (Alle Bilder der gewählten Bildgruppe 

werden gelöscht.)

1 Drücken Sie [ / ].
2 Drücken Sie 3/4 zur Auswahl von [Multi löschen] oder [Alle löschen] und 

anschließend [MENU/SET].
• Wenn [Alle löschen] ausgewählt ist und Sie dann [Alle Nicht-Ratings löschen] auswählen, 

können Sie alle Aufnahmen außer denen mit Markierungen löschen.
(Bei Auswahl von [Multi löschen])
3 Drücken Sie 3/4/2/1, um das Bild auszuwählen, 

und anschließend [MENU/SET]. (Wiederholen Sie 
diesen Schritt.)
A Ausgewähltes Bild
• Drücken Sie erneut [MENU/SET], um die Auswahl 

aufzuheben.
4 Drücken Sie zum Ausführen [DISP].

• Je nach der Anzahl der Aufnahmen, die gelöscht werden sollen, kann das Löschen einige Zeit 
in Anspruch nehmen.
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10. Menüfunktionen

Menüliste

[Schnappschuss-Betr.]-Menü (>166) A

[Aufn.]-Menü (>166)

B

[Laufbild]-Menü (>179)

[Benutzerspez.] Menü (>180)

[Einstellen] Menü (>195)

[Mein Menü]-Menü (>204)

[Wiederg.] Menü (>205)

: [Schnappschuss-Betr.]-Menü

• [Schnappschuss-Betr.] (>57)
• [iHand-Nachtaufn.] (>59)

• [iHDR] (>59)

: [Aufn.]-Menü

• [Auflösung] (>167)
• [Qualität] (>168)
• [AFS/AFF/AFC] (>74)
• [Bildstil] (>169)
• [Filter-Einstellungen] (>122)
• [Farbraum] (>171)
• [Messmethode] (>171)
• [Helligkeitsregelung] (>172)
• [i.Dynamik] (>173)
• [i.Auflösung] (>173)
• [Blitzlicht] (>149)
• [R. Aug.Verring.] (>173)
• [ISO-Obergrenze (Foto)] (>174)
• [Max.Bel.Zeit] (>174)
• [Langz-Rauschr] (>174)

• [Beugungskorrektur] (>175)
• [Bildstabi.] (>139)
• [i.Zoom] (>142)
• [Digitalzoom] (>143)
• [Aufnahmefrequenz] (>98)
• [4K Foto] (>100)
• [Selbstausl.] (>115)
• [Zeitraffer-Aufnahme] (>133)
• [Stop-Motion-Animation] (>136)
• [Panorama-Einstell.] (>119)
• [Stummschaltung] (>175)
• [Verschlusstyp] (>176)
• [Bracketing] (>129)
• [HDR] (>177)
• [Mehrfach-Bel.] (>178)
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10. Menüfunktionen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Je höher die Anzahl der Pixel, desto feiner erscheinen die Details der Aufnahmen, auch 
wenn Abzüge in größeren Formaten erstellt werden.

[Auflösung]

>  [Aufn.] > [Auflösung]

Seitenverhältni [4:3] [1:1] [16:9] [3:2]

[Auflösung]

[L] (17M)
4736k3552

[L] (12.5M)
3552k3552

[L] (15M)
5152k2904

[L] (16M)
4928k3288

[ M] (8.5M)
3360k2520

[ M] (6.5M)
2528k2528

[ M] (8M)
3840k2160

[ M] (8M)
3504k2336

[ S] (4M)
2368k1776

[ S] (3M)
1776k1776

[ S] (2M)
1920k1080

[ S] (4M)
2496k1664

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• [Auflösung] kann in den folgenden Fällen nicht eingestellt werden:

– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion

MENU
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10. Menüfunktionen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Diese Funktion ermöglicht es Ihnen, das Dateiformat - JPEG und/oder RAW, bzw.
bei JPEG die Kompressionsrate einzustellen. RAW eignet sich wegen dessen 
unbearbeiteteten (Roh-) Bilddaten insbesondere für die nachträgliche, gezielte und 
umfangreichere Bearbeitung mit entsprechenden Programmen, w .z. B. dem, das Ihnen 
nach der Registrierung Ihrer Kamera auf der Leica Camera AG-Homepage als Download 
zur Verfügung steht (>257). Die JPEG-Einstellung [A] bietet aufgrund der geringeren 
Kompressionsrate eine höhere Bildqualität als [›], welche wiederum den Vorteil kleinerer 
Dateien bietet.
Stellen Sie die Komprimierungsrate ein, mit der die Bilder gespeichert werden sollen.

Einstellen von Dateiformat und Kompressionsrate ([Qualität])

>  [Aufn.] > [Qualität]

Einstellung Dateiformat Beschreibung der Einstellung

[A]

JPEG

Dient zum Speichern von Bildern mit Vorrang der Bildqualität 
im JPEG-Dateiformat.

[›]

Dient zum Speichern von Bildern in Standard-Bildqualität im 
JPEG-Dateiformat.
Diese Einstellung ist praktisch, wenn Sie die Anzahl der
aufnehmbaren Bilder ohne eine gleichzeitige Verringerung 
der Auflösung erhöhen möchten.

[ ]
RAWiJPEG Dient zum gleichzeitigen Speichern von Bildern im RAW- und im 

[A] oder [›] JPEG-Dateiformat.[ ]

[ ] RAW Dient zum Speichern von Bildern im RAW-Dateiformat.

Über RAW
Das RAW-Dateiformat dient zur Speicherung der Daten ohne jegliche Bildverarbeitung 
durch die Kamera. Zur Wiedergabe und Bearbeitung von RAW-Bilddateien muss 
entweder die Kamera oder eine Spezial-Software verwendet werden.
• Sie können RAW-Bilder in [RAW-Verarbeitung] im Menü [Wiederg.] bearbeiten. (>210)

• Wenn Sie ein Bild löschen, das mit [ ] oder [ ] aufgenommen wurde, werden die 
RAW- und JPEG-Bilder gleichzeitig gelöscht.

• Wird ein Bild wiedergegeben, das mit [ ] aufgenommen wurde, werden graue Bereiche 
entsprechend dem Seitenverhältnis zum Aufnahmezeitpunkt angezeigt.

• Die Einstellung ist fest auf [A] eingestellt, wenn mit der 4K-Foto- oder der 
Post-Fokus-Funktion aufgenommen wird.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• In den folgenden Fällen sind die Werte [ ], [ ] und [ ] nicht verfügbar:

– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
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10. Menüfunktionen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können die Farben und die Bildqualität ändern, um diese Ihren Vorstellungen vom
idealen Bild optimal anzupassen.

[Bildstil]

>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [Bildstil]

 [Standard] Standardeinstellung.

 [Vivid] Einstellung mit etwas höherem Kontrast und stärkerer Farbsättigung.

 [Natürlich] Einstellung mit etwas niedrigerem Kontrast.

 [Monochrom] Einstellung für ein Bild, das lediglich aus Grautönen besteht, z. 
B. ein Schwarzweiß-Bild.

 [Monochrom HC] Einstellung für ein Bild, das aus fein abgestuften Grautönen 
und tiefen Schwarztönen besteht.

 [Monochrom HC+] Einstellung für S/W-Bilder mit ausgeprägten Spitzlichtern und 
tiefen Schwärzen.

 [Landschaft] Einstellung für ein Bild mit lebhaften Farben für blauen Himmel
und Grün.

 [Porträt] Einstellung für eine vorteilhafte Hautfarbe bei Porträtaufnahmen.

 [Benutzerspezifisch] Einstellung für die Verwendung von Farben und einer 
Bildqualität, die im Voraus registriert wurden.

• Mit der Schnappschuss-Plus-Automatik:
– Es kann nur [Standard] oder [Monochrom] eingestellt werden.
– Die Einstellung wird auf [Standard] zurückgesetzt, wenn die Kamera in eine andere 

Belichtungs-Betriebsart geschaltet bzw. ausgeschaltet wird.
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10. Menüfunktionen
∫ Einstellen der Bildqualität
• Diese Einstellungen stehen mit der 

Schnappschuss-Plus-Automatik nicht zur Verfügung.
1 Wählen Sie mit 2/1 den gewünschten Bildstil-Typ.
2 Wählen Sie mit 3/4den gewünschten Menüpunkt, 

und dann 2/1, um seine Einstellung wunschgemäß 
zu ändern.

¢1 [Farbabstimmung] wird nur angezeigt, wenn [Monochrom], [Monochrom HC] oder 
[Monochrom HC+] ausgewählt ist. In anderen Fällen wird [Sättigung] angezeigt.

¢2 Wird nur angezeigt, wenn [Monochrom], [Monochrom HC] oder [Monochrom HC+] ausgewählt ist.
• Wenn Sie die Bildqualität einstellen, wird, [_] neben dem Bildstil-Symbol auf dem Bildschirm angezeigt.

3 Drücken Sie [MENU/SET].

∫ Registrieren von Einstellungen auf [Benutzerspezifisch]
Drücken Sie [DISP] in Schritt 2 unter “Einstellen der Bildqualität”.

 [Kontrast]
[r] Der Helligkeitsunterschied zwischen den hellen 

und dunklen Partien im Bild wird verstärkt.

[s] Der Helligkeitsunterschied zwischen den hellen 
und dunklen Partien im Bild wird verringert.

 [Schärfe]
[r] Das Bild wird scharf dargestellt.
[s] Das Bild wird weichgezeichnet dargestellt.

 [Rauschmind.]
[r]

Der Rauschminderungseffekt wird verstärkt.
Die Auflösung des Bilds kann sich geringfügig 
verschlechtern.

[s] Der Rauschminderungseffekt wird verringert. So 
lassen sich Bilder mit höherer Auflösung erzielen.

 [Sättigung]¢1 [r] Die Farben im Bild werden intensiver.
[s] Die Farben im Bild werden natürlicher.

 
[Farbabstimmung]¢1

[r] Fügt einen bläulichen Ton hinzu.
[s] Fügt einen gelblichen Ton hinzu.

 [Filtereffekt]¢2

[Gelb] Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Schwach)
Ein blauer Himmel wird mit lebhaften Farben aufgenommen.

[Orange]
Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Mittel)
Der blaue Himmel kann in einem dunkleren Blau 
aufgenommen werden.

[Rot]
Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Stark)
Der blaue Himmel kann in einem viel dunkleren 
Blau aufgenommen werden.

[Grün]
Die Haut und Lippen von Personen erhalten einen 
natürlichen Ton.
Grüne Blätter erscheinen heller und intensiver.

[Aus] —

 [Filmkorn Effekt]¢2

[Niedrig]/
[Standard]/

[Hoch]
Hiermit wird die Körnigkeit von Videos eingestellt.

[Aus] —

DISP.カスタム登録

-5-5 00 +5+5 ±0

±0S

±0
±0

S
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10. Menüfunktionen
Verfügbar in den Betriebsarten: 
Hiermit wird die Methode zur Reproduktion der korrekten Farben eingestellt, um die aufgenommen 
Bilder auf einem Rechner-Bildschirm oder einem Gerät wie einem Drucker wiederzugeben.

Verfügbar in den Betriebsarten: 
Sie können die Belichtungs-Messmethode ändern.

• Die Wirkung von [Filmkorn Effekt] kann nicht auf dem Aufnahmebildschirm überprüft werden.
• [Filmkorn Effekt] steht im folgenden Fällen nicht zur Verfügung:

– Panorama-Aufnahmebetrieb
– Bei Videoaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion

[Farbraum]

>  [Aufn.] > [Farbraum]

[sRGB] Als Farbraum wird sRGB eingestellt.
Diese Einstellung wird häufig auf Computern und Peripheriegeräten verwendet.

[AdobeRGB]
Als Farbraum wird AdobeRGB eingestellt.
AdobeRGB wird hauptsächlich zu geschäftlichen Zwecken wie im Profidruck 
verwendet, da der Bereich reproduzierbarer Farben größer als bei sRGB ist.

• Stellen Sie diese Option auf [sRGB], wenn Sie nicht mit AdobeRGB vertraut sind.
• In den folgenden Fällen ist die Einstellung fest auf [sRGB] eingestellt.

– Bei Videoaufnahmen
– Bei der Aufnahme von 4K-Fotos
– Beim Aufnehmen mit der Post-Fokus-Funktion

[Messmethode]

>  [Aufn.]/  [Laufbild] > [Messmethode]

[Messmethode] Messcharakteristik Bedingung

[ ]
(Mehrfach)

Die Helligkeit wird in mehreren 
Bereichen des Bildfeldes erfasst. 
Die Belichtung wird daraufhin auf 
das wahrscheinlich wichtigste 
Motivteil abgestimmt.

Normaler Gebrauch (hohe 
Wahrscheinlichkeit angemessen 
belichteter Hauptmotive selbst bei 
kritischen Lichtverhältnissen.)

[ ]
(Schwerpunkt in 
Bildmitte)

Die Mess-Empfindlichkeit ist auf die 
Bildmitte konzentriert, das Umfeld 
wird jedoch auch berücksichtigt.

Empfiehlt sich für mittig angeordnete 
Hauptmotive, oder um die 
Belichtung gezielt auf außermittige 
Motivteile abzustimmen (sofern 
diese durchschnittlich hell sind).

[ ]
(Spot)

Mitte [i] (Spot-Messziel) A Kann verwendet werden, um die 
Belichtung auf sehr kleine 
Motivteile abzustimmen (sofern 
diese durchschnittlich hell sind)

• Wenn Sie den Messpunkt an den Rand des Bildschirms stellen, kann die Messung von der 
Helligkeit um die Stelle beeinflusst werden.

MENU
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10. Menüfunktionen
Verfügbar in den Betriebsarten: 

Sie können die Helligkeit von hellen und dunklen Bereichen eines Bildes einstellen und 
gleichzeitig die Veränderungen auf dem Bildschirm verfolgen.

1 Drehen Sie den Einstellring, um die Helligkeit heller 
Bereiche anzupassen, und das Einstellrad, um die 
Helligkeit dunkler Bereiche anzupassen.

A Heller Bereich
B Dunkler Bereich
• Anpassungen können auch durch Verzziehen des 

Diagramms vorgenommen werden.
• Um eine bevorzugte Einstellung zu speichern, drücken 

Sie 3 und wählen Sie das Ziel, auf das die 
benutzerspezifische Einstellung gespeichert wird 
([Benutzerspez.1] ( )/[Benutzerspez.2] ( )/[Benutzerspez.3] ( )).

2 Drücken Sie [MENU/SET].

[Helligkeitsregelung]

> [Aufn.]/  [Laufbild] > [Helligkeitsregelung]

 (Standard) Keine Anpassungen.

 (Kontrast erhöhen) Helle Bereiche werden aufgehellt und dunkle Bereiche werden 
abgedunkelt.

 (Kontrast verringern) Helle Bereiche werden abgedunkelt und dunkle Bereiche 
werden aufgehellt.

 (Dunkle Bereiche 
aufhellen)

Dunkle Bereiche werden aufgehellt.

/ /  
(Benutzerspezifisch)

Gespeicherte benutzerdefinierte Einstellungen können 
angewandt werden.

• Die Bildschirmanzeige kann gewechselt werden, indem [DISP] auf dem Bildschirm zur 
Helligkeitsanpassung gedrückt wird.

• Wenn die Kamera ausgeschaltet wird, so wird die Einstellung, die mit / / /  
angepasst wurde, auf den Standardwert zurückgesetzt.

In den folgenden Fällen nicht verfügbar:
• [Helligkeitsregelung] kann in den folgenden Fällen nicht eingestellt werden:

– Bei Verwenden von [Panorama-Aufnahme]
– Wenn [Filter-Einstellungen] verwendet wird
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